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Wegweiser 

Hinweise zu den Voranschlagsvergleichsrechnungen 2014 

Dem Textleil Band I vorangestellt (und in einem Extraheft beigelegt) sind 
ein Kurzüberblick mit den wichtigsten Eckdaten (BRA im Überblick), eine 
kurze verbale Zusammenfassung der wichtig ten Eckpunkte des Vollzugs 
(Lead) sowie eine Kurzfassung zu beiden Textleilen. Am Ende der Absätze 

zu den einzelnen Bereichen der Kurzfassung fmden sich jeweils Verweise 
in die jeweiligen TZ der Langfassung. 

Dem Textteil Band I angeschlossen fmden sich ein Glossar sowie ein Abkür­
zungsverzeichnis, welches ftir alle vorliegenden Teile (Textleile, Zahlen teil) 
Gült igkeit besitz!. 

achdem die Zahlen in den Textleilen sowohl in den tabellarischen Dar­
stellungen als auch im Fließtext gerundet sind, kann es zu Rundungsdif­
ferenzen kommen. 

Wenn in Tabellen Werte mit _0,00" angeftihrt sind, handelt es sich dabei 

um Zahlenwerte die unterhalb der dargestellten Größe liegen. insofern kann 
es bei solchen Werten auch zu Abweichungen von _- 0,00" bzw. "+ 0,00" 
kommen sowie zu prozentuellen Veränderungen. 

Zur übersichtlicheren Darstellung werden in den Texten die Abkürzungen 
UG (Untergliederung), GB (Globalbudget) und DB (Detailbudget) verwendet. 

Die bereits im Vorjahr vorgenommene farbliche Darstel lung bzw. Codie­
rung der einzelnen Haushalte wurde beibehalten. Die Tabellen und Texte zu 
den Abweichungsbegründungen zum Finanzierungshaushalt sind blau, jene 
zum Ergebnishaushalt grün. Tabellen mit allgemeinen Inhalten ind gelb. 

Der Textleil Band 2 umfasst detaillierte Ausftihrungen zu den Untergliede­
rungen. Zum leichteren AuffIOden der jeweiligen UG sind am äußeren Rand 
Kennzeichnungen (_Reiter") aufgedruckt, welche nach Rubriken geteilt sind. 
Der Aufbau der Untergliederungskapitel ist einheitlich gestaltet. Darüber 
hinaus fmden sich zu jedem Kapitel der Untergliederungen auch entspre­
chende Kapitel im Bundesteil, welche die Darstellungen über den gesam­
ten Bund und die Rubriken enthalten. 

Die Zahlenteile wei en eine einheitl iche Nummerierung der Tabellen auf. 
Dies bedeutet, dass die Nummerierung der Tabellen dem vollständigen Zah­
lenteil des Bundes folgt und somit bei allen anderen Zahl enteilen (Zahlen-
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teil gedruckt, Zahlenteile der Untergliederungen) die Nummerierung der 
Tabellen .Lücken· aufweisen kann. Beim gedruckten Zahlen teil des Bundes 
deshalb, weil dieser nur die ÜberblickstabclIen umfasst, bei den Zahlentei­
len der Untergl iederungen deshalb, weil diese nicht für alle Tabellen Zah­
lenwene aufweisen. Der Voneil der gewählten Nummerierung l iegt darin, 
dass die jeweils inhaltlich identen Tabellen in jedem Band der ZahJenteiie 
die selbe Tabellennummer ausweisen und somit problemlos aufgefunden 
und verglichen werden können bzw. darauf untergliederungsübergreifend 
referenzien werden kann. 

Haushaltsrechtliche Grundlagen 

Durch das BHG 201 3  wurde ftir den Bund zum einen eine integriene Rech­
nung aus Finanzierungs-, Ergebnis- und Vermögensrechnung eingeftihn 
und zum anderen die Budgetstruktur neu aufgebaut. 

Die doppische Verrechnung bedingt die Darstellung in drei Rechnungen: 

Finanzierungsrechnung 
Budgetiert und verrechnet nach 
Einuhlungen und Ausuhtungen; 

.Cishf\ow·Rechnung-

Frgebnisrechnung 

Budgetiert und verrechnet 
n,rn Aufwendungen und 
Erträgen; .Gewinn- und 

Verlust..-echnung" 

Vermögensrechnung 
Umfasst du genmtt 

Vermagen des Bundes sowie 
a.ls AusgleIchsposition das 
Ntttovermögen; .Bilinz" 

Während der Finanzierungshaushalt ausschließlich auf die im Finanzjahr 
getätigten Ein- und Auszahlungen abstellt, fmdet im Ergebnishaushalt der 
tatsächliche winschaftliche Gehalt der Gebarung des Finanzjahres seinen 
Niederschlag. Das Nenoergebnis des Ergebnishaushaltes fmdet auch Ein­
gang in die Vemlögensrechnung des Bundes. 

Die neue Budgetstruktur: 

Bund Rubrik 

0.\ 

Unlugllcdcrung 
(UG) 

UG 15 

Olobalbudgt'1 
1GB) 

GB 15.01 

Dt'C.llbudgt'1 (081 
flM-nt' 1 und 2 

OB 15.01.01 
OB IS.OI.OI.OI 

Die Budgetierung erfolgt durch das jeweilige Bundesftnanzgesetz (BFG) in 
den hierarchischen Stufen abwäns bis zu den Detailbudgets, die gesetzliche 
Bindungswirkung l iegt auf Ebene der Globalbudgets. 
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1 UG 0 1  BIS 06 .OBERSTE ORGANE" 

'" 01 b'. 06 ·  otMfste Orpne 

PrJstdentKh.fubnrlel 

P.r"m,nhd,relttion 

NIt�trlt 

8undrst.l 

Vflffusungsgerichtshof 

Verw.ltungsgtrichtshof 

votkJ,fnw.ltKh,ft 

Rechnungshof 

1 . 1  Budgetvollzug 2014 

Tabelle 1 . 1 - 1 :  UG 0 1  bis 06 Oberste Organe - Finanzierungshaushalt 201 4  

F ln,nllf1ungshiush.1t 

� y-odIIot � � �  

UG 0 1  - 06 

Ouell� HIS 

-.. 
"' .1 .... _ "'- 2011 201. 201' 20U : 2014 -...... 201' : �  201. 

fn "io. EUR I I." in Mio. (UR I I. " 

l· �.Jl-'" I 
linuhlungtn 2,91 l.OS l.H . 0,01 + 2,' · O,OS · I,' 

Ausuhlungfn 224.91 244.13 221,01 + 1,16 • t,4 • 16,66 · 6.' 

---........ - 112.00 - 141." - In ... - '." • 1.4 • '1.10 - 1.1 

111 .. " 72  P n 7 9' 
Einuhturtgtft 0,01 0,0) 0,0) - 0." - l.l + 0.01 .. 21,1 

Ausuhlungtn 1.9S 7." 1,17 · 0,11 7 1,1 . 0.17 + 2.3 

1IRteI ........ · .". • 7,12 • 7,SI · 7.7 • . 0,11 - J.J · 0.17 . 2.2 

171 _  5 • • p • 
Einuhlungflt 2,1l ..,. 2,22 + 0.09 .. 4.4 . .... · 1,5 

AusUihlungtn 146.2Z 163.00 141,95 .. 1,7l • 1,2 • lS.1>' · 9.2 

Mette ......... , ..... - 144.10 - 110." • '45.1) - I," • 1,1 + 14.M - '.l 

• •  .' SC '9 P , 
Elnl.htungen 0,42 0,40 0,42 + 0,00 + 0,1 + 0.02 + 6.2 

Ausuhhfngen tl.24 14,tl tl,47 .. O,ll .. 1.8 · 0.66 • '.6 

httefI ........ ........ . n . ., - U.l. - U.GI - 0,2) + 1,8 .. 0." - 5 •• 
171 M  ... SC " P , 

Elnuhtungen 0.10 o.ot 0.11 + 0.01 .,. 15,1 .,. 0,02 + 16,5 

Ausuhwngen 17.99 18.77 18.52 + 0.51 .,. 1,0 · 0,24 • 1,1 

............. · ..... - 1.1,10 - '1.17 - 11." - 0.11 .. I,t .. 0," · I,. 

111 . P n 
Einnhlungen 0.1l 0,15 0,12 • 0.01 · 10,5 · 0.01 • 19.1 

AusuMunten 9,41 10.05 9.13 .. 0.11 + 1.2 • 0,11 · 1,1 

---........ - '." - '.10 • t,ll - O.lI .,. J.4 + 0,1' - u  
• •  5 P • P 

Einnhlunten 0,11 o.ot 0,10 · 0.01 • 11.1 .,. 0,01 .,. 10,8 

Ausuhlungen 10,01 11,20 10.62 + O,S-' .. 1.1 · 0,51 • 1,9 

MetteI ....... · ..... - H.tl • Jl,n · 10,12 - 0,15 .,. •. t .. 0.$1 - l.t 
OI.e(I�". HIS . ... te� hrt<Itn,,", 
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Im Jahr 2014 betrugen die Einzahlungen in den UG 01  bis 06 ,Oberste 
Organe' 2,99 Mio. EUR. Sie waren gegenüber 201 3 um rd. 60.000 EUR 
(+ 2,6 %J angestiegen und gegenüber dem Voranschlag um rd. 50.000 EUR 
(- 1 ,6 %J geringer. Die höchsten Einzahlungen flelen in der UG 02 ,Bun­
desgesetzgebung' an. 

Die Auszahlungen in den UG 01 bis 06 ,Oberste Organe' des Jahres 201 4 
waren mit 226,06 Mio. EUR um 3 , 1 6  Mio. EUR (+ 1 ,4 %J höher als im 
Jahr 201 3. Gegenüber dem Voranschlag waren die Auszahlungen insge­
samt um 16,66 Mio. EUR (- 6,6 %J niedriger, in einer Untergliederung 
- UG 01 ,Präsidentschaftsltanzlei- - überschritten die Auszahlungen den 

Voranschlag. 

Der Nettofmanzierungssaldo der UG 01 bis 06 ,Oberste Organe- lag 2014 
bei - 225,06 Mio. EUR. Er war um 3,06 Mio. EUR bzw. um + 1 ,4 % höher 
als jener für 201 3  (- 222,00 Mio. EURJ und um 1 6,60 Mio. EUR besser und 

damit um - 6,9 % niedriger als im Voranschlag (- 241 ,69 Mio. EURJ ange­
nommen. 

Weitere Einzelheiten zu den Voranschlagsabweichungen im Finanzie­
rungshaushalt fmden sich in TZ 1 . 3 . 1 bzw. i m  Zahlenteil der UG 01 bis 
06 - VVR 201 4. 
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Tabelle 1 . 1 -2 :  UG 01 bis 06 Oberste Organe - Ergebnishaushalt 2014 

Ergebnishaushalt 

"' 01-01 

"' 01 

"' .. 

"' .. 

"' 114  

"' 01  

"' 01  

UG 01·06 Erlolg I 'Vorlnschlag I «fo" I V .. riJII'.lfllmi Erfolg Abwekhung 
ZOI) 2014 2014 ZOU : 2014 YoranKbllg 2014 : Erfolg 2014 

ONrtte 0..,.1'1" In -"'ia. [UR I in .. !n Mio, [UR I in ... 

- -

" ...... 

• • 

... , 

... • 

,..,. 

•• t • 

Ertrlgt 8,27 1,41 

Aur'Wtndungen 228.9Z 246.32 

H'HMllItbnfs - 220,6S - 242,8' 

rt n Pnrld 
Ert,age 0,10 0,04 

Aufwendungen 8.0t 7,80 

H,ttotrgttlilb · 1.90 • 1,115 

2 0 UI. 
Ert,lgt '," 2,52 

Aut....endungen 141,09 163.52 

N,tto.r9lbnb • 142.05 - tU,Ol 
.1 IätllNf 

[ruage 0,1501 0,40 

Aufwtnd"ungtn 13.1' 14.46 

NtttH",bnls • 13,07 • 14,0' 

",li lditllw' 

Enrlgt 0,66 0,08 

Au'w�ndun9tn 18.40 18,81 

N'ttHrgtbn!s - 17,74 - 1I,H 

'! :Itoft 
Ertrlge 0,35 0,18 

Aufwendung" 9.60 10,04 

N'tt" .... ,b"l, • 9,25 • 9,16 

C , 
Ertrlge 1,4i5 0.24 

Aufwendungen 32,09 31,69 

N'H"'1I,bnl, · 30.64 - 1 1,45 

4.92 

Z12,n 

o 221,13 

0,09 

1.87 

· 7.11 

2,86 

150.18 

- 141,32 

0,87 

11.91 

• 13,10 

0,14 

13,63 

- 1',50 

0,13 

9,8' 

� 9,12 

0.8S 

12.16 

0 11.12' 

· 3,35 

.. 1,1) 

- 1,01 

· 0,01 

- 0,13 

ot 0,12 

- l,tS 

+ 3,09 

• 5,21 

... 0,2.0 

. o,n 
• 0,01 

- O.Sl 

... 0,23 

- 0,16 

- 0,22 

... 0,24i 

· 0,46 

- 0.61 

.. 0.07 

· 0,61 

· 40,5 

... 1,6 

. 3,2 

- 12,1 

- 1,7 

- 1,6 

- 41,J 

.. 2,1 

.. 3,1 

... 2.9,2. 
... 1,7 

. 0,2 

. 19,t 

.. 1,3 

... 4,] 

- 64.0 

+ 2.,iJI 
... 5,a 

- 41.7 

+ O.� 

.. 2.2 

.. 1,46 ... 42.1 

· 11,61 • S.!! 

.. :&S,ll · 6,2 

... 0,05 ... 108,6 

.. 0,01 ... 0.9 

· 0,02 ... 0,1 

... 0.14 .. 13.5 

• 13,35 - 8,2 

... 11,69 - ',5 

... 0 • .67 ... 118.1 

· 0,.9 · 3  •• 
+ 0,96 - 6.8 

+ O.O� .. 1S0.8 

- 00,18 . 1.0 

+ 0,21 - 1.2 

- 0,06 . n,o 
- 0.20 . 1.9 

+ 0,14 - 1,. 

. 0.61 + 255,3 

+ 0,48 .. 1,5 

.. 0.13 - 0 •• 

Ourilfn: HIS, rigf� B:ffKhnung 

Im Jahr 201 4  betrugen die Erträge in den UG 01 bis 06 .Oberste Organe" 
4,92 Mio. EUR. Sie waren gegenüber 201 3  um J,35 Mio. EUR (- 40,S %) 
gesunken und gegenüber dem Voranschlag um 1 ,46 Mio. EUR (+ 42, I %) 
höher. Die höchsten Erträge fIelen in der UG 02 .Bundesgesetzgebung" an. 

Die Aufwendungen des Jahres 201 4  waren mit 232,65 Mio. EUR um 
J,7J Mio. EUR (+ 1 ,6 %) höher als im Jahr 201 3.  Gegenüber dem Voran­
schlag waren die Aufwendungen insgesamt um 1 3,67 Mio. EUR (- 5,5 %) 
niedriger. Voranschlagsüberschreitungen gab es bei den Aufwendungen in 
UG 01 "Präsidentschaftskanzlei" und UG 06 _Rechnungshof". Beim RH war 
dies auf die nach wie vor nicht korrekte Darstellung der Personalrückstel­
lungen durch das BMF zurückzuführen, die bereits Gegenstand der Überprü­
fung der Abschlussrechnungen 201 3  gemäß § 9 Abs. I RHG war. Oas Neno­
ergebnis der UG 01 bis 06 _Oberste Organe" lag 2014 bei - 227,73 Mio. EUR. 
Es war um 7,08 Mio. EUR schlechter und damit um + 3,2 % höher als jenes 
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für 201 3  (- 220,65 Mio. EUR) und um 1 5, 1 3  Mio. EUR besser und damit um 
- 6,2 % niedriger als im Voranschlag (- 242,86 Mio. EUR) angenommen. 

Weitere Einzelheiten zu den Voranschlagsabweichungen im Ergebnishaushalt 
fInden sich in TZ 1 . 3.2 bzw. im Zahlenteil der UG 0 1  bis 06 - VVR 201 4. 

Tabelle 1 . 1 - 3 :  UG 01 bis 06 Oberste Organe - Vergleich Finanzierungshaushalt mit Ergebnis­
haushalt 201 4  

f'n,nZMrunSlsh,ushOllt (FH) Er9dnilMushilt (EH) -
..... "" ... ..... - --", ......-.. l ..... Ah."'-I FM , lH 

",Ol-Of _ �  2014 ZOI. Vor ... lCh .... 2014 ! ZO" ZOI. ......-.. ZO .. , ZOI' 
� 2014 lmIt ZOI. 

I" "io. [UR I in "  
in "io. [UR I In " in 1110. 

,,,. 
lKo Dl..cMi - � 

Ei nuhlungl!njErtrJge J,OS 2,99 · 0,05 · 1,8 3,41 Ai,92 + 1.46 .. 42.1 1.93 

Ausuhlungen/Aufwendungen 2.U,71 221,08 - 16.66 . 6.8 2Ai6.32 232.65 • 13,67 · 5.S 4.58 

NttttflMllfltrunlsuldo/ - 141," - 21S.GI • 11.10 & I,' a 242,1' · 2Z1.11 .. n.n - '.2 · 2,65 
HettHfJtbllb 

"' 01 -
Einuhlungen/frtrlge 0,03 0,03 .. Dm .. 21,7 0,04 0,09 + 0,05 • 108,6 0,06 

Auu. hlungen/Aufwcl'Ildungen 1,60 1,71 .. 0.11 .. 2,] 1," 1,117 .. 0,07 . 0,9 0,10 

Ntttaftunmnmllil.llido/ - l,SI - 7.7' - 0.17 • Z,I - 1.1' - 7,7' - 0.02 .. 0.3 · 0,04 
N.""t9fbnb 

"' 02 """""-
Einllhlungen/Erlrlge 2,30 2.ll -0.08 .: tS 2.52 2," . 0.34 . 13.5 0," 

Auu.hlungen/Aufwendungen 163.00 147,95 - 1.5.04 ' 9.2 163.52 aO.ll · 13.35 • '.2 Z.2l 

".ttoftft.ft�ittUftg,,,,ldo/ - 110." - 14!i,71 • 14.N . '.1 - 161,01 ' 147.12 . n  ... - '.5 - I.S1 
NtttHIJtlml, 

", 0' 'Hrl.' ..... rlehl.lflef 
Einuhlungen/btrige 0.40 0,42 . 0.02 ... 6,2 0.40 0,87 + 0,47 + 118,1 0,45 

Auu.hlungen/Aufwend\lng�n 14,13 13,47 - 0,66 · 4,6 14,46 13.97 · 0.49 • l.4 0.50 

Htttoftft."zltru",suldo! , tl,74 - U,M . 0," - 5.0 - 14,0' - n,tO . 0,96 - 6.1 - 0,05 
Ntttougobnl, 

", 04  Va Oe J J ktibW 
Einuhtungen/Ertrlge 0,09 0,11 + O,Ol + 16,5 0." 0.14 + 0,05 + 60.' 0,03 

Au'l�hlungen!Aufwe"dungen 1',77 11.52 - 0,24 - 1,3 11,'1 11,63 · 0.18 - 1,0 O,tt 

Ntttoflnanzitrunpuldo/ - 11,'7 · 11,42 + D.2t . t,4 - 18,7) - 11 • .50 + 0,23 - 1,2 - 0,01 
Nttt"'ltbnb 

"' OS  Yelk. ' tdteft 
Einuhwngm/ErtJJge 0,15 0,12 - 0.03 - 19,7 0,18 O,ll - 0.06 - 32,0 0,01 

Ausl�hlungen/Aufwendungen 10,05 9,73 - O,ll - 3,1 10,04 9.84 - 0,20 - l.9 0,11 
Ntttoflna"zltrUnlllaldo/ - t,to • t,tl + 0,21 - 2,t - 9,16 - 9.72 + 0.14 - 1.4 - 0.10 

"tHOffttbnls 

", Of  IbdIn •• W 
Einnhlungt'nfErtrlge 0.09 0.10 + 0,01 ... 10,' 0,24 0,85 . 0,61 . 255,1 0.75 

Auszahlungen/Aufwendungen 11.20 30,62 - 0,5' - 1.9 31,69 32.16 + 0,4' + 1,5 1,54 
HtttoflnanzltrunJluldo/ - 11.11 - JG,52 + 0.5' - u  - 31.45 - 31.32 + 0,13 - 0,4 - 0.79 Httt"IJabnll 

Ou.U.n; HIS • • '9.� l.rK"n",ng 
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Die Enräge der UG 0\ bis 06 "Oberste Organe" im Jahr 20\ 4  waren um 

\ ,93 Mio. EUR höher als die Einzahlungen. Auch die Aufwendungen waren 
um 4,56 Mio. EUR höher als die Au zahlungen. Daraus ergab sich eine 
DifTerenz zwischen dem Nelloflnanzierungssaldo im Finanzierungshaus­
halt (- 225,06 Mio. EUR) und dem Nelloergebnis im Ergebnishaushalt 
(- 227,73 Mio. EUR) von 2,65 Mio. EUR flir die UG 01 bis 06 "Oberste 
Organe". 

Wesentliche DifTerenzen zwischen dem Finanzierungshaushalt und dem 
Ergebnishaushalt waren auf die nicht-fmanzierungswirksame Aunösung 
( \ ,59 Mio. EUR) bzw. Dotierung (3,99 Mio. EUR) von Personalriickstellungen 
sowie die Abschreibungen flir Abnutzung (2.43 Mio. EUR) zuriickzuflihren. 
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Im Finanzrahmen war für das Jahr 201 4  gemäß letzIgültigem BFRG 201 4 
bis 201 7  für die UG 01 bis 06 _Oberste Organe- eine Auszahlungsober­
grenze von insgesamt 222,93 Mio. EUR vorgesehen. Den größten Anteil 

daran ha ne die UG 02 _Bundesgeselzgebung-. 

Tabelle 1 .2- 1 :  UG 01 bis 06 Oberste Organe - Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen gemäß 
BFRG bis 201 8 

Fl n.lln llttUngsh.ush.lt 

IfIG'1 Vo<Indeno .. 

"' Ol-" _ �  ZOI' I 201S I ZOll I 2017 I ZOI. 2.0t4 : 2011 1.....::- ,. 
"'-"'teII 

in Kio. EUR I I . ..  

AuuahlU"I"M",11U1 U' 01·06 222,91 221,71 2)2,76 237,04 241.01 ... 11.0' +- '. 1 +- 2,0 

GtiDmt-AuuohI1l1tf$OlH,.,ffftlf 'uNi lS,zo".Z9 74.315,11 11.104.16 1I.'M,JO MJ.SltZa +- S.116.f9 .. I,J .. 1,1 

,,"mt irtr "" 01·06 I" 41ft '"--t-
0,1 ,. 0,1 1.. 0,1 ' O.l " O.l " .. 0,0 

""slItll""fSOber,renH luAd 

Auuohlu�rglRnn Rubrik 0,1 1.'99,11 1.854,"9 8.021,110 '.119.'5 8.J38.78 +- 439.67 + 5.6 +- 1." 

AnteN. Hr UC; GI-IM In der 
2 .. .. 2.9 ... 2.9 .. l,'" 2.9 " ... 0,1 AuUlhW� lultrik 0.1 

Auu."�fJnllz, 
1.l0 7." 1,0' ',21 1,42 ... 1,12 ... 1 5,1 +- l.' U, 01 "1.iftIm<:ltIfUkaa,tt1 

Anteil der ue; 01 "n dtf 
0,1 ... 0.1 "  0,1 " 0.1 " 0,1 .. +- 0,0 AusUihlungsobergrenu Rubrik 0,1 

... ua.'-I...." .... ,. 
16].00 ..... 4S 141,60 .so,n 152,13 . 9,74 . 6,' • 1,7 UG 02 .u" ...... u ... unt 

Anteil der UG 02 IIIn du I,' , 1,9 , 1,9 "- I,." I, . ... + 0.0 Ausuhtun4jlsobergrenu lRubril; 0,1 

... u •• taIl9MHrtnfl.ze 
14,01 1 4,71 15,01 15,31 15,66 + 1.62 • 11.6 + 2,1 UG 03 V.rl.U4oI .. "trlditslMf 

Anteil der UG 01 IIIn der 
0,2 ' 0.2 ' 0.2 " 0,2 ... 0,2 ... . 0,0 Ausuhlungsobergrenze R:ubnk 0.1 

.... uw...p.� ,r.nu 
'" 04 v.rwelW.....,-k .. " ... ' 11,67 19,25 11,49 20,Ol 20.52 + 1.'5 + 9.9 + 2,4 

Anteil der UG 0-' In der 
0,2 " 0,2 '" 0,2 ... 0,2 ... 0,2 ... + 0,0 Auulhiungso!Mrgrenze lubrik 0.1 

A ... u ...... p ...... 1tU 
� OS VIlbI ..... ltK ... ft 9,1S 10,1' 10,16 10,57 10,71 + lrOZ .. 10,5 + 2,5 

Anteil der UG O� an der 
0,1 ... 0,1 '" 0,1 "  0.1 " 0.1 " + 0,0 Ausuhlungsobergrenze Rubrik 0,1 

AUII.hluAtM""""",t 
]0,20 10,21 31,17 32,0' 12,92 • 2.72 • ',0 • 2,2 

lKi 06 he ........... ' 

Anteil der UG 06 an der 
0,4 .. 0,' " 0,4 "- 0,4 .. 0,4 .. + 0,0 Ausuhlungsobergrenze Rubrik 0,1 

11 inkl. Skh,rh,'u_"g, WOll Je Rllim. 10 111M! tUIf� uG �lII_n ohne S.'(hfhlit�"f91 

OU.nfn� BFRCi 1014 2011. 2015 201'. " ,IM Blrt(h""n9 
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Bis zum Jahr 201 8  soll die Auszahlungsobergrenze für die UG 01 bis 06 
_Oberste Organe- laut BFRG um 1 8,08 Mio. EUR (+ 8. 1 %) auf 24 1 ,01 
Mio. EUR ansteigen. Dies entspricht einer Steigerungsrate von + 2,0 % im 
Jahresdurchschnitt. Der Anteil der UG 01 bis 06 _Oberste Organe- an der 
Gesamt-Auszahlungsobergrenze für den Zeitraum 201 4  bis 201 8  soll unver­
änden bei 0,3 % bleiben bzw. soll er innerhalb der Rubrik 0, 1 von 2,8 % 
um 0, 1 Prozentpunkte auf 2,9 % zunehmen. 

Im Strategiebericht der Bunde regierung 201 5  bis 201 8  sind zahlreiche lau­
fende und geplante Maßnahmen bzw. Reformen zur Zielerreichung in den 
UG 01 bis 06 _Oberste Organe- angefühn, aber auch erforderliche Steue­
rungs- und Korrekturmaßnahmen zur Einhaitung der Auszahlungsober­
grenzen, wie 

Steuerungen und Korrekturen durch PrioritätenseLZungen im lau­

fenden Betrieb (UG 01 _Präsidentschaftskanzlei-), 

Reduktion des laufenden Bauprogrammes auf Maßnahmen, die 

für die Aufrechterhaltung des parlamentarischen Betriebes zwin­
gend erforderlich sind, Reduktion im Bereich Öffentlichkeitsarbeit, 

Zurückstellung diverser verwaltungsintemer Projekte, Rückstellung 
laufender Investitionen, z. B. Büroausstattung, EDV-Hardware (UG 

02 _BundesgeseLZgebung-), 

Kosten- und Ressourcenoptimierungen sowohl im wissenschaftl i­
chen Dienst als auch im Verwaltungsbereich im Rahmen eines seit 
Mitte 2009 laufenden Reorganisationsprojektes (UG 03 _ Verfas­
su ngsgeric h LS ho f"), 

konk.rete Steuerungsmaßnahmen im Budgetvollzug (UG 04 _ Ver­

wa I tu ngsgerich tsho f"), 

weitere stringente sparsame HaushalLSführung (UG 05 _ Volksan­
waitschaft-), 

restriktive Handhabung der Auszahlungen und eine restriktive 
Personalpolitik (z.B. durch verzögene Nachbesetzung bei Abgän­
gen), was sich auf die Kemaufgabenwahmehmung auswirkt (UG 06 
_Rechnungshof"). 

Die folgenden zwei Tabellen geben einen Überblick über die Entwicklung 
der tatsächlichen Auszahlungen und der Auszahlungsobergrenzen von 2010 
bis 201 4  bzw. einen Vergleich der Auszahlungen zu den Auszahlungsober­
grenzen des derzeit geltenden BFRG 201 5  bis 201 8  (inklusive Berücksich­
tigung der Wene rur da Jahr 201 4  aus dem BFRG 201 4  bis 201 7) :  
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Tabelle 1 .2-2: UG 01 bis 06 Oberste Organe - Entwicklung der Auszahlungen und Auszahlungs­
obergrenzen der Jahre 2010 bis 201 4  

F; n. n ,I,ru ngshaushah 

Iflti hw. lahlM ... Vor ......... 

'" 01-at 0IMn .. 0rpM 2010 I tOll I ZOll I 201.3 I 2:OU 201] : 2014 2'010: 2014 

In "10. EUR I I . ..  in M;o. EUR r I . .. 
Auu ..... r".' ..... ruu lHi 01-06 231,22 225,00 241,91 215.'5 2Z2.U ... 6.91 .. 3.2 - 1,2' s 3.6 

""whlUf\9�n UG 01-06 204,12 204.'5 231.7) 224,91 2ZI,OA .. 1,16 .. 1.4 .. 23,'5 .. 11.1 

Ü '--" 0' • . -.... - 21,10 - 20,15 - 10,11 .. ',97 .. 5,14 

U t' t , .. .. - 11.1 .. - '.0 ," - 4,1 " .. 4,2 " • 2,3 " 

Auu.Nu.., ........ r.nJe UG 01 7,91 7,60 ',10 7,1] 1,30 - 0,5] - 6,1 - 0.11 - 1  .• 
Au.uOlh!ung,n ue; 01 

7,01 1,46 7.1' 7.95 7.11 - 0.11 - 2.3 .. 0,76 ... 10,' PrbldenUdtlifubnzle:i 
"""1cII.-i � .  · 0,90 - 0,14 - 0,25 .. 0.12 .. 0,47 --.. 

ÜIMIdMI .. .. ..  - 11,4 .. • 1,9 .. - 1.1 ' ... 1,5 " ... 6.5 " 

A"u.hlullIubergr.n.u UG 02 160,62 154,50 173,03 13'.33 10.00 + '.61 .. 4,9 - 17,63 - 11,0 

Aus.uhlul1gt''' uli 02 
111,08 1l6.27 163,]111 146,22 1'7.95 .. t,13 .. 1,2 . 10," + 1.9 Ilundt1gHtugebung 

Al ' ..... .... IIHu 1'_: • 1l,S4 - ll,n - 9,IS + 9,90 . 4.96 --.. 
� .. ,. · 14,1" . 11 •• " • 5,1 " . ',1 " • 1,5 111 

A .. JuWU ..... ,... ... ,. UG 01 11,21 11,60 12,61 12,11 14,01 . 1,21 + ',6 . 2,10 . 24,9 
AUJOuhtungen tKi 01 

11,00 11,15 12.,61 13,24 13.41 . 0.21 + 1,8 + 2,47 + n,5 VerfuSlrln:g5ger'chlshof 
..... ' ..... ....... • · 0,21 + 0,15 · 0,00 + 0,41 · 0,51 --.. 

� t  . .. · 2,1 '10 . 1,1 " - 0,0" • 1,4 " • 4.0" 

.. ��. U' a4 IS,'1 15,60 16.'4 11,15 11,67 . 0.52 . 2,' . 2,76 + 17.1 

Auu;thtungen UG 04 
15.52 15,1' 11,11 17.99 1&,52 + 0.51 + 3,0 + 1,01 + 19,. 

Yerwatlungsgttkhtstlof 
U ' , . ... ·eH I· : · 0,19 . O,at · 0.11 · 0.150 · 0.14 --.. 

A_ .. .. ..  - t.S " + 0,6 .. · 0.1 .. · 0.' " · 0  .. .. 

Av.ullt. .............. " UG OS 6.71 '.60 7,H 10,21 9,75 · 0.46 . 4,5 . 2," . 44.1 

AU5uhlungen UG 05 Votflunwaltschaft 6,21 6,]2 1.13 9.43 9.73 . 0.11 ... ],2 . ),46 .. 5S.2 

U .......... • .. • ... • - 0.41 - 0,28 . 0  •• 0 · 0.71 · 0.01 _. 
A� " "  • 7.2 " . • ,1 " .. 5,5 " • 7,7 " • 0.1 " 

Auu ... t.It .. d.f.'.It'. UG 06 2'." 2t.10 10,19 10,62 10,20 · 0,41 . I,. . 1.41 . •. ' 

Auszahlungen UG Dli Rechnung5hor 27,24 2:7,11 ]0.]4 10.01 30.eil . 0.S4 .. 1.11 + 1,]' .. 12.4 

..... ' , C ·  .. "N • • 1,55 • 1,73 • 0,55 • O.SS + 0,42 _. 
A_ ... .. .. • S,4 " . 5,9 " · 1,' .. · 1  .. .. + 1.4 " 

QlleUen HIS, 'flCi, eigene BerKhnll'lj 

Während ursprünglich zwischen 2010 und 201 4  eine Reduzierung der Aus-
zahlungsobergrenze gemäß BFRG um insgesamt 8,29 Mio_ EUR (- 3,6 <\b) 
vorgesehen war, erhöhten sich die Auszahlungen zwischen 2010 und 201 4  
tatsächlich um 23,95 Mio. EUR ( +  1 1 ,7 <\b). I m  Jahr 201 4  lagen die tatsäch-
lichen Auszahlungen um 5, 1 4  Mio. EUR (+ 2,3 <\b) über jenen, die in der 
mittelfristigen Finanzplanung vorgesehen waren. Erhöht man die Auszah-
lungsobergrenze um die veranschlagten Rücklagenverwendungen rur die 
UG 01 bis 06 (insgesamt 2 1 ,80 Mio. EUR, TZ 1 . 3.3), l iegen die tatsächlichen 
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Auszahlungen um 1 6,66 Mio. EUR darunter, wie auch aus der Voran chlags­
vergleichsrechnung rur den Finanzierungshaushalt ersichtlich ist (TZ. 1 . 3 . 1 ) .  

Tabelle 1 .2-3:  UG 01  bis 06 Oberste Organe - Vergleich der Entwicklung der Auszahlungen 2010 
bis 201 4 und der Auszahlungsobergrenzen 201 4  bis 2018 gemäß BFRG 

f ,nanll�runqsh.ush.tl 

"' ...... _ 0.,-

UG 01 Prlsidenuc:l\lfukanzlti 

UG 02 BUncMIgHtugebung 

UG 0] V"fusunglgtr!chtshof 

UG 04 Verw.ltungsgtrkhuhof 

UG OS YoUcwnwllltKhJft 
UG 06 ItKhnunglhof 

AMu .... • - lfK - _ ... 

I � I � v.. •• . _. zo •• zo •• _ ... , ... ZO •• ZOll v. •• ... 
In Mio. (U_ In .. in Mio. EUR In " In "·Punkten 

204,12 221,01 • 2,' 122,93 241,01 .. 2,0 · 0,' 

7.01 1.77 . 2.6 1.)0 '.42 · 1,6 .. 1,0 

1l7.01 141,95 .. 1,9 143.00 152,73 + 1,7 · 0,3 

11.00 13,47 • 5.2 14,03 15,66 .. Z •• - 2.' 

15.52 1',52 . 4.5 11,67 20.52 .. 2.4 - 2,1 

6,21 9.73 .. 11,6 9,75 10,77 • 2.5 - 9.1 

27.24 10,62 .. 1,0 JO,20 12,92 + 2,2 · 0.' 

QueU." HIS. .UG 1014 1011. lon 101 •. • ', .... ,.tt<!'''''"9 

Die Auszahlungen stiegen von 2010 bis 201 4  jährlich um durchschnittlich 
+ 2,8 % an. Die Veränderung laut mittelfristiger Finanzplanung bis 201 8  
beläuft sich demgegenüber auf + 2,0 % im Jahresschnitt. Die jährliche 
durchschnittliche Veränderung der Auszahlungsobergrenzen bis 2018 soll 
daher um 0,8 Prozentpunkte niedriger sein als jene der tatsächlichen Aus­
zahlungen im Zeitraum 2010 bis 201 4. 

Die Umsetzung von Steuerungs- und Korrekturmaßnahmen bzw. entspre­
chender Konsolidierungsmaßnahmen in den UG 01  bis 06 "Oberste Organe" 

ist erforderl ich, um die Auszahlungsobergrenzen bis 2018 einhalten zu 
können. 

1 1  
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1.3  Voranschlagsvergleichsrechnungen 2014 

1 - 3 . 1  Fi nanzierungshaushalt 

Der Gebarungsvollzug in den UG 0 1  bis 06 .Oberste Organe" setzte sich 
aus Einzahlungen in Höhe von 2,99 Mio. EUR und Auszahlungen in Höhe 
von 228,08 Mio. EUR zusammen. Gegenüber dem Voranschlag wurden 
um 0,05 Mio. EUR (- 1 ,8 %) weniger eingezahlt sowie um 1 6,66 Mio. EUR 
(- 6,8 %) weniger ausgezahlt. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen geglieden nach Glo­
balbudgets: 

Tabelle 1 .3- 1 :  Finanzierungshaushalt, UG 01 bis 06 Oberste Organe - Voranschlagsvergleich 
2014 nach GB und MVAG 

f i "an zier ungsh,ush.lt 

UC; 01 · "'  __ 

... 111 ......... 
.... tH " .  

• " s " 
uc; n  "111 11:11111 dd 

ElnuhLut'lgfn .us der operativen Yttw.ttungSUillgkell und Tr.Mfers 

E(nllMungt" .us der InvtstitionstJtigkeit 

E1nuhlungen .us der Rücklilhlung von Darlehen 
sowie gewlhrten YmchüUtn 

."'oN • 
Ausuhlungen .us der operltivtn Yerw.ttlungstitigkelt 

AU5uhiungen .us Tlansfers 

AusuhLungen IUS der IlIVI!ltitionstitigbit 

AUslIhlu";en am der Gewillrung vcm D.rlehen 
sowie gewlhmn Vorschüssen 
............. 

1Mi 0l • I • • I • 
Einnhtungen .ta  der operit"iwn Yerw.lrungstltigkeil und Tr.nslen 

ElnuMungen aus der IlIVfititionsUitigkeit 

Elnuhlungen aus der ROcruhlung 'IOn Darlehen 
IOwle gewlhrten Vorschüssen 

I .... N • • 
Ausuhlunge:n .UI dfl' optJitive:n Verwaltungstitlghit 

Ausuhtungen aus Trilnsfers 

Aun.hlungen .us der Investitionstltlgkeit 

Auszahlungen aus der Gewihrung von Darlehen 
sowit' ge:wlhrten Vorschünen 

"'1"'''''.1 

1 2  

._1 ..... _1 -.nt 
2014 2014 v...Khbt 2014 : � 2014 

in Mlo. [UR I in " 

).M 2," · O,M · I,' 

144.7) 221,01 · II,H - '.1 

. ...... . - . -

0,02 0,02 + 0.01 + lS.S 

0,00 0,00 - 0,00 - 100,0 

0,01 0,01 + 0.00 + 17,8 

0,01 0,0) • 0,01 • 27.1 

1.S5 7,72 + 0,17 + 2.2 

0,00 0,00 - 0,00 - 100,0 

O,tB 0." + 0,01 + 32,0 

0,01 0.01 · 0,00 • 17,1 

1,10 7,17 . 0.17 . 2,J 

2.22 Z.16 · 0.06 · 2,9 

0,01 0,00 · 0,01 - 100.0 

0.07 0.06 · 0,01 · 15.4 

2,10 2.22 · 0,01 · J,§ 

1I3.S1 104,S3 - 8.99 · 7.9 

·'7.24 "':,21 · 4.98 · 10.� 

2.15 1,10 - 1,05 · 48,7 

0,09 0," - 0.01 - 16.6 

111,00 141.15 - 15.0.4 · ',2 

III-162 der Beilagen XXV. GP - Bundesrechnungsabschluss - 06 Hauptdok.Band 2 Textteil T1 (gescanntes Original)36 von 100

www.parlament.gv.at



R 
H 

Fi nillnlie rung shau sh.lt 

UCi 01 • 06 llIIenU (kpIMI 

EI ........... 
AauHb •••• n 

M 11 S S 'C 
11& 01 "'" •• IOtsIwf 

EinZilhlungen ilUS der opt!Ultiv.n Verwillltunqstitigkeil und Tr<llnsfers 

EinuhLungen aus der InvflitllionsUtiqbit 

EinuhLungen i1US der ROckZilhlung von Darlehen sowie gewJhrten 
VorschOuen 

EI __ 
Al.luoiIIhtungt!n aus der opt:f'olltiwn Verw.iIttu.ng!otltiguil 

AUll.ilIhLungen aus Junshn 

Auual'tlungtn JuS der InveullfonslIt:ig\tit 

AüuiJihLungen ilIliS der Gewlhrung von Duleht!n 5",,-le gewihrten 
VorschOuen 

........ .,.. 
11& 04  � 

EinuhLungen .us der operath'en Velw.ltung5tätigktit und Tran.ders 

Elnuhlungen .us der InvestitIOns.tltlghit. 

Einzahlungen oi!U$ der RDd:uhlung von D.rlehen sowie gewihrtel'l 
YOfl(hlluen 

EI .......... 

",us.liI,hLungen .IUS de.r openti",en YerwllLtungstlligkeil 

A.usnhlungen .IUS Tr.ilnsfers 

,,*,uahlungen .IUS der InYfstitiofU:tttigkelt 

Ausuhlungeß .us der Gewährung von O.rtehe:n sowie gewahrten 
Vorschßue" 

AuIoU .. tu...., 
11&01 __ li 

Eiru:ahlungen 'U$ der operatlv.n Vef'luUung5t1tigkeit und Trusfers 

Einllhtungen iUS der InvutitionstJtlg_eit 

Einul'llungen .us der Rücknhlung von Dulehen sowie gewlhrten 
Vorschüssen 

ft�. 
Ausuhlungen iLlS dti optl<iltivt!n Vtrwlltungstitigbit 

Ausuhlungen 'us Trirttfer.s 

Aunlhlungen .us det lnvestitionstltlglr:elt 

Auuahlungtn aus der Gewlhrung von Dlfleheft sowie gewJhrten 
VorschOssen 

Auu.hlu ..... 

11&01 .. ". ,.h' 
Ein,zilhlungl!n .aus der oper1ltlwn Yerw.lttungsUtigkeit und Transfers 

EinUhlungtn luS der ln'ltstilionstltiguit 

Elnl1hlungen aus der lI:iltb.tllung von D,rle:�en sowie gewJhrten 
VonchDnen 

Ilnu""'""" 
Awuhlungen JUS der cpe.riltlven Yerw.lltungstJtigke;t 

AUSlIl'I(ungen .us transfers 

AU$l.lhlungtn .us der InvestitionSUtlgktlt 

AuSunlufl9'tl'l lUS der Gewährung von Dilflthen sowie .gewlhrten 
VorschOntn 

...... ahlM ...... 

2 0 1  
UG 0 1  - 06 

v__ 1 lo· ...... 1 .-...... 
2014 2014 Vonnsdtlag 2014 ! htIw ..... 2OU, 

In Hio. EU!! I I . ..  

I,GS 2," . 0,05 . 1,' 
244,71 221.08 · 11." · I,' 

· 14 .... • 111M . -

0,37 0,41 + 0,03 .. 9,2 

0," 0,00 · 0,00 - 100,0 

0,02 0.01 - 0.01 · 28.1 

0.40 0.42 . 0,02 • .,2 

12.004 11,500 - 0.504 - 4,So 

2,01 1,93 - G.OI!! . 4,0 

0,06 0,02 - 0,01 - 507,0 

0,02 0.02 · 0," · 17.0 

14.U U.41 - 0,16 - 4.6 

0,08 0,10 + 0,02 + 27,9 

0," 0," · 0,00 · 83,8 

0,01 0,01 · 0,01 • '0,6 

0,05 0,11 . 0,02 + 1'.5 

18,63 lIUl · O,lO · Mi 

0," 0," · 0,00 • 1&,J 

0,11 0,17 + 0,0' + 65,7 

O,Ol 0,02 · 0,01 • 24,S 

11,77 11,52 · 0,24 • 1,3 

0,11 0,10 · 0,02 - 17,2 

0," 0," - 0.00 - 100,0 

O.Il(: 0.01 · 0,01 - :l1,1 

0,15 0,12 · 0.0] • 1'.7 

'i.OS 8.81 · 0,25 - 2,7 

0,89 0.87 · 0,03 - J,O 
0,07 O,Ol - 0,04 · 54.5 

O,Ol 0,02 · 0.1l0 · 1,1 

10,05 t,n · O,lt · J.l 

0,05- 0,07 . 0,01 .. 27,6 

0," 0,00 • 0,00 · 100,0 

O,Ol 0.03 · 0.00 • S,6 

0,05 0,10 • 0,01 • 10,1 

30,n 30.20 • O,�2 · 1.' 

0,2S 0.24 · 0.00 • 1,6 

0,19 O,IS - 0,04 · 22.4 

0,05 O.Ol - 0,02 • 35,1 

n,zo 10,12 - 0,51 · l,t 
Quellt"; HIS. ri9t'� 8tttt:tI"UII9 
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Da es im Finanzierungshaushalt der UG 01 bis 06 "Oberste Organe" in kei­
nem Globalbudget auf MVAG-Ebene zu Über- bzw. Unterschreitungen von 
mehr als 10,00 Mio. EUR gegenüber dem Voranschlag kam, bestand keine 
Begründungspflicht für die Abweichungen durch die Obersten Organe. 

1 .3 . 2  Ergebnishaushalt 

Der Gebarungsvollzug in den UG 01 bis 06 "Oberste Organe" setzte ich 
aus Enrägen in Höhe von 4,92 Mio. EUR und Aufwendungen in Höhe 
von 232,65 Mio. EUR zusammen. Gegenüber dem Voranschlag wurden um 
1 ,46 Mio. EUR (+ 42, 1 Ilb) mehr Erträge erzielt sowie um 1 3,67 Mio. EUR 
(- 5,5 Ilb) weniger aufgewendet. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­
balbudgcts. 

Tabelle 1 . 3-2: Ergebnishaushalt, UG 01  bis 06 Oberste Organe - Voranschlagsvergleich 201 4  
nach GB und MVAG 

[rgebn!shilulhAIt 

• ..... "· ... 1 
&f� I .� 

UG 01 - 06 _ o.p.. 201. 20t4 YOQftsctat.g 2014 : &folg 201" 

in "ia. [UR I " ... 

(rtr'" ] •• 7 ',tz .. I," .. 42,1 

.. ,....; ..... n 241.32 232.6S . tl.'7 · 5,S 

• lilas' -24U' -m,n . II,U 

u' 01 .. ..--....... 
[rtrlge aus der operiltiven Vl!rwilllungsUtlgkelt und Tr.n.sfers 0.04 0.09 ... 0,05 .. 108.6 

(rn'" 0,04 0,09 • 0,05 • tal,' 

Pef50n.l,Jufwlftd S.:n 5.26 - 0,05 · 0.9 

Tnlnsferaufwilnd 0.00 0.00 · 0.00 . 100,0 

8etrieblidlef �ch.ufw.nd 2.49 2.61 . 0,\2 + 4,7 

-- ' .... 7," . 0,01 . 0.9 

UG 02 tu J s;eWtz;ekzl 

Ertrige ilUS de.r ope.rative.n VtnW.ltun9stltigktlt und Trioden '.SO 2,16 .. 0,36 . 14.4 

Fln.nz.rt,lg, 0,02 0.00 · 0,02 · 100,0 

(rt,. 2.52 2.1' . 0,34 . 13,5 

Person.Llufw.nd 32.21 ]2,20 · O.Ot · 0,0 

Tr,n$Jtt'ufw,nd '1.1' 4l.11 · 5.02 • tO,6 

Belrie.bUc:her 5.1duuf\lund ".17 1S.'S . ',32 . 9,9 
finlnnu"wlnd 0.00 0.00 . 0.00 · 100,0 

AIIflN,u'"" •• " IU,52 150,11 • n,15 · 1,2 
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EJ�ebl'!1sh'u,lS}I.�lt 

'" 0) 

"' .. 

U, .. 

U, .. 

OO<"'<lI"' 1  "'010 1 Alrftlchung 

UG 01 • 06 OHme 09fte 20:14 2014 Yoranschlag 2014 : Erfolg 20:14 

in .... ie. EUR I 'n " 

(rt,Jo_ 3,47 4,92 ... 1,4' .. 42,1 

Auf.endun,en 24e,32 232,65 • 13,67 - 5,S 

............ -242." -221.71 . 15,U 

V..-fusuttptericht.llrtof 

(rtrlge luS der operativen lI'erw,ltuftgu.tigkeit und Trln"'ers 0,40 0.117 .. 0,47 .. 118,1 

(rtr• 0,40 0,17 .. 0.67 .. tll,:I 

Pl!!rson.l.ufwand 6,66 .... .. D.lli .. 2.1 

Tr.nsfer.ufwilnd 2,01 1.9S - 0,06 - 1,1 

BetrieblIcher Sachaufw,nd 5.79 5.18 · 0,61 • 10,5 

Aufwendungen 14,46 13.91 · 0,4' • 3,. 

'Ietw.llII ... �f 

ErtrJge aus der operativen ve,-w.ltuftgstJtlgl(eit und TtllI"ftrs 0.03 0.1' ... 0,05 .. 60,8 

Ertr. 0,0' 0,14 .. 0,05 .. 60,' 
Persontllilufwand 16.13 16.53 · 0.26 - 1.5 

Tr4lr'lsfer.ufwand 0.00 0.00 - 0,00 • 18.3 

Betrlebtither Sichaufw.nd 2.0] 2,10 . 0,08 .. 3,8 

Aufwendungen 11,81 18.63 · 0,11 • 1,0 

Velk ....... tsdwIft 
Erttlge ,tI.$ der opefltiven "Ierw.ltufl9stJtigkeil und Tr.nsfers 0,18- o,n · 0,06 · )l,0 

Ertflt_ 0,11 O,ll - 0,06 · U,O 

f�nan.laufwlnd 5.141 �,6l � 0.13 • l.l 

Tr'fI.sfeflufw,nd 0.89 0.81 · 0.0) - 3.1 

Betrieblicher Sfichaufw.nd 3,39 3,35 · 0,0] - 1,0 

Aufwudung.n 10,0. 9,1. - 0,20 - 1,9 

IKttn • ......, 
E-r(r'ge .. us der opfnt;ytn Verw.ltungltitfgkeit und Tr,ndtrt. 0,24 0,&5 .. 0,61 ... iSS.) 

(rtflg. 0,24 0,15 .. 0,41 • 2SS,3 

Penon.l.1lufw.lnd 26,68 l1.42 . 0,1' .. 2,8 

Tr.nsftr.lufw'lld 0,25 0,2" - 0,00 • 1.8 

Betr;ebUcher SlChfiufw.nd 4,16 4,50 - 0,241 · 5,4 

Aufwendungen 31.69 32,11 . 0.41 ... 1,5 

Qvttltn: HIS, tl'jltM Btrtchnun9 

Da es im Ergebnishaushall der UG 01  bis 06 "Oberste Organe- in keinem 
Globalbudget auf MVAG-Ebene zu Über- bzw. Unterschreitungen von mehr 
als 10,00 Mio. EUR gegenüber dem Voranschlag kam. bestand keine Begrün­
dungspflicht für die Abweichungen durch die Obersten Organe. 
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1 . 3.3 Haushaltsrücklagen 

Tabelle 1 . 3-3 :  UG 01 bis 06 Oberste Organe - Entwicklung der Haushaltsrücklagen 201 4  

F;nolnl;eIU ng�h .. ush.lt 

Ufi 0''''' ''''' � 

DttilILbudgl!trOc"�g4!n 

$ 

UG 01 P,.lsidtnuc"'fUhn:le1 

UG 02 BundHgtWtzgebüng 

UG 03 VfrhuunglqerlchtJhof 

UG 04 Verwallung59fr1chtshof 

UG 05 Volk"nwattKh.ft 

UG 06 Rechnungshof 

16 

... _. ZofG ..... '"=-"'I _ .. lu_�I.-1 ...-os 
Hf ..... 2OU : 2014 

In 10110. EUR I In " 

SI,ll11 .. 16,9S - O.lt - 21.10 53.01 . S,li - 1,9 

..... . .... · Ut • 11M - · UI . ... 
Z.ll .. 0.14 · 0,11 - 0,10 t,III7 · 0,41 - 20,0 

41.61 .. lS.OO - la,OO 38.61 - 5,00 - 11,5 

0,74 . 0,74 - 0.10 1,38 .. 0,64 .. 86.4 

1.12 + o,n - 0,10 1,26 .. O,ll .. 11.9 

].1& .. 0.28 · 0,10 3,14 - 0,02 - 0,6 

7,19 .. O,s.t - 1.00 6,71 - 0,46 · 6.' 

audIt, RlJül'9""ttbflwnt 

Oer Stand der Rücklagen in den UG 01 bis 06 "Oberste Organe" belief sich 
zum I .  Jänner 201 4  auf 56, 1 6  Mio. EUR und veränderte sich durch Ent­
nahmen (rd. 3 10.000 EUR in der UG 01  _Präsidentschaftskanzlei"), Auflö­
sungen (2 1 ,60 Mio. EUR, zum Großteil in der UG 02 "Bundesgesetzgebung') 
und Zuflihrungen ( 1 6,95 Mio. EUR, zum Großteil in der UG 02 "Bundes­
gesetzgebung") auf 53,01 Mio. EUR zum 3 1 .  Dezember 201 4. Im Verhält­
nis zu den veranschlagten Auszahlungen (244,73 Mio. EUR) entsprach der 
Stand zum 3 1 .  Dezember 201 4  einem Anteil von 2 1 ,7 %. Im BFG 201 4  waren 
flir die UG 01 bis 06 "Oberste Organe" insgesamt 2 1 ,60 Mio. EUR Rückla­
genverwendungen berück.sichtigt, die in der mittelfristigen Finanzplanung 
nicht enthalten waren und die Auszahlungsobergrenzen flir das Jahr 201 4  
(222,93 Mio. EUR) erhöhten (TZ 1 .2). 
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2 UG 10 "BUN DESKANZLERAMT" 

lentr.l. Budgelbtrticht: 

"" 10 - � - 1KA 

RtuorUlbtrgr.;fendt Vorh.btn 

Europ.fonds tut regionale Entwicklung (URE) 

Dienststelle" und ausgegliederte 8ettkhe 

lunMSvtfw.ltungl9,ncht 

I "forfTIa\ ionstltlg kilt 

F" utn'I'II9tlegenht1ltn und Gleichstellung 

2.1 Budgetvollzug 2014 

au.u� HIS 

Tabelle 2. 1 - 1 :  UG 10 - Finanzierungshaushalt 2014 

f In.nll'rungsh.tush.Lt 

"" 10 •• t •• hlUt Mt 

Elnzahl",nge" 

AUluhtung,n 

IIIllSt. .. .  dh 

-- 1 - 1-- 1 --- --
20U 2Ot4 2014 ZOll : 2014 

3,94 

m.61 

• "1.70 

in Nio. [UR 

4." 

396,OS 

4,19 

196.Sl 

1 in " 

. O,ll 

.. 60,'9 
· 10,14 . II.J 

� 
_ 2014 t � 2014 

In MIO. EUR 

+ 0.11 

.. 0.41 

. 0." 

I in .. 

• 1,1 

.. 0,1 

Im Jahr 2014 betrugen die Einzahlungen in der UG 10 _Bundeskanzleramt-
4, 1 9  Mio. EUR. Sie waren gegenüber 201 3  um rd. 260.000 EUR (+ 6.5 'lb) 
und gegenüber dem Voranschlag um rd. 1 30.000 EUR (+ 3,3 'lb) angestiegen. 

Die Auszahlungen des Jahres 20 1 4  waren mit 396,53 Mio. EUR um 60,89 
Mio. EUR (+ 18 , 1  'lb) höher als im Jahr 20 1 3. Gegenüber dem Voranschlag 

waren die Au zahlungen um rd. 480.000 EUR (+ 0, 1 'lb) höher. 

Der Neuofmanzierungssaldo der UG 10 _Bundeskanzleramt- lag 20 1 4  
bei - 392,33  Mio. EUR. E r  war u m  60.64 Mio. EUR schlechter und damit 
um + \ 8,3 'lb höher als jener rur 20\ 3  (- 3 3 \ ,70 Mio. EUR) bzw. um 
rd. 350.000 EUR schlechter und damit um + 0, \ 'lb höher als im Voran­
schlag (- 39\ ,98 Mio. EUR) angenommen. 

Einzelheiten zu den Voran chlagsabweichungen im Finanzierungshaushalt 
fmden sich in TZ 2 .3 . 1 bzw. im Zahlenteil der UG 1 0  - VVR 201 4. 

1 7  
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Tabelle 2. 1 -2 :  UG 10  - Ergebnishaushalt 20 1 4  

Ergtbnlshilu"hatt 

"" 10 ItIr d 

[rtflge 

Aufwendung,n 

18 

kw"_" 

' ..... 
20n 

16.10 

343.29 

· lI .... 

V .... nsdlt.g ' ..... 
2014 20" 

in "10. E.UR 

3.90 6,41 

399.77 401,38 

. )M,'7 . 1",'5 

I V.,I ....... '" Erloli 
ZOU : 20J4 

I in ... 

· 10,37 

.. 58,10 

. ... 47 

· 61,7 

.. 16,9 

.. 21.0 

• ... khu"l 
VerlftKN.lt 2(114 : lrf .... 2OJ4 

in Mic. [UR 

. 2,53 

.. 1,62 

. 0.'2 

I In "  

. 65,0 

. 0,4 

- 0,2 

Qv.tlln. HIS, .191M a.rKhnu", 

Im Jahr 2014 betrugen die Enräge in der UG 10 .Bundeskanzleramt' 6,43 
Mio. EUR. Sie waren gegenüber 201 3  um 10,37 Mio. EUR (- 61 ,7  %] gesun· 
ken und gegenüber dem Voranschlag um 2,53 Mio. EUR (+ 65,0 %] ange­
stiegen. 

Die Aufwendungen des Jahres 201 4  waren mit 40 1 ,38 Mio. EUR um 58, 10 
Mio. EUR (+ 1 6,9 %] höher als im Jahr 201 3. Gegenüber dem Voranschlag 
waren die Aufwendungen um 1 ,62 Mio. EUR (+ 0,4 %] höher. 

Das Nettoergebnis der UG 10 .Bundeskanzleramt" lag 201 4  bei - 394,95 

Mio. EUR. Es war um 68,47 Mio. EUR schlechter und damit um + 2 1 ,0 % 
höher als jenes für 201 3  (- 326,48 Mio. EUR] und um rd. 920.000 EUR bes· 
ser und damit um - 0,2 % niedriger als im Voranschlag (- 395,87 Mio. EUR] 
angenommen. 

Einzelheiten zu den Voranschlagsabweichungen im Ergebnishaushalt fIn­
den sich in TZ 2 .3 .2  bzw. im Zahlen teil der UG 1 0  - VVR 2014.  
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Tabelle 2 . 1 -3 :  UG 10 - Vergleich Finanzierungshaushalt mit Ergebnishaushalt 2014 

\Xi 10 kndtfbnzltrlmt 

Elnlllhiungen/lrtrigt 

nicht· finanl:ierungswir kSim 

nicht-ergebniswirkum 

finlnzitnJßgs- und 
tfgl!'bniswi,lcsoiIm 

AUSUhlungtn/ 
Aufwendunge" 

nichl-finanzlerungswirkum 

nldlot-ffgebniswl,ksoilm 

finanlierungs- und 
erg�bniswirb,lm 

N.ttoftnlftzl.rungsuldo' 
"ettoergtbnl, 

Ffn,nduungshaush,lt (fH) 

V.,I"SCfQg Zllflluft9l" 
2014 201. 

in Mlo. (UR 

<,116 4.1' 

0,11 0,12 

3.90 4,01 

'M,OS '".53 

1.29 2.42 

394,715 ]94.10 

_ ... 
'_"' 201<. 

Zoll"' .... 201< 

TI. " 
. o,U . lrS 

- 0,0. - 26,4 

... O,ll!l ... 4.50 

. 0.41 + 0,1 

.. 1.13 . 81.1 

- 0,65 - 0.2 

yon..w. .... 
201. 

S,to 

J.l/O 

]99.77 

50.68 

394.09 

E,-gebnlshau.shalt (EH) 
DfHtrtftl. 

Erfolt 
Abwwtchu", FM : EH 

Vonn"""" 2014 : 2014 
2014 

ErfoIt 2014 

1n Hio. EUR I in ... in Mio. (UR 

'.41 + 2.53 .. 65.0 2,23 

2,34 + 2,34 2.34 

-0.12 

4.09 .. 0.19 .. 50,0 0,02 

401,3' ... 1.62 .. 0.4 ... n 

6.10 + 3.02 + 503.2 8,10 

-;t42 

392.68 - 1,40 · 0.' -1.42 

-2,62 

QurUrn: HIS, t'i'!lene BerHhnung 

Die Erträge im Jahr 201 4  waren um 2,23 Mio. EUR höher als die Einzah­
lungen. Auch die Aufwendungen waren um 4,85 Mio. EUR höher als die 
Auszahlungen. Daraus ergab sich eine Differenz zwischen dem Nel1oflnan­
zierungssaldo im Finanzierungshaushalt (- 392,)) Mio. EUR) und dem Net­

toergebnis im Ergebnishaushalt (- 394,95 Mio. EUR) von 2,62 Mio. EUR rur 
die UG 10 _Bundeskanzleramt". 

Wesentliche Differenzen zwischen dem Finanzierungshaushalt und dem 
Ergebnishaushalt waren auf die nicht-Ftnanzierungswirksame Auflösung 
( 1 ,83 Mio. EUR) bzw. Dotierung (6,81 Mio. EUR) von Personalrückstel­
lungen und die Abschreibungen für Abnutzung ( t ,87 Mio. EUR) zurück­
zuführen. Demgegenüber standen nicht-ergebniswirksame Auszahlungen, 
insbesondere für Hardware und Datenfemübertragungs-Einrichtungen 
( 1 ,38 Mio. EUR). 

2.2 Finanzrahmen 

Im Finanzrahmen war für das Jahr 201 4  gemäß letztgültigem BFRG 2014 
bis 201 7  in der UG 10 .Bundeskanzleramt" eine Auszahlungsobergrenze 
von 392,05 Mio. EUR vorgesehen, davon 82,90 Mio. EUR für variable Aus­
zahlungen. 

19 
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Tabelle 2.2- 1 :  UG 10 - Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG bis 201 8 

FinAnz itrun9SI'li1 ush .. tt 

.FaGQ VdncMru"l 

"' la �  2014 I 201> I 2016 I 2017 I 2011 201" : 2011 I I. 
'" 

_Itt '10--

in "10. EUIt I In '10 

Ausu"'_ntH"'''.''' . • U' 10 192,05 ltl,64 171.74 114.42 191,19 · O,U · 0.2 · 0,1 

GtitJmt-AuuQhlungsoHT;flnzf Bund lS.104,Z9 '''.3&5.18 11.104,16 1'-9".30 ".52LZ8 + 5.:116,99 + 1.1 t J.7 

" .. tri _ UG 10 .n ... ,",,,,t· 
0,5 " O.S .. O,S " O,S '" 0.5" . 0,0 AuSl�tnn 'und 

AuuohlungsoktJItnzt Rubrik 0. '  1.m,JJ 1.'S4.'9 '.021.10 8.J19.'5 '.JJa,n + 419,61 . 5,6 • J." 

Anteil cMr oe; 10 an der 
5,0 .. 5.0 " 4,7 .. 4,1 " 4,7 " - 0.3 

AuilihlunglOberlruD Rubrl" 0,1 

I) in"!. 5ich.lh.it�19. '>'OfI jII ltubnk 10 l1li10. 10111; lXi-w"'",'" oft"" S!cMlhlltSIII,'gl 

20 

QUllle"; Bft(j 1014 . 20t1. 1(l1� l<III • •  h1t"1 8ertcl'Inung 

Bis zum Jahr 201 8 soll die Auszahlungsobergrenze fur die UG 10 _Bundes­
kanzleramr' laut BFRG um rd. 850.000 EUR (- 0,2 %) auf 39 1 , 1 9  Mio. EUR 
sinken. Dies entspricht einer Veränderung um - 0, I % im Jahresdurchschnitt. 
Der Anteil der UG 10 _Bundeskanzleramt" an der Gesamt-Auszahlungs­
obergrenze fur die Jahre 201 4 bis 201 8  soll mit 0,5 % unverändert bleiben 
bzw. soll er innerhalb der Rubrik 0, I bis 201 8  von 5,0 % um 0,3 Prozent­
punkte auf 4,7 % zurückgehen. 

Laut Strategiebericht der Bundesregierung 201 5  bis 2018 gäbe es zahlreiche 
laufende bzw. geplante Maßnahmen und Reformen in der UG 10 _Bundes­
kanzleramt-, insbesondere: 

Fortfuhrung des Projekts _Aufgabenreform", 

Entwicklung eines zeitgemäßen und nexiblen Dienstrechts, Aus­
bau des Arbeitsmarktes im öffentlichen Dienst, Schaffung perso­
nalrelevanter Rahmenbedingungen !Ur das Amt der Bundesregie­
rung, bundesweites Bildungscontrolling. 

Weiterentwicklung der wirkungsorientierten Steuerung als zen­
trales Verwaltungsinnovationsprojekt auf Bundesebene, 

Vorbereitung der Abläufe fur das Qualitätsmanagement im Bereich 
des Bundesverwallungsgerichts, 

weitere Standardisierung der Datenerhebungsprozesse (Erschlie­
ßung neuer Datenquellen der Bundesanstalt Statistik Österreich). 
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Zur Einhaltung der Auszahlungsobergrenzen ruhn der Strategiebericht 
201 5  bis 2018 erforderliche Steuerungs- und Korrekturmaßnahmen, wie 
einen genereller Personalabbau, Kürzungen im Bereich der Überstunden 
und zahlreiche weitere Kürzungen bei Auszahlungen rur gestaltbare Ver­
waltungsaufgaben an. Weiters seien Kürzungen im Bereich der Publizistik­
förderung, der Presseförderung, der Paneienakademieförderung, der freien 
Förderungen, des Betriebsaufwands sowie die zeitliche Rückstellung von 
Investitionen vorgesehen. 

Die folgenden zwei Tabellen geben einen Überblick über die Entwicklung 
der tatsächlichen Auszahlungen und der Auszahlungsobergrenzen von 2010 
bis 2014 bzw. einen Vergleich der Auszahlungen zu den Auszahlungsober­
grenzen des derzeit geltenden BFRG 201 5 bis 20 1 8  (inklusive Berücksich­
tigung der Wene rur das Jahr 2014 aus dem BFRG 20 1 4  bis 201 7) :  

Tabelle 2.2-2:  UG 10 - Entwicklung der Auszahlungen und Auszahlungsobergrenzen der Jahre 
2010 bis 201 4  

F ,n.nllerungsholush.l t 

Q 

_ ..... ""'- v.. ..... 
'" 10 • t ...at.,.. 2010 I 2011 I 2012 I IOU I 10.4 2011 : 2014 2010 : 2014 

In ,..io. EUR I ,, ' in Mio. EUR I ,, ' 
AMu.lIluItgM .... fiWI lt' 10 344,'2 ))2.10 143.54 )]5,12 lU.OS . 56,22 + 1'.1 + 41,22 + 11,7 

.' P • -.uH 
Auu.htungen UG 10 ]16,11 326.32 277.42 135,63 ]96.53 .. 60,'9 + 1',1 .. 80,42 .. 25.4 

• 

Mt 
: .... - · 2'.71 • 5.71 . ".12 · 0,19 . 4." 

.e ... .. ..  . '.1 ' - 1.7 .. · 1'.2 .. - 0.1 " .. 1.1 " 
INeUtn IUS. In,. ''''fMI! ",«IwI"", 

Während ursprünglich zwischen 2010 und 2014 eine Erhöhung der Au zah­
lungsobergrenze gemäß BFRG um insgesamt 47.22 Mio. EUR ( +  1 3,7 'lb) 
vorgesehen war, erhöhten sich die Auszahlungen zwischen 2010 und 201 4  
tatsächlich um 80,42 Mio. EUR (+  25.4 'lb). I m  Jahr 201 4  lagen die Aus­
zahlungen um 4,48 Mio. EUR (+ 1 , 1  'lb) über jenem Wen, der in der mit­
telfristigen Finanzplanung vorgesehen war. Erhöht man die Auszahlungs­
obergrenze um die veranschlagte Rücklagenverwendung rur die UG 10 
(4.00 Mio. EUR; TZ 2.3 .3), l iegen die tatsächlichen Auszahlungen immer 
noch um rd. 480.000 EUR darüber, wie auch aus der Voranschlagsver­
gleichsrechnung rur den Finanzierungshaushalt ersichtlich ist (TZ. 2.3 . 1 ). 

2 1  

III-162 der Beilagen XXV. GP - Bundesrechnungsabschluss - 06 Hauptdok.Band 2 Textteil T1 (gescanntes Original) 45 von 100

www.parlament.gv.at



UG 1 0  

R 
H 

Tabelle 2.2-3; UG 10 - Vergleich der Entwicklung der Auszahlungen 2010 bis 201 4  und der 
Auszahlungsobergrenzen 201 4 bi 2018 gemäß BFRG 

r ,n.n/i�fungshlush.lt 

'" 10 . C . d -

22 

........ • 

2010 I 2014 

in Mto. (UR 

116,11 

lJt.4J 

76.11 

196,SJ 

_ctesdNiltttidw 
jIIwtkIoe 

YMI 'Irwtt 

in '" 

• S,I 

. 1.0 

· 1.0 

"" 

2014 I 2011 

'n "'0. [UR 

lU.OS 

J09.15 

'l.OO 

)91.19 

116,09 

15.10 

�ltUktM 
jIIwtkIoe 

.......... 

I . ..  

- 0,1 

. 0.' 

. 1.' 

_ oIor  
v. ... • .... 

In "-P\lnlllert 

- 5,9 

- 1.5 

. .. ' 

(lw,an HIS . • n, 1014 1011. 1015 1011. ,\tt� .... � ...... 

Die Auszahlungen stiegen von 2010 bis 201 4  jährlich um durchschnittlich 
+ 5,8 % an. Die Veränderung laut minelfristiger Finanzplanung bis 2018 
beläuft sich demgegenüber auf - 0. 1 % im Jahresschnirt. Die jährliche 
durchschnittliche Veränderung der Auszahlungsobergrenzen bis 201 8 soll 
daher um 5,9 Prozentpunkte niedriger sein als jene der tatsächlichen Aus­
zahlungen im Zeitraum 2010 bis 2014. 

Da die Auszahlungen des Jahres 201 4  mit 396,53 Mio. EUR bereits höher 
sind als jene. die laut BFRG rur das Jahr 2018 auf die UG 10 entfallen sol­
len (39 1 , 1 9  Mio. EUR), ist zur Einhaltung der Auszahlungsobergrenzen 
die Um etzung von Steuerungs- und Korrekturmaßnahmen bzw. entspre­
chender Konsolidierungsmaßnahmen in der UG 10 _Bundeskanzleramt- bis 
201 8 erforderlich. 

2.3 Voranschlagsvergleichsrechnungen 2014 

2.3 . 1  Finanzierungshaushalt 

Der Gebarungsvollzug in der UG 10 _Bundeskanzleramt- setzte ich aus 
Einzahlungen in Höhe von 4. 1 9  Mio. EUR und Auszahlungen in Höhe von 
396.53 Mio. EUR zusammen. Gegenüber dem Voranschlag wurden um rd. 
1 30.000 EUR (+ 3,3 %) mehr eingezahlt sowie um rd. 480.000. EUR (+ 0, 1 Qb) 
mehr ausgezahlt. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­
balbudgets: die nachstehend angeruhrten Erläuterungen (blau u"d kur­

siv) fassen die vom BKA im Zuge der Erstellung der Abschlussrechnungen 
bekannt gegebenen Begründungen zusammen. Diese ftoden sich im Detail 
im Zahlenteil der UG 1 0  - WR 2014 (Tabelle 1.2.8. 1 ). 
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Tabelle 2.3- 1 :  Finanzierungshaushalt. UG 10 - Voranschlagsvergleich 201 4  nach GB und MVAG 

F; nilillieru ngsha u sh alt 

UG 10 hndesbulennlt 

Ehu.ttlu",.n 

Allua.lM ..... 

. , - • '5 
" 10.01 -..... _4_ .... _ 

Einnhlungen .us der operiltiven Vl!rw1Ittungstltlghit und Tr<lnders 

Einzahlungen IU:I der InvtstitlOnstltlghlt 

ElnnhLungen ilUS der II:Ild:uhlung von Oilr(t!hen sowie gew.lhrten 
Vorschlissl'n 

11 __ 

Auuilhlungen ,1U$ der opefiltiven Vt:rw:lLt1Jngstitigkeit 

IIuu.hlungt/\ IU1 Tr'Mf.ts 

A.uulhlungen IU$ dei Inwstitio,"tltighit 

,,"uuahlungen IUS der Gl'wlhrung von D.utl!hen lowie .gewlhrt!!) 
VorschOssen 

Auu.btu ...... 

" to.02 ffM.nln ............ .. � 

Einzahlungen alll der operativen VtrwJltung�l'tlgb;t und lrJnsftrs 

ItlUatlilll ..... 

Ausuhlungen aus -der oper.ti""n Vlrw.ttungstltigkeit 

Auu.ahlungen aus Transfers 

hau ......... " 
" lO.o.J t..,.feHI fIr """'" "tw'l' lu I (1nI). -

einnhlungen I1.IS der operativen vetwr'ltungStitigkeit "lid 'ramfen 

Ilnu"lu ... " 

Ausuhlungen .us Transfers 

........ -

_·scblIt I lohh"''' 1 -"", 2014 2014 -..... 119 2014 : ZaIIW .... 201< 

In IIIio. Eu. I In " 

4,06 4,19 ... o.n .. 1,3 

'M.OS ,tU' . 0.41 ... 0,1 

· lfI.es • JN,JJ . .... 

3.89 4,07 + 0,111 . 4,6 

0.00 0,01 + 0.00 ... llO.O 

0,1.6 o.n � 0.050 · 2'51,1 

<.06 4,tI . o.n ... ',J 
130,31 1350,2) + 4.86 . ],7 

119.79 1815,49 + 6.70 ... 3,7 

1,12 2.30 + 1,17 ... 104.6 

0,11 0.13 - 0,04 • 2S.2 

UI,4S l24,1S . 12,70 . 4,1 

0.00 0.00 + 0,00 

0.00 0.00 . 0,00 

0,110 0,37 - 0,-'3 • 53.6 

0,89 1,32 + 0,43 + 48,1 

1." 1.69 - 0.00 · 0.0 

0.00 0.00 · 0.00 • 100,0 

0.00 0.00 · 0.00 - 100,0 

82.90 10,69 - 12,21 • 1".7 

12.10 70." - 12.21 - 14,7 

Ou.Urn: "[S . •  Ivrnr Brr.chnunv 
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Minderauszahlungen im GB 10.03 .Europ. Fonds für regionale Entwicklung 

(EFRE), variabel" 

- 1 2.2 1  Mio. EUR in der MVAG "Auszahlungen aus Transfers" 

Minderauszahlullgell durch die lIerzögerte ReJulldieruIIg eilles im Jahr 2014 

ge lellien Zahlullgsantrags durch die Europäische Kommission. 

2 . 3 . 2  Ergebnishaushalt 

Der Gebarungsvollzug in der UG 10 _Bundeskanzleramt" setzte sich aus 
Erträgen in Höhe von 6,43 Mio. EUR und Aufwendungen in Höhe von 
401 ,38 Mio. EUR zusammen. Gegenüber dem Voranschlag wurden um 
2,53 Mio. EUR (+ 65.0 'lb) mehr Erträge erzieh sowie um 1 ,62 Mio. EUR 
(+ 0,4 'lb) mehr aufgewendet. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen geglieden nach Glo­

balbudgets; die nachstehend angefühnen Erläuterungen lqrrll/ '/Ild kur­

s,, ,) fassen die vom BKA im Zuge der Erstellung der Abschlussrechnungen 
bekannt gegebenen Begründungen zusammen. Die e finden sich im Detail 
im Zahlen teil der UG 10 - VVR 201 4  (Tabelle 1.2. 1 1 . 1 ). 

Tabelle 2.3-2: Ergebnishaushalt, UG 10 - Voranschlagsvergleich 2014 nach GB und MVAG 

Ergebn1shoilushoilLt 

• ..... "'· ... 1 � I  .lInk ..... 
uG 10 lundtstr.'IU.\tramt 201. V .... MChLtg 20'" : Erfolg ZOJ4 

in Mlo. EUR I ;, .. 

lrt,. '." 6,41 • 2,S] ... 65,0 

•• fwe";u"," '99.11 40t.l' -+ t.6Z ... 0." 

........ 11 I - JII,D - -" . 0." 
" 10.oS 

-- .... _ .... -

Ertrlge aus det' opt!r�tiw:n VI!�LlungiUtigkl!it und Tr.n$(ers 3,89 6,41 ... 2.� ... 6S.2 

Finlnltrtrlgt 0.00 0.00 - 0,00 · 15,6 

lrtr. 3.1' 6.4] ... 2,54 ... 65.1 

PttSOMt.ufwand 77,S5 81,60 -+ 6,OS ... 7.' 

Tr,",,'ferolufwlnd 179,19 187,19 . ',40 .. 4,1 

Bttrieblkhtf SKhtlufwillnd 57,13 58,22 . 0,39 • 0,1 

Au'",u'U",'" J15,17 )2'.01 . 13,11 . 4,4 
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UG 10 

[rgebnlsh.ush .. Lt 

'1 1D.02 

" tO.GI 

UG 10 IUnde.kJftZlet"Mt 

...... schlot T 
2014 

lrtrltt ).90 

Allfwendu,.." litt" 

....... _ I - JlU7 

,,. •• nl 11 ........ ltww ... 5&etdli.MU ... 

Fin,nzerlrlqe •• 00 

[rtf'" •• 00 

Tr'ndfflufw,nd 0.19 

Betri.btkhfi SKh.ufwlnd .... 

",,",,4 • ..,.,. t.at 

I.,.,.'.-d. tt, ,......" I.twtc ..... (lfll), ".,..... 

ErtrJgt '''I dfi operatlwn Ytrwlltungstlhgktlt LInd TUlnsfm •• 00 

fiNlnl.trtrlgt •• 00 

[mit· .... 

Tr,nsf.rlufw.nd 12.90 

Aufwndu..-" 12,90 

[rfolt I 20t. 

in "'to. EUft 

6,43 

401,11 

- -" 

•. 00 

.... 

1,12 

0,17 

1,19 

•. 00 

•• 00 

.... 

70.69 

70." 

Abwetchunt 
YortnKht.g 2014 : [rfolt 2014 

I I . ... 

• 2,53 • 65,0 

. 1,n . 0,4 

- lI.tz 

. 0,00 

+ 0,00 

. 0,41 . 41,1 

· 0,43 · 5],7 

· 0.00 · 0,0 

- 0,00 • 100.0 

- 0,00 - 100.0 

- 0,00 • 100,0 

- IUI · 14.,7 

- tZ,ll . 14 •• 1 

Minderaufwendungen im GB 10.03 .Europ. Fonds für regionale Entwicklung 

( E FRE) variabel" 

- 1 2,2 1  Mio. EUR in  der MVAG _Transferaufwand-

Alllll/rruujilTIIllu l/9t'1' <Iu re/' II,,' ''('flog''''' Rc/il lldicnlllg 1'1111'\ im Jollr 1 0 / ·/ 

q .. " I'II" ·1I /alilullq,lI'lIrag' <Iu,,·11 <Ii .. 111 "'1'111,, -111' /\omm,, ,jm,. 

2.3.3 Haushaltsrücklagen 

Tabelle 2.3-3:  UG 10 - Entwick.lung der Haushallsrucklagen 201 4  

f m, nllel ungshlush,1 t 

Mf_ 
ltofi ..... - -

.-.... --1-1 v..-... 
"" 10 . • •. "Md. _t ...... .-. 2OU : HI4 

In Mlo. (UR I I . ... 

Ott,ilbudgfuOckl.gen l6.27 • 1.95 • 14.29 - 4,00 - 0,47 19.46 - 16,11 . 46.4 

V'r;,bte AUSZlhwn9J1Dc �fn 96,01 • tZ.21 101,24 + 12,21 . 11,7 

lw.c:kgfbunct.M •• 00 .... . ... • •• Einuhlun'Jnid1lgfn 
. - M.II - 1Ut - ue - t.4l m.N - ue - 1.1 

Oll.u. ItucH ..... 9Hw' .. '" 
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Der Stand der Rücklagen in der UG 10 _Bundeskanzleramt- belief sich 
zum I .  Jänner 2014 auf 1 32,30 Mio. EUR und veränderte sich durch Ent­
nahmen ( 1 4.29 Mio. EUR), Aunösungen (4,00 Mio. EUR) und Zuführungen 
( 1 4, 1 6  Mio. EUR) auf 1 27,70 Mio. EUR zum 3 1 .  Dezember 201 4 (unter 
Berücksichtigung der Umbuchungen in Höhe von rd. - 470.000 EUR im 
Zuge der BMG-Novelle). Im Verhältnis zu den veranschlagten Auszah­
lungen (396,05 Mio. EUR) entsprach der Stand zum 3 1 .  Dezember 2014 
einem Anteil von 32,2 'Ib. Im BFG 2014 war für die UG 10 eine Rücklagen­
verwendung von 4,00 Mio. EUR berücksichtigt. die in der mittelfristigen 
Finanzplanung nicht enthalten war und die Auszahlungsobergrenze für 
das Jahr 201 4  (392,05 Mio. EUR) erhöhte (TZ 2.2). 
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3 UG 1 1  "I NNERES
" 

nntrall!' 8udgetbereicht; 

U(i 11 • InlMl'H - IJItI 

Landespoliztldl re�tiontn 

Beul!'uung/GrundvtrsOf9un9 

Zivildienst 

BundeskriminolL.lmt 

Einsoltzkommolndo·(obra 

Zentrale Skherheiulufgaben 

Bundeuml fllr Fremden\lr!sen und "svt 

Bundesamlzur KorruptionspriV4!ntion und lI:orruptionsbekJmpfung 

Sunt. Krisen- und KJUlnrophen.Khut;fm�m.gement 

AuslandseinsitJt 

Grenz-. Visa- und Rüclcfuhrungswes;en 

Integration 

3.1 Budgetvollzug 2014 

Q�Ut'; HIS 

Tabelle 3. 1 - 1 :  UG 1 I  - Finanzierungshaushal1 201 4  

finolnzielu ngshaushalt 

UG lI la,*" 

Elnz.ahtungen 

Ausuhlungen 

�lu....., 
'013 

142.03 

2.523.78 

YORMdI", lAhlu ..... 
.. " .. 14 

in Hio. EUfi 

121.88 

2.529.58 

128,13 

2.600,70 

- LJll.7J � 2..407.70 · 2.47Z.SI 

Verlncl.rlUtg lahlunpn 
2011 : 2014 

[ I, .. 

- 13,90 · 9,8 

... 76.93 ... J.D 
· 1O.1l 

_''''''''9 
VonnKhl.ag 2014 : lIhlu ...... 2014 

In Hio. [UR 

+ 6.2S 

... 11,12: 

• .... 7 

I I, .. 

.,. S.l 

.. 2,8 

. 2,7 

I m  Jahr 2014 betrugen die Einzahlungen in der UG 1 1  .. Inneres" 1 28. 1 3  
Mio. EUR. Sie waren gegenüber 201 3 um 1 3.90 Mio. EUR (- 9,8 %) gesunken 
und gegenüber dem Voranschlag um 6.25 Mio. EUR (+ 5. 1 %) angestiegen. 

Die Auszahlungen des Jahres 2014 waren mit 2,601 Mrd. EUR um 76,93 
Mio. EUR (+ J.O %) höher als im Jahr 2013 .  Gegenüber dem Voranschlag 
waren die Auszahlungen um 7 1 , 1 2  Mio. EUR (+ 2,8 %) höher. Diese Abwei­
chung setzte sich nach Angaben des BMI im Wesentl ichen aus Mehrauszah­
lungen durch erhöhten Sicherheitsbedarf aufgrund von Demonstrationen, 
Konferenzen, Staatsbesuchen und Kriminalitätsbekämpfung. Mehrauszah­
lungen im Zusammenhang mit Transfers an die Bundesländer für die Flücht­
lingsbetreuung sowie aus nicht vorhersehbarem Mehrbedarf im Bau-. lie­
genschafts- und IT -Bereich zusammen. 
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Der Nerrofmanzierungssaldo der UG 1 1  .Inneres· lag 2014 bei - 2,473 
Mrd. EUR. Er war um 90,83 Mio. EUR schlechter und damit um + 3,8 % höher 
als jener für 201 3  (- 2,382 Mrd. EUR) bzw. um 64,87 Mio. EUR schlech­
ter und damit um + 2,7 % höher als im Voranschlag (- 2,408 Mrd. EUR) 
angenommen. 

Weitere Einzelheiten zu den Voranschlagsabweichungen im Finanzierungs­
haushalt finden sich in TZ 3 .3 . 1 bzw. i m  Zahlenteil der UG I I  - VVR 201 4. 

Tabelle 3. 1 -2 :  UG 1 1  - Ergebnishaushalt 201 4  

Ergebnl5h�u�h.1t 

Ufi ll lltMm: 

Ert,age 

Aufwendungen 

.. ttMr",11 

28 

"'oIg YonnKhlag (rfolg 
20n 201< 201< 

In "'io. [UR 

168,,u 141,59 150,14 

2.513.98 2.571,42 2.648,90 

. 2.405.55 - ! ... U." - 2 ...... 15 

Vtflndtn.t"l Erfolg 
20U : 201. 

I 
- 18.28 

+ 74,92 

. IUO 

" .. 

- 10,9 

. 2,9 

• J,I 

A.bwetmung 
VlltnllKfllag 2014 : l.rf-'t 2014 

In "';0. EUR 

• 6.SS 

+ 11.48 

. ... " 

I " .. 

+ 4.6 

+ 2,8 

. 2,7 

I m  Jahr 2014 betrugen die Erträge in der UG I I  .lnneres· 1 50, 1 4  Mio. EUR. 
Sie waren gegenüber 201 3  um 1 8.28 Mio. EUR (- 10,9 %) gesunken und 
gegenüber dem Voranschlag um 6,55 Mio. EUR (+ 4,6 %) angestiegen. 

Die Aufwendungen des Jahres 201 4  waren mit 2.649 Mrd. EUR um 74,92 
Mio. EUR (+ 2,9 %) höher als im Jahr 201 3. Gegenüber dem Voranschlag 
waren die Aufwendungen um 7 1 ,48 Mio. EUR (+ 2,8 %) höher. Dies nach 
Angaben des BMI aus den bereits im Zusammenhang mit den Mehrauszah­
lungen im Finanzierungshaushalt genannten Gründen (siehe oben) sowie 
für Mehraufwendungen im Zusammenhang mit Rückstellungen für nicht 
konsumierte Urlaube und der Aufnahme des Vollbetriebs des neuen Bun­
desamts für Fremdenwesen und Asyl. 

Das Nenoergebnis der UG I I  .lnneres- lag 201 4  bei - 2,499 Mrd. EUR. Es 
war um 93,20 Mio. EUR schlechter und damit um + 3,9 % höher als jenes 
für 201 3  (- 2.406 Mrd. EUR) und um 64,93 Mio. EUR schlechter und damit 
um + 2,7 % höher als im Voranschlag (- 2,434 Mrd. EUR) angenommen. 

Weilere Einzelheiten zu den Voranschlagsabweichungen im Ergebnishaus­
halt finden sich in TZ 3.3.2 bzw. i m  Zahlenteil der UG I I  - WR 201 4. 
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Tabelle 3. 1 -3 :  UG I I  - Vergleich Finanzierungshaushalt mit Ergebnishaushalt 201 4  

lKi 11 InMfn 

ll"' ... l ..... nJErt'. I 
nKht-finanmungswirks.a"l 

nlcht-trgebniswirlnm 

fin.nllllungs- und 
ergebnb_lrknm 

Aunhlu ... ,,/ 
Aufwe.d .. ...-" 

"kht·fin.nz�rungswlrk"m 

nicht·ergebnlswirknm 

finlnmrungs· und 
ergebniswirkurn 

,..tt.fI.....n.n. ..... ' 
Mnt .. ,..",. 

rl"'I'Izl.,.,.,.h.iusll.llt <fH) Er,.'.fshns"'lt (IH) 
--. 

- '""'-
At: - - ...... 

,. •• tdNftt FH : EH 
V«1OIdIUtI ZOI. , Vor ... � Ht' : ZOI' ZOI. ZOI. � ZOI' ZOI. ZOI. ...... ZOI. 

In 1410. EUR I in " in Mia. EUR I In " in "10. EUR 

121.11 _11 . "11 . 1,1 141.51 150.14 .. '.55 .. 4.' n,OI 

2:3,62 22.'9 • 0,74 • 3.1 ZZ." 

1,91 1.62 · 0,21 - 14.9 -1.62 

119.91 126.SO .. 6.53 .. S,' 119.91 121.25 .. 7,2' .. 6,1 0,15 

1.Jn,N I.-JO . n.12 • z.a 2.577.42 1.6 .... 0 .. 71.41 .. Z,' 41,1' 

" ,62 62,29 .. 11,67 .. 21,1 62,29 

17,05 17,'7 .. 0.'1 . 4,1 -11 .• 7 

2.512,51 2.512,14 .. 70,31 .. 2,' 2.521.79 2.SI6.60 .. 57.1. .. 2,1 1,77 

. M,II . 1,7 -16.11 

O .. eU,n HIS, " 9'"* ItlKhnu,., 

Die Enräge im Jahr 201 4  waren um 22,01 Mio. EUR höher als die Einzah­
lungen. Auch die Aufwendungen waren um 48, 1 9  Mio. EUR höher als die 
Auszahlungen. Daraus ergab ich eine DifTerenz zwischen dem Nettofinan­
zierungssaldo im Finanzierungshaushall (- 2,473 Mrd. EUR) und dem Net­
lOergebnis im Ergebnishaushali (- 2,499 Mrd. EUR) von 26, 1 8  Mio. EUR 

rur die UG 1 1  .Inneres·. 

Wesentliche DifTerenzen zwischen dem Finanzierungshaushalt und dem 
Ergebnishaushalt ergaben sich wie folgt: 

Miuelaufbringung (Einzahlung bzw. Enrag): Im Ergebnishaushalt 
fiel ein Enrag durch die nicht· flnanzierungswirksame Auflösung 
von Personalrückstellungen an ( 1 8,23 Mio. EUR), der Finanzie­
rungshaushali war hiervon nicht betroffen. 

Miuelverwendung (Auszahlung bzw. Aufwand): Die Auszahlungen 
im Finanzierungshaushalt lagen wegen der Auszahlung von Jubi­
läumszuwendungen ( 1 1 ,05 Mio. EUR), Mehrdienstleistungen (z.B. 
Journaldienstzulagen, Überstundenvergülungen, Sonn- und Fei· 
cnagsvcrgütungcn - 3,41 Mio. EUR) owie dem Entgelt flir einen 
Digitalfunk ( 1 ,4 1  Mio. EUR) über den Aufwendungen. Dagegen 
waren die Aufwendungen flir die Kostenersätze an die Länder rur 

29 

III-162 der Beilagen XXV. GP - Bundesrechnungsabschluss - 06 Hauptdok.Band 2 Textteil T1 (gescanntes Original) 53 von 100

www.parlament.gv.at



UG 1 1  

R 
H 

die Grundversorgung höher als die Auszahlungen (30.50 Mio. EUR). 
Im Wesentlichen waren für diese Abweichungen Periodenabgren­
zungen verantwortlich. Ebenfalls nur im Ergebnishaushalt und 
damit bei den Aufwendungen schlugen die Dotierung von Perso­
nalriickstellungen (41 ,69 Mio. EUR) und die Abschreibungen für 
Abnutzung ( 1 9,59 Mio. EUR) zu Buche. Der Finanzierungshaus­
halt war hiervon nicht betroffen. 

3 . 2  Finanzrahmen 

Im Finanzrahmen war für das Jahr 201 4  gemäß letztgültigem BFRG 201 4  
bis 201 7  in der U G  \ I  _Inneres' eine Auszahlungsobergrenze von 2,439 
Mrd. EUR vorgesehen. 

Tabelle 3.2- 1 :  UG \ I  - Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG bis 201 8  

UG 11 lMent 

MsuWil ...... •• ue U' 11 

G.somt·.tuszohwnpokrJlVUlt Bund 

Anwil der UG 11 In der GeH_t· 
Aus .. at.wngsoMrgreftH Bund 

AUUDhlllrtgSOHrgrvut Rubrik 0,1 

Antlril def UG 11 �n der 
Aul.lant""IsoMr,reAlt .ubrik 0.1 

2014 I 2015 I 201' I 2017 I 2011 2014 : 2011 I l"'� 'n �----�-----L----�----�------L------r--�--------1 '.h.kq. 
2:.411,01 2.446,91 

75.104,19 '''.385,1' 

3,2 .. 1.1 .. 

1.8H.Jl 1.8�.'9 

10.' ... 3\.2 .. 

In J4io. EUR I in ... 

2.553,'. 2.111.09 2.'10.'7 '+ 241." + t,t 

17.104.J6 7&."',30 IIl$11.28 ... 5.316.19 ... 1,1 

1.1 '10 l,l" l,l" 

'.011.10 8.179,85 8.3�,78 ... 419,61 ... 5.6 

31 .. .. 12,0 " 12, 2 "  

... 2.4 . 

• 1,1 

• 0.1 

... 1,4 

• 1,3 

I) in"!' SklWfh,IUIIIIUI' "Oft;' Rubnk 10 lIIio (UI!:; uet·Su,,"_n oh� Slch,'htnm,,,,, 

30 

QueUtn: efRG 20t4 · 2017, lOtS · 20tl, .lg.n. a.r«hnung 

Bis zum Jahr 2018 soll die Auszahlungsobergrenze ftir die UG 1 1  .Inneres' 

laut BFRG um 241 ,88 Mio. EUR (+ 9,9 %) auf 2.681 Mrd. EUR ansteigen. 
Dies entspricht einer Steigerungsrate von + 2,4 % im Jahresdurchschnitt. 
Der Anteil der UG 11 .Inneres' an der Gesamt-Auszahlungsobergrenze für 
die Jahre 201 4  bis 2018 soll von 3,2 % auf 3.3 % steigen. Innerhalb der 
Rubrik 0, I soll er von 30,9 % um 1 , 3  Prozentpunkte auf 32,2 % zunehmen. 

Laut Strategiebericht der Bundesregierung 201 5  bis 201 8  seien die wich­
tigsten laufenden bzw. geplanten Maßnahmen und Reformen in der UG 1 1  
.Inneres' 
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Maßnahmen zur wirksamen Bekämpfung der Kriminalität und zur 
Hebung der Verkehrssicherheit, 

Schutz kritischer Infrastrukturen und Cyber-Sicherheit, Daten und 
In forma tionssicherhei t, 

Schaffung einer modemen Polizei und Sicherheitsverwaltung, 

Bekämpfung des Terrorismus, des Extremismus und der Win­
schafts- und Industriespionage, 

Entwicklung einer gesamtstaatlichen Migrationsstrategie sowie 

aktiver Einsatz flir Menschenrechte, Frieden und Sicherheit in Öster­
reich. 

Die budgetäre Zielerreichung gemäß den Auszahlungsobergrenzen sei durch 
folgende Konsolidierungsmaßnahmen Sichergestellt: 

eine noch punktgenauere und belastungskonforme Ressourcenal­
lokation unter Einbeziehung aller Synergiepolenziale; 

Optimierungen im IT-Bereich (Durchflihrung von ressonübergrei­
fenden Benchmarks und Kosten- bzw. Nutzenanalysen und Umset­
zung al lenfalls daraus resultierender Optimierungspotenziale in zu 
standardisierenden Bereichen sowie generell ressoninteme Evalu­
ierungen und Optimierungen); 

weitere Qualitätsverbesserung und Beschleunigung VOn Asylver­
fahren. 

Die Aufgaben des BMI würden darüber hinaus laufend evaluien und darauf 
aufbauend würden entsprechende Prioritätensetzungen vorgenommen. 

Die folgenden zwei Tabellen geben einen Überblick über die Entwicklung 
der tatsächlichen Auszahlungen und der Auszahlungsobergrenzen von 2010 
bis 2014 bzw. einen Vergleich der Auszahlungen zu den Auszahlungsober­
grenzen des derzeit geltenden BFRG 201 5  bis 2018 (inklusive Berücksich­
tigung der Wene flir das Jahr 201 4  aus dem BFRG 201 4 bis 201 7) :  
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Tabelle 3.2-2: UG 1 1  - Entwicklung der Auszahlungen und Auszahlungsobergrenzen der Jahre 
2010 bis 201 4 

Fi n.n lltr ungsh, ushalt 

..... .... ... "'- . ..-..'" 
UCi tl lMMfH 20'0 I 2011 I 2012 I 2011 I 2014 ZOll : 2014 2010 : Z014 

in "10. EUR I In .. in Mio. EUR I In " 

"'*".1111 p."" '" 11 2.312,17 2.]53.70 2.470." UOS.Ol 2 ... .39.0& · iS.'" . 2.' + ".'1 ... 1.3 

Auszahlungen UG tt 2.300,29 2.294,93 2.404.13 2.523.78 2.600.10 + 76,93 + 3.0 ... 300,41 + 13,1 
Al " . '  t, I : ....... · 61," • sa,77 · 66.03 + 11,15 + 161,62 

Al 50 S "  'It · 2,6 " . 2,5 " . 2.1 " . 0,7 " ... 6,' " 

Während ursprünglich zwischen 2010 und 201 4  eine Erhöhung der Aus­
zahlungsobergrenze gemäß BFRG um insgesamt 76,91 Mio. EUR (+ 3,3 %) 
vorgesehen war, erhöhten sich die Auszahlungen zwischen 2010 und 201 4  
tatsächlich um 300,41 Mio. EUR (+ 1 3, 1  %). I m  Jahr 201 4  lagen die tat­
sächlichen Auszahlungen um 1 6 1 ,62 Mio. EUR (+ 6,6 %) über jenen, die in 
der mittelfristigen Finanzplanung vorgesehen waren. Erhöht man die Aus­
zahlungsobergrenze um die veranschlagte Rück.lagcnverwendung für die 
UG 1 1  (90,50 Mio. EUR; TZ 3 . 3 . 3), liegen die tatsächlichen Auszahlungen 
immer noch um 7 1 , 1 2  Mio. EUR darüber, wie auch aus der Voranschlags­
vergleichsrechnung für den Finanzierungshaushalt ersichtlich ist rrz. 3.3. 1 ). 

Tabelle 3.2-3 :  UG 1 1  - Vergleich der Entwick.lung der Auszahlungen 2010 bis 201 4  und der 
Auszahlungsobergrenzen 2014 bis 2018 gemäß BFRG 

Fin.nziefungsh.ush.lt 

" ". -

32 

AuUllhlungen durdlidtntttiklw ..... durdtKhntttUCM 
DtffflHl der 

I IIhrt_ I 
Jlllrt_ ........ _-20.0 2014 v.,....,..", 20 •• 2011 ... --.. 

in "'io. EUR In " In .... ;0. EUR In " In "·Punkten 

2.300,29 2.600,70 ... 3.1 2.439.08 2.680,97 .. 2.4 - 0,1 

Die Auszahlungen stiegen von 2010 bis 2014 jährlich um durchschnittlich 
+ 3, 1 % an. Die Veränderung laut mittelfri tiger Finanzplanung bis 201 8  

beläuft sich demgegenüber auf + 2,4 % i m  Jahresschnitt. Die jährliche 
durchschnitLliche Veränderung der Auszahlungsobergrenzen bis 201 8  soll 
daher um 0,7 Prozentpunkte niedriger sein als jene der tatsächlichen Aus­
zahlungen im ZeiLraum 2010 bis 201 4. 
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Im Zusammenhang mit der Überschreitung der veranschlagten Auszah­

lungen in der UG I I  um 7 1 , 1 2  Mio. EUR und im Ministerrat beschlossenen 
Budgetmitteln rur eine Sicherheitsoffensive der öSlerreichischen Bundes­
regierung (290 Mio. EUR; es wurde nicht dargelegt, wie die Finanzierung 
erfolgen soll) lässt sich schlussfolgern, dass die Einhalrung der derzeit gel­
tenden Auszahlungsobergrenzen bis 201 6  gemäß BFRG 201 5 bis 201 6  in 
der UG 1 1  .Inneres" nur schwer möglich sein wird. Der RH betont an die­
ser Slelle einmal mehr, dass die Einhaltung der Auszahlungsobergrenzen 
des Finanzrahmens ohne entsprechende auszahlungsdämpfende Maßnah­
men und SITUkturreformen nicht möglich sein wird. Er weist außerdem auf 
seine Positionen zur Verwalrungsreforrn hin, wo er insbesondere zu den 
Themen verbesserte Ressourcensteuerung, Verbrechensbekämpfung sowie 

Asyl- und Flüchtlingswe en Vorschläge unterbreitete, um die Effektivität 
und Effizienz der öffentlichen Verwaltung zu erhöhen. 

Die Umsetzung von Steuerungs- und Korrekturmaßnahmen bzw. entspre­
chender Konsolidierungsmaßnahmen in der UG I I  .Inneres" ist erforder­
lich, um die Auszahlungsobergrenzen bis 2016 einhalten zu können. 

3.3 Voranschlagsvergleichsrechnungen 2014 

3.3.1  Finanzierungshaushalt 

Der Gebarungsvollzug in der UG 1 1  _Inneres" setzte sich aus Einzah­
lungen in Höhe von 1 26, 1 3  Mio. EUR und Auszahlungen in Höhe von 
2,601 Mrd. EUR zusammen. Gegenüber dem Voranschlag wurden um 6,25 

Mio. EUR (+ 5, 1 %l mehr eingezahlt sowie um 7 1 , 1 2  Mio. EUR (+ 2,6 %) 
mehr ausgezahlt. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­
balbudgels; die nachstehend angeruhrten Erläuterungen (b/au u"d Rur­
sivl fassen die vom BMI im Zuge der Erstel lung der Abschlussrechnungen 
bekannt gegebenen Begründungen zusammen. Diese finden sich im Detail 
im Zahlenteil der UG I I  - VVR 2014 (Tabelle 1 .2.8. 1 ). 
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Tabelle 3 . 3- 1 :  Finanzierungshaushalt. UG 1 1  - Voranschlagsvergleich 201 4  nach GB und MVAG 

F Ina nzlel ungshaush.l t 

UG 11 ltNttrft. 

Eh"N 1.1 

..... ' ... • I 

M 11 - S '3 

A IUIt 5 .. 
Einz,hlungen 11.1$ der oper.lti� Ytrw.lltungstJtigkeit und Transfers 

Einzahlung"n aus der IrrvHtitioMtltig eit 

Einl.lnlungen aus de, Rud::uhlul'Ig 'W'On O,rtthtn IOWlt gewlhrtH 
Vors.chtlntn 

f!ereH I· 
AUluhlungt" aus der operativen V.rwlltungstltlghlt 

Auszahlung.n IU$ Transfers. 

Auu.lhlungen aus der InvestitioMtltigkeit 

Auulhlungen .us der GfwJhrung ltOß O.rlehen sowie gtwlhrten 
VorKhOs.M" 

............ 
SI UM ::' ..... 

Einzahlungen aus der oPtrlUwn VerwaltungstJtlgkeit und Trlnsfen 

Einzahlungen aus der InVfltltlonst:itlguit 

Einllhlungen aus der Rilckuhlung van Darlehen sowie gewJhrten 
VorschOnen 

lheeH S 
AUSl.hlunge" .us �r operativen Venwlltungstltlgkelt 

Ausuhtungtn aus Transfers 

Ausuhlungen .u! der Inwstitlonstltlgkeit 

,,"uu.hlunge" 'U.!l der Growlhrung von Oarlehtn sow1e gewlhrten 
VorKhOuen 

A·'IN S 
A U'" IIIIM/UNI ... U 

Einuhlungtn aus de, operativen Verwattungstltlgktit und Tr.nsfers 

Einzahlungen aus der Inyestitionstltighit 

Einzahlungen .us der Rückzahlung van D.rlehen 50wie gewlhrten 
VornhUnen 

(I.,IN I • 
Ausuhlungtn I'" der o!>H.tiYf'n Verw.ltungstJtigkeit 

Ausuhlungen IUl Tr.nders 

Auu.hlungen .us der Invt!stitlonultighlt 

Ausuhtungen .us de, GewJhJung von Darlehen sowie gewlhrten 
VorschDSStn 

··"M S 

34 

.... uudo ... I ..... _1 '''''IdIunt 
2014 2014 VwanKlUt 2014 : laItbtfttH 2014 

in "io. EUR I In " 

121." "I.n . '.8 • 5.1 

2.Sa,H 2.100,70 . 71.12 . 2.' 

. lAU." . ZAn"SI  . -

t.l' "'0 ... 0,66 ... S1.6 

0.<11 0.00 · 0,01 · 100.0 

0,14 0,09 - 0,05 · 31.4 

I.Z1 I." . 0,60 . 41.' 

60,76 56,11 · 4.65 · 7,6 

0,59 1.00 ... 0,4' ... 69,8 

0.10 0,18 . o,oa . 12.2' 

0,06 0,11 ... O,Ofi + ".6 

11.50 57.41 · 4.10 . 1.7 

95,37 101.86 + 6,49 + 6.8 

0,41 0.27 · 0.14 2 n.1 

1.22 1.16 - 0.06 · 5.1 

17.00 10UO . 1  • .10 + 1.5 

UII!I9.)) 2.011.19 . 21." • 1.1 

17,16 15,7) - 1.43 • S,l 

\J.91 12,92 . 1.01 + 30,4 

1,21 1,61 + 0,40 .. 32',' 

2.017.11 2.041," • U •• 5 . 1.2 

16,58 15,97 • 0.62 · 1,7 

0,02 0.00 · 0,02 • 100,0 

O,Ol 0.03 + 0,00 + 4,5 

11.'1 11.00 - 0.11 - 1.1 

tl4.68 1·'1.81 + 7.15 .. 5,3 

107,00 141.U . 14,62 .. 32.4 

0,07 0,36 + 0,29 .. 410.7 

0,02 0,04- . 0,02 + 77,5 

141,71 2.'." .. '2.01 .. 17." 

Quellt"; HIS, .ig'''. " 'lctt"UIIfjI 
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F Inl n1 lerung1hlu shllt 

U 'LM 

U5 1S ...... 

, ........ I·· 
........ 11-

n 7 7 P 

........-

___ I z.-.-.I Al ' .... 
20'4 2014 

___ 
2014 : 11 .. 

In �io. EUR I 
121." U .. tl • 1.21 

Un,s. 1.100,70 . 11.11 

- .-.,. - IMI.M  - -

• <1014 

In .. 

. 1,1 

. '.1 

Emuhlungltn H� der oP*fltivtn Vtrw.tblngstltlgkelt und fr.nsf.fs 6,al 6,'7 · 0,01 - 0,1 

· 100,0 Elnuhlungtn aus der tnvtstitionltltighll 0,04 0,00 · 0,04 

Einl.lhlungtn aus der Rücknhlung '10" O.,t.hen 10M. gewlhrten 
0,04 0,07 ... 0,01 · 65,0 YorschLbHII 

........ • I,N I,H - 0,02 · 0, '  

"uu.hlu",." '1,1.1 der opentlW" Vfl'W.lwngstlttg .It 201.'5 114.94 ... 12." ... 6,1 

Ausnhlungen aus Transf.rs 0,17 0."1 ... O,CW • 12,0 

Auslihlungtn .us der Invtstitionstltigkelt 5.60 2.55 - ],05 · 54,4 

Ausuhlungen aus eh, � hnlng von Darlehen sowie gewlhrten 
O,ot O,ot .. 0.00 . 0.' 

YonchüsHn 

'-U" I • zoa,10 217.H . '.H . 4,5 

Mehrauszahlungen im GB 1 1 .02 .Sicherheit" 

+ 21 ,86 Mio, EUR in der MVAG .Auszahlungen aus der operativen Verwal· 
tungstätigkcil" 

Mchrau zalJluugeli beim Persollal (+ 7, I J Mio, EUR) durch erhöhteIl Sicher­

heitsbedarJ i IIJolge einer größereu A uzaill VOll Delllolistratiollell, K ouJerenzeli 

ulld StaatsbesuchclI sowic durch cr/töhte Eiusatzbcreitschaft, Verkchrsüber· 

wachung uud KriminalitätsbekilmpJuug (+ 1 4 , 73 Mio. EUR). 

Mehrauszahlungen im GB 1 1 .03 .Recht/Asyl/Integration" 

+ 34,62 Mio. EUR in der MVAG .Au zahlungen aus Transfers-

Mehrauszaillungen i.Z. m. TrausJrrzaillulIgcn au dir Bundesläuder fi;r die 

Flüchtli ugsbet rruu ng. 

Mehrauszahlungen im GB 11.04 .Services/Kontrolle" 

+ 1 2,29 Mio. EUR in der MVAG .Auszahlungen aus der operativen Ver· 
waltungstätigkei,· 
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Mehrauszahlungen durch nicht �orhersehbarell MelrrbedarJim Bau-/Liegen­

schaftsberdch (+ 5 ,9/  Wo. EUR) und im /T-Bereich (+ 10,31  Mio. EUR) 

für den laufenden Die'lstbetrieb und diverse zelltrate Applikationen (Ze.l­

rrales Personen landsregisler, Fahndungssysteme, ete.). Dem stehen zum Teil 

kompensierende Minderauszahlullgen gegenüber, wodurch sich der Gesam t­

betrag der MehrauszahlungeIl �on /2,29 Mio. EUR ergibr. 

3.3.2  Ergebnishaushalt 

Der Gebarungsvollzug in der UG 1 1  .. Inneres· setzte sich aus Erträgen in 
Höhe von 1 50, 14  Mio. EUR und Aufwendungen in Höhe von 2,649 Mrd. EUR 
zusammen. Gegenüber dem Voranschlag wurden um 6,55 Mio. EUR 1+ 4,6 'Ib) 

mehr Erträge erzielt sowie um 7 1 ,48 Mio. EUR 1+ 2,8 'Ib) mehr aufgewendet. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabwcichungen gegliedert nach Glo­
balbudgels; die nachstehend angeführten Erläuterungen (groll und kur­

,il') fassen die vom BMI im Zuge der Erstellung der Abschlussrechnungen 
bekannt gegebenen Begründungen zusammen. Diese fmden sich im Detail 
im Zahlenteil der UG 1 1  - VVR 2014 (Tabelle 1 .2. 1 1 . 1 ). 

Tabelle 3.3-2: Ergebnishaushall, UG 1 1  - Voranschlagsvergleich 201 4 nach GB und MVAG 

Erg@bnishillushall 

'""osdllo9 l � I  Abwekbuftg 

u, 11 Inn.r.s Z014 VorlnschlAg 2Q14 : Erfolg 2014 

In ,..10. EUA. I in " 

ErnII' '4],S9 1$0,14 .. ',SS .. 4,' 

Aufwend ..... " 2.517,42 2,641,90 • 11,4' .. 2.' 

.. UWzj I ' . ......... . �7S . ... " 

" 11.0t -
Erträgt IUS der optrativtn Vrrwattungultlghit und Trln$ftn 2,71 2,17 - 0.40 ' 14,5 

Ertrlg. 2,17 2,37 · 0,40 � 14,5 

P�nlllufw ... nd 48,09 47,35 - 0.74 - 1,5 

Triln�ferilufwilnd 0,59 I." ... 0,41 .. 69.9 

Bdneblkher S.c.h'u'wl!nd 13,24 9,'9 · 3.74 - 28.J 

Finlol\uufwJnd 0," 0." .. D,oo 
Au,..... ..... 61,92 57,85 - 4,07 - 1,1 

U ll.02 --
Eltrlgf au.s dfr oPtf.tiven Verw"ttungsUitigkeit und Trlonsfeß 111,62 119,96 .. 8.34 ... 7,S 

FinOlnurtflge 0." 0." .. 0,00 

(rtf. JU.62 Ut.t6 ... l,l4 ... 1,5 

Ptrson.llufwlnd t.781.S1 1.191.Bl + 12.31 + 0,7 

Tr.nsfe, .. uf'llt.ilnd 17,16 15.88 - 1,211 - 7,5-

Betrieblich.r S.ch.ufw.nd ZU13 UB,S' ... ',81 . 2.1 

Flnanz.ufwlnd 0." 0," . 0.00 

AUMfut.np" 2.012.3t 2.04l,:U + 15,14 ... 0,' 
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hgebni1hltlsh,lll 

" 11.01 

'1 11.04 

v· ... ·Kl>lat I Erfolg I �bwtithulti 

U, 11 Innerts 20.4 2014 YOl'lnKht.g 2014 ; Erfol9 2014 

in M;o. [UR I I . ..  

Ertrlge 14l.St 150,14 + 6.55 .. 4.6 

Aufwendungen 2.577.42 2.64'.90 .. 71.4' + 2.' 

......... 11 - Z.4U,U - L4N,n - 64," 
1 ... "A.yI/I • ..,.. .... 

Ertrlge ilU!. der opeJiltiwn Vt'rwililungstitigbit und T�nsh!n. 20,62 20,70 . 0,08 .. 0.4 

Fin'nl.erl�lglI!i 0.00 0.00 + 0.00 

111110· 20,62 20,70 .. 0,01 + 0.4 

PerJ.Qrull.ufwJnd 54.14 49.91 • 4,81 · 8,8 

Trlnsfer.ufwilnd 131.00 17U1 .. lS.31 + 25.8 

Ih!lIll'bLithef Silcllilufw.Jnd 84,32 102,44 + 11.12 .. 4!1.5 

A�fwtndunSl·n 276,06 324,13 .. 4I.61i .. 17.6 

_",_110 
Emlge ilUS de:, opl!,.tive.n Vl'fWiltlungstitigbil und fransten 8.S. 7,11 • 1.47 • 17,2 

trt,,,. ',51 7,n - 1.47 • 17,2 

Person,l.ufwilnd 39.35 38,09 - 1,26 - ). 2  

Trilnsfernfwilnd 0.37 0.41 .. 0.04 + 12,0 

Betrieblicher Sadlilufwand 167.32 11�.S� ... 12.27 ... 7,3 

Auf •• ndung.n 207.04 211.09 ... 11.05 ... 5,3 

QLlellen: HIS, eigene Btrt<hn\,ln\l 

Mehr�ufwendungen im GB 1 1 .02 "Sicherheit" 

+ 1 2, 3 1  Mio. EUR in der MVAG .Personalaufwand" 

hlrhra"jll'elldllllgell d"rrh /röherell l'e"Dllalauju'wld IIIrolge erllcr grÖß,.­

"'li AII/alll " Oll De",omlraliollcJl. /(oolrrr,."lt·" "",I S'{/{/t,bn"cI,n, (+ 6.-15 

Mio. fUR). Wei,ere Mehraujll'fluillllgell bei deli Ruck"ellullgell fiir "icht 

kotl.\u",ierte Urltlllbe (+ 7. 5 J  Mit). rUR). 

Mehraufwendungen im GB 1 1 .03 .,Recht/Asyl/lntegration" 

+ 35,37 Mio. EUR in der MVAG .. Transferaufwand·· 

hkllrau jl/'allli i 1. "' . Tra 11 \jl"flll11 hmgt"lI {/" die Bl/tlde,lällder .rur die Flüdl/­

/j ug\I}(" r('[l u"g. 

+ 1 8, 1 2  Mio. EUR in der MVAG .Betrieblicher Sachaufwand" 
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Mcll rauJIl'olld IIIJolg,' der Bereil'lrllu llg 1'011 Ulllerbri'lgu'lg;möglirllkt'il('1I 
fo r  Hücllllillg" 'OI";C durch dir A ,,/iulhmc de, Vol/brlrieb, de, Il('uell Blm­
desa mrsfor fremdem" " " " 1  Ullti A I " I  ab I Jii,,,,er 20H, 

Mehraufwendungen im G B 1 1 .04 .Services/Kontrolle· 

+ 1 2,27 Mio. EUR in der MVAG "Betrieblicher Sachaufwand" 

MchrauJ!I'endulI!J" 1I Im Bau ·/l.lrgrlllcllllji,bl'felcll 1+ 5.90 Aho. EURI u /III 
I m  IT Bereicll 1+ 8.58 Mio. EURI .li·ir deli lal(/clldell Dirll>lberrirb I/Ild 
dll 'ase lellirale Applikilliollrll l/t'lI/ralel Pef\ollclI.,w/IIh regi\l,'r, rll/III­
dUIIg\ ly.Slcme, ele.). lkm 'leIIn, {um reil kom/JclI.,ierellde MilldrraIlJIl"'" 
d,mgell gegellubcr, lI'odurch ,ich der (it',amlbelrag der Mell rau./i,'clldullqclI 
1'011 1 3, 3 9  Aha. rUR cr<i,bl. 

3 .3 .3  Haushaltsrücklagen 

Tabelle 3.3-3:  UG 1 1  - Entwicklung der Haushaltsrück.lagen 201 4 

F; n,nll�run9sh.au\h",lt 

� Il """" 

Oet'llbudgetrückt,gen 

Zweckgebundene 
Elnnhtufl srOckla tn 

. 

38 

Aof_- z_ - - ......... u_ .-....0.1 -.. 
"""'" -.... 2011 : 2014 

In Mio. (UR I In" 

261,60 + 5.50 · 61.88 - 90,50 - 1.43 113,29 - 148,31 - 56.7 

53,91 + 2.59 - 5,14 - 1,58 49,78 - 4.12 - 7,7 

J1UI . .... .., . . - . ... • 111M . .... 
Quellt IIl1ülagengtb'Junt 

Der Stand der Rücklagen in der UG 1 1  .Inneres" belief sich zum I .  Jän­
ner 2014 auf 3 1 5,51 Mio. EUR und verändene sich durch Entnahmen 
(67,02 Mio. EUR), AuOösungen (90,50 Mio. EUR) und Zuführungen 
(8,09 Mio. EUR) auf 1 63,07 Mio. EUR zum 3 1 .  Dezember 2014 (unter Berück­
sichtigung der Umbuchungen in Höhe von - J,OI Mio. EUR). Im Verhältnis zu 
den veranschlagten Auszahlungen (2,530 Mrd. EUR) entsprach der Stand zum 
3 1 .  De.zember 201 4 einem Anteil von 6,4 'lb. Im BFG 2014 war rur die UG 1 1  
eine Rückjagenverwendung von 90,50 Mio. EUR berücksichtigt, die in der 
mittelfristigen Finanzplanung nicht enthalten war und die Auszahlungs­
obergrenze fLir das Jahr 2014 (2,439 Mrd. EUR) erhöhte (TZ J.2). 
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4 UG 1 2  "ÄUSSERES" 

lll!ntr.L� Budgetbf:rl!iche: 

UCi 12 - lull.eru - IMEIA 

Yl!ftrll!tungsbf:hörden 

Entwiddün9uuSilmmenarbl!it und Auslilndsk<llustrophenfonds 

Beitragt in Interniltlon'lt Organisationen 

Integration (seit dl!r BM(i-Navellil! 2014, BGBL I Hf. 11/2014) 

4.1 Budgetvollzug 2014 

Duellt: HIS 

Tabelle 4. 1 - 1 :  UG 1 2  - Finanzierungshaushall 2014 

F i 11. nzil!rung shU'5h.lt 

oe 12 AuI.ru 

Einl.f1tungt!n 

Ausuhlung:el'l 

.. ,.. '1'''' 5 '"fe 

z.ltlu_ 
20ll 

3,95 

411.93 

· 401." 

-""'" z.ItIu'I9Oft 
2014 201. 

in M;o. (UR 

5,16 

418,711 

".1� 

420,S8 

· 41).oz • 415,U 

v.,.. ........... lahlu.-. 
:lon : 20t4 

I in '" 

. 0,&0 

... 8.65 

· 1,15 

... 20,3 

+- 2,. 

. 1.' 

... �Unt 
Yorlft!Khllt 2014 : Z.hlungttl 2014 

In "io. [UR I In" 

• 17.50 

+ 1.80 

a 2,11 . 0.7 

OutUtl'l: HIS, tigent Brr«hnl,lnlj 

Im Jahr 2014 betrugen die Einzahlungen in der UG 1 2  "
Äußeres" 

4,75 Mio. EUR. Sie waren gegenüber 201 3  um rd. 800.000 EUR (+ 20,3 %) 

angestiegen und gegenüber dem Voranschlag um 1 ,01 Mio. EUR (- 1 7,5  %) 

gesunken. 

Die Auszahlungen des Jahres 2014 waren mit 420,58 Mio. EUR um 
8,65 Mio. EUR !+ 2, I %) höher als im Jahr 2013.  Gegenüber dem Voran­
schlag waren die Auszahlungen um 1 ,80 Mio. EUR !+ 0,4 %) höher. 

Der Nettofmanzierungssaldo der UG 1 2  .Äußeres" lag 201 4 bei 
- 41 5,83 Mio. EUR. Er war um 7,85 Mio. EUR schlechter und damit 
um + 1 ,9 % höher als jener für 201 3  (- 407,98 Mio. EUR) bzw. um 2,81 

Mio. EUR schlechter und damit um + 0,7 'l\) höher als im Voranschlag 
(- 4 1 3,02 Mio. EUR) angenommen. 

Einzelheiten zu den Voran chlagsabweichungen im Finanzierungshaus­
halt finden sich in TZ 4 . 3 . 1  bzw. i m  Zahlenteil der UG 1 2  - VVR 201 4. 
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Tabelle 4. 1-2 :  UG 1 2  - Ergebnishaushalt 2014  

Ergebnishaushalt 

"" , 1-.. 

Aufwendungen 

.U ........ 

40 

ldo!t 
ZOU 

11,20 

'U4.Ja 

. JH." 

Vonl'lKhlAg 'do!t 
2014 2014 

in Mio. (UR 

16.40 7,ll 

425,8' 430,24 

• "'." - 421,11 

V ... lnclHunt Erfolg 
20U : 2014 

I 
- 11.07 

• 1S.16 

- H.') 

in .. 

· 60.' 

... l,S 

+ ',' 

Abwetchunt 
V.ransch .... 20141 Erfolg 2014 

in Nio. [UR I In" 

· 9.21 · 56,5 

. ',11 ... 1,0 

- U.H 

Im Jahr 2014 betrugen die Erträge in der UG 1 2  .Äußeres- 7. 1 3  Mio. EUR. 
Sie waren gegenüber 20\ 3  um 1 1 ,07 Mio, EUR (- 60,8 %) und gegenüber 
dem Voranschlag um 9,27 Mio. EUR (- 56,5 %) gesunken. 

Die Aufwendungen des Jahres 2014 waren mit 430,24 Mio. EUR um 1 5,86 

Mio. EUR (+ 3,8 %) höher als im Jahr 201 3. Gegenüber dem Voranschlag 
waren die Aufwendungen insgesamt um 4,38 Mio. EUR (+ 1 ,0 %) höher. 
Die höchsten Mehraufwendungen wurden nach Angaben des BMEIA für 
bereits im Jahr 201 3 geleistete Beiträge an internationale Organisationen 
aufgebracht, die aufgrund der periodengerechten Darstellung im Finanz­
jahr 2014 als Transferaufwand anfielen. 

Das Nettoergebnis der UG 1 2  .Äußeres· lag 2014 bei - 423, 1 1  Mio. EUR. 
Es war um 26,93 Mio. EUR schlechter und damit um 6.8 % höher als jenes 
für 201 3  (- 396. 1 8  Mio. EUR) und um \ 3,65 Mio. EUR schlechter und damit 
um J,J % höher als im Voranschlag (- 409,46 Mio. EUR) angenommen. 

Weitere Einzelheiten zu den Vora nschlagsahweichungen im Ergebnishaus­
halt finden sich in TZ 4.3.2 bzw. im ZahJenteil der UG 1 2  - VVR 201 4. 
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Tabelle 4. 1 -3 :  U G  1 2  - Vergleich Finanzierungshaushalt mit Ergebni haushalt 2014  

Ufi 12 '--0 

llnuhlu .... n!Ert'. 

nkht·fiNlnl�runglwirItUim 

n,cnt-.rgfbnkwirlcum 

firYnllflfungl' und 
ergebnlswirkwm 

Auu.hluntcn/ 
Au"'""""",, 

nicht·fin.nl1f!rungswub.m 

nkht· ... g�lswlth.'" 

fin.nritfu"g'- und 
tfg.bnlswirh.m 

NeHoftu".,,,,, ... ,,.'iIM/ 
N.tt .. ,.. .. "'. 

fINn�Mru ... t;�usUlt (fH) Erp'nl,h�.,luilt (EH) 
--

-...... � 
". Itknt 

........... frlw4t 
U .. I ...... FM : EH 

........... 20 •• ' ... :::--20 •• , 20 •• 
20" 20 •• 

20 •• 20 •• 20" 
20 •• 

in "'io. EUR I In " 1n "'0. EUR I in 4ft In Mio. EUR 

..,1 4," . U1 • 17.1 11,40 7.1.1 . '.21 . !lU 2,11 

10,11 2,54 · I.H - 76,6 2.54 

0.19 0.16 - 0.01 · 14,1 -0,16 

5,5' 4.59 · 0,98 · 17,6 5,51 4,59 - 0,9. . 17.7 0.00 

. "',. ..... . \.80  . 0.' 42S." 00.24 • 4,JI .. 1,0 9.66 

15,91 15,11 · 0,04 - 0,2 15.1& 

7." 7,02 - 0,7' . 10.0 -7,01 

410.97 4tl.55 .. 2.5' · 0.6 409.95 414.16 .. 4,42 .. 1,1 0,'1 

. ..... • 11M . ... -7,29 

O .... lIt" HIS. t'gt� "'Ichn.,n, 

Die Enräge im Jahr 2014  waren um 2,38 Mio. EUR höher als die Einzah­
lungen. Auch die Aufwendungen waren um 9,66 Mio. EUR höher als die 
Auszahlungen. Daraus ergab ich eine Differenz zwischen dem Nenoflnan­
zierungssaldo im Finanzierungshaushalt (- 41 5,83 Mio. EUR) und dem Net­
loergcbnis im Ergebnishaushalt (- 423, 1 1  Mio. EUR) von 7,29 Mio. EUR für 
die UG 1 2  .Äußeres·. 

Wesentliche Differenzen zwischen dem Finanzierungshaushalt und dem 
Ergebnishaushalt waren auf die nicht-ftnanzierungswirksame Auflösung 
(2,00 Mio. EUR) bzw. Dotierung (4,89 Mio. EUR) von Personalrückstel­
lungen und die Abschreibungen für Abnutzung ( 10,95 Mio. EUR, davon 
7,57 Mio. EUR für Gebäude) zurückzuftihren. Demgegenüber standen 
nicht-ergebniswirksame Auszahlungen, insbesondere ftir Grundstücks­
käufe (4, 1 6  Mio. EUR). 

4.2 Finanzrahmen 

Im Finanzrahmen war für das Jahr 2014 gemäß lctztgültigem BFRG 2014  

bis  201 7  in der UG 12  _Äußeres· eine Auszahlungsobergrenze von 400,44 

Mio. EUR vorgesehen. 
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Tabelle 4.2- \ :  U G  \ 2  - Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG bis 20\8 

Fi nan l ,.rung\t1.ush.lt 

Im;' -ot 

ljI; " ""'- 2014 I Z015 1 lOU I 2017 I ZOll 2014 : ZOll l -.:.o1tt .. 
... -

i" Mio. (UR I in '" 

Alts,. ........ rfiil. UCi 12 400.44 lt9,14 401,.) 405,'2 40t.71 . 9.26 .. 2,1 + 0.' 

GcS4mt·AuUQltlultfSDkr;�nn Bund 15.ZfU,Z9 '4.115,1' 11.104,16 11,"',30 10.521.1' + 5.3J6.99 .. 1.1 .. 1,1 

Ant .... der UCi 11 an Hf Gna.\. 
0,5 "- 0.5 ' 0,5 " O.S " O.S " • 0.0 

-� ..... ..... 

AuuohlungsolMrg,.nn Rubnk. O,J 1.899, 11 1.'54,49 ',021,10 '.179,85 '.331.78 .. 09.61 + 5.6 .. 1,4 

Antetl dtf' UG 12 'ft "' 
5,1 " 5,1 " 5,0 " 5,0 " 4.9 .. · 0.2 

.uu.hlufttJObtrlrenn Rubrik 0.1 

1) In\1 Skh,rheltllftlrg. von � Rubrik 10 Mio. EUR; UG·Su"lIntn �n. Skh.rh,ihlll.'\lt 
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Bis zum Jahr 2018 soll die Auszahlungsobergrenze flir die UG 1 2  .Äuße­
res· laut BFRG um 9.27 Mio. EUR (+ 2,3 %J auf 409,7\ Mio. EUR ansteigen. 
Dies entsprich! einer Veränderung von + 0,6 % im Jahresdurchschnitt. Der 
Anteil der UG \ 2  .Äußeres· an der Gesamt-Auszahlungsobergrenze soll im 
Zeitraum 2014 bis 201 8 mit 0.5 % unverändert bleiben bzw. soll innerhalb 
der Rubrik 0, \ von 5, \ % um 0,2 Prozentpunkte auf 4,9 % zurückgehen. 

Laut Srrategiebericht der Bundesregierung 20\ 5  bis 20\8 gäbe es insbe· 
sondere folgende laufende bzw. geplanle Maßnahmen und Reformen zur 
Ziel erreichung: 

Optimierung des konsularischen Kri.sen- und Katastrophenmanage­
ments, 

pnege und Weiterentwicklung der bilateralen und multila!eralen 
Beziehungen Österreichs, 

Organisation und Unterstützung von Konferenzen zur WeiterenI­
wicklung außenpolitischer Prioritäten sowie der Bedeutung der in  
Wien beheimateten inlemationalen Organisationen, 

Ausbau von Gender Expenise und systematische Verankerung von 
Gleichstellungsaspekten in strategischen Dokumenten, Projekten 
und Programmen der ästerreichischen Entwicklungszusammenar­
beit, 
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DurchfUhrung und Unterstützung kultureller und wissenschaft­
licher Projekte weltweit und in Österreich. 

Förderung der sprachlichen (Deutsch als Fundament). der beruf­
lichen und der gesellschaftlichen Integration (Wene und Engage­
ment für Österreich). 

Zur EinhalLUng der Au zahlungsobergrenzen ftihn der Snategiebericht 201 5  

bis 201 8  al erforderliche Steuerungs- und Korrekturrnaßnahmen die Sen­
kung der laufenden Kosten, insbesondere bei Miet-, Service- und War­
lungsvenrägen und im IT -Bereich sowie Auszahlungsreduktionen bei För­
derungen an. 

Die folgenden zwei Tabellen geben einen Überblick über die Entwicklung 
der tat ächlichen Auszahlungen und der Auszahlungsobergrenzen von 2010 

bis 201 4 bzw. einen Vergleich der Auszahlungen zu den Au zahlungsober­
grenzen des derzeit geltenden BFRG 201 5 bis 2018 (inklusive Berücksich­
tigung der Wene ftir das Jahr 2014 aus dem BFRG 2014 bis 2017):  

Tabelle 4.2-2: UG 12 - Entwicklung der Auszahlungen und Auszahlungsobergrenzen der Jahre 
2010 bis 201 4 

r ln.lnZll!fung:"h.lush.llt 

Aal 't 

_ u.. �  v.. ... I11 ..... 

U5 12 �  2010 I :rat t I 2012 I ZOll I 2014 2OU : 2014 2OtO : 2014 

In Mio. !UR I in" In Mio. [UR I in " 

AuuahlungHlMrtrRnze U' 12 440,10 .U7.tO 422.12 402.65 400.44 - 2.20 - 0,5 - 40,46 · 9.2 

s -·reH  

Auslihtung.n U(i 12 410,54 416,56 19'.11 411,93 'lO,SI + .,65 • l.1 - 9.9' · 2.3 
• 

U 
1 _.- - 10,16 · IO,S-' · 24,49 . ',21 . 20,1] 

' .... ... .. - 2,4 ... - 2,S 'II · 5,' " • Z,l '" • 5.0 " 

Ouot(lf'1I HIS. IUCi, t .... hIH"'"U'" 

Während ursprünglich zwischen 2010 und 2014 eine Reduzierung der Aus­
zahlungsobergrenze gemäß BFRG um insgesamt 40.46 Mio. EUR (- 9.2 Ilb) 

vorgesehen war, reduzienen sich die Auszahlungen zwischen 2010 und 
2014 tatsächlich um 9.96 Mio. EUR (- 2,3 Ilb). Im Jahr 2014  lagen die tat­
sächlichen Auszahlungen um 20, 1 3  Mio. EUR (+ 5,0 Ilb) über jenen, die in 
der minelfristigen Finanzplanung vorgesehen waren. Erhöht man die Aus­
zahlungsobergrenze um die veranschlagte Rücklagenverwendung ftir die 
UG 1 2  ( 1 8,33 Mio. EUR; TZ 4. 3 . 3). liegen die tatsächlichen Auszahlungen 
immer noch um 1 ,80 Mio. EUR darüber. wie auch aus der Voranschlagsver­
glcichsrechnung ftir den Finanzierungshaushail ersichtlich ist (TZ. 4.3 . 1 ). 
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Tabelle 4.2-3 :  UG 1 2  - Vergleich der Entwicklung der Auszahlungen 2010 bis 201 4 und der 
Auszahlungsobergrenzen 2014 bis 201 8 gemäß BFRG 

f .nolnllerungsh.ush.lt 

"' " �  

44 

........... -- ..'" -- _ .... 

I jIIw\IdN I jIIw\IdN Vtf ••• uni .twM 
2010 201' ... -..., 201' 2011 _ ..... 

in "io. EU. I . ... In "�. EU. I . ... In ..... PunU.n 

410,54 420.5' · 0.' 400,44 409.71 + 0,6 + 1,2 

Die Auszahlungen sanken von 2010 bis 2014 jährlich um durchschnittlich 
- 0,6 <li> ab. Die Veränderung laut mittelfristiger Finanzplanung bis 201 8  

beläuft sich demgegenüber auf + 0,6 <li> im Jahre chnin. Die jährliche 
durchschnittliche Veränderung der Auszahlungsobergrenzen bis 201 8 soll 
daher um 1 ,2 Prozentpunkte höher sein als jene der tatsächlichen Auszah· 
lungen im Zeitraum 2010 bis 201 4. Dies hängt damit zusammen, dass die 
im BFRG 201 5 bis 201 8 vorgesehenen Auszahlungsobergrenzen aufgrund 
der BMG-Novelle 2014 auch die in die UG 1 2  übertragenen Agenden der 
Integration enthalten. 

Der Finanzrahmen sieht zwar eine Erhöhung der Auszahlungen vor, die 
tatsächlichen Auszahlungen des Jahres 2014 liegen jedoch bereits über der 
für 2018 vorgesehenen Auszahlungsobergrenze, weshalb deren Einhaltung 
nur schwer möglich sein wird. Die Umsetzung von auszahlungsdämpfenden 
Maßnahmen in der UG 1 2  .Äußeres· zur Einhaltung der Auszahlungsober· 
grenzen bis 201 8 ist daher dringend erforderl ich. 

4.3 Voranschlagsvergleichsrechnungen 2014 

4.3.1  Finanzierungshaushalt 

Der Gebarungsvollzug in der UG 1 2  .Äußeres" setzte sich aus Einzah· 
lungen in Höhe von 4.75 Mio. EUR und Auszahlungen in Höhe von 
420,58 Mio. EUR zusammen. Gegenüber dem Voranschlag wurden um 
1 ,01  Mio. EUR (- 1 7,5 <li» weniger eingezahlt sowie um 1 ,80 Mio. EUR 
(+ 0,4 <li» mehr au gezahlt. 
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Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­

balbudgets: 

Tabelle 4.3- 1 :  Finanzierungshaushalt, UG 1 2  - Voranschlagsvergleich 2014 nach GB und MVAG 

f i nanzi@fungshaushatt 

�: 
a U.01 

" U.02 

u' 12 lu  ..... 

'i_ 

.u' • 'S 

• ... llIIltlttldll ,....... ..... tI .... .. ........... 

Einnhlungen aus der opeflti>nn Verwattungstltlgkelt und Trlnden 

Eil1tahlungtr\ aus der Invtstitionstätigkeit 

Einnhlungen aus der Rückuhlung von Darlehen sowie gewihrttn 
Vonc:hllnen 

[I ..... � 
AuslIh.lungen au.!i der op'rltivin Vel"lll'iltungniHghit 

Ausnhtungl!n aus T'.Inders 

AuultJlungen aui der InvestitionstJtiglteit 

Ausnhtungen aus der tiNlllrung von Dilrlehen sowie gewJhrten 
VorschOuen 

Auu.hlungen 

.ua.· IIIMII � "  .. ',t •• 

Ein:r,ahtungen IUS dtr op,tr.tivtn Verw,altungstJtlgkelt und Tfln"fers 

finuhll.tl'l9fln 

ltusuhhmgen ;aus TrAnde'1 

Auuatlilll .... 

Vor ...... 1ot 1 loloW_1 -... 
2014 201' Y.,...sch .... 2014 : l.ahlunge .. 2014 

In Mlo. EUIii! I i, " 

5,7' 4,75 · l.Ot · 17.5 

411.71 420 SI • t.to _ 04  

. 4U,II . UI,U  . I,IS 

3,49 1,0 · 0,03 · 0.1' 

0,10 0,11 .. 0,01 + S,9 

0.09 O.OS · 00,01 • 19,' 

).11 J,I! · 0.05 • 1.5 

22U2 220.91 • 0,65 · 0,1 

1,06 5,49 · 0.;7 - 1,1 

7,11 15,95 · 0,76 · 9.I!1 

0.10 0.07 · 0.02 · 2l.7 

211.41 214." · 2.00 4 0.' 

2.08 I.U · 0,96 · 46.0 

2.08 '.11 - 0.96 · 46.0 

182.29 186.09 ... 3.80 ... 2,1 

112,2' 1".09 • ',10 + 2,1 

Outll«:lI: HIS. tlgt� hrKh""ng 

Da es im Finanzierungshaushall der UG 1 2  .. Äußeres" in keinem Global­
budget auf MVAG-Ebene ZU Über- bzw. Unterschreitungen von mehr al 
10,00 Mio. EUR gegenüber dem Voranschlag kam, bestand keine Begriin­
dungspflichl durch das BMELA. 

4.3.2 Ergebnishaushalt 

Der Gebarungsvollzug in der UG 1 2  ..Äußeres- setzte sich aus Erträgen in 
Höhe von 7, 1 3  Mio. EUR und Aufwendungen in Höhe von 430,24 Mio. EUR 
zusammen. Gegenüber dem Voranschlag wurden um 9,27 Mio. EUR 
(- 56,5 Ofo) weniger Erträge erzielt sowie um 4.38 Mio. EUR (+ 1 ,0 Ofo) mehr 
aufgewendet. 
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Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­
balbudgets; die nachstehend angeführten Erläuterungen (gru.r wrd ku"r l') 
fassen die vom BMELA im Zuge der Erstellung der Abschlussrechnungen 
bekannt gegebenen Begründungen zusammen. Diese ftnden sich im Detail 
im Zahlenteil der UG 1 2  - VVR 201 4 (Tabelle 1 .2 . 1 1 . 1 ) .  

Tabelle 4.3-2: Ergebnishaushalt, UG 1 2  - Voranschlagsvergleich 2014 nach G B  und MVAG 

Ergebnl$h.lush.llt 

" 12.01 

U U,02 

46 

• ... _· ... 1 
Erl� 1 .-....., 

"' 12 ....... 2014 20t� ............. 2014 : Erl� 201' 

ln Mio. (UR I In " 

Er"", 16,40 7,ll • ',27 - S'.S 

A .. ' .... du"'" 425," 430,24 ... 4,11 ... t,O 

_MuS , , -," , 42J.U , II,H 

.............. ....... lafrutn.b., •. � 
(rtrlgt .us 6t1 optr.tlvtn Verw.ltungstltlglltil und trAnsfers 14,16 5.95 · 8,21 - 5-8.0 

fin."urtdge 0,16 0,05 · 0,11 · 68,9 

Irtr. 14.)2 6,00 - ',n · 5',1 

PtrHNl ... f.anct 125,&1 125,11 - 0,50 - 0,4 

TramfHlufw.nd '.06 .... - 0,42 · 5,9 

Bttrleblichtr s.:�fwlnd 110,70 104,27 · 6.44 • S,II 

.. -.... 24.1,51 Zl',2Z " .n - 1,0 

A���e��. 11M "&!It •• t' IIthdM "'In t •• 
[rUlge IUI der oper.tiven Yerw.hungstltlgkelt und Transfers 2,08 1,13 · 0.96 - 46,0 

[rtrlte 2,01 l,U . 0," - " ,0 
lrlnsferilufwand 182.29 19l.SS + n,zs + 6.Z 

ItuitbUc.IMr S.cNufw,nd 0.00 0,"1 + 0,4' 

AuhNA4 ..... 112,2' 194,OZ + 11,71 + ',4 

autlltn� HIS, .ig.". I,rtchnui\g 

Mehraufwendungen im GB 12.02 .Außen- und integrationspolitische Maß, 

nahmen" 

+ 1 1 ,25 Mio. EUR in der MVAG .Transferaufwand" 

Ak/ "atlj;r'ClldulIl/CII bei Beiträgtll (UI ImcmarlUlIlIlr Orqa/l/;allOlI('lI. Obwohl 
der IlIr 'llcl,lic!J,' 11Ihlrwq'jluH im rillallzjallf 201 J I 111 IIJillld. "'folqlc d,(' 
periodellq"'ccl u(' [)" rllcilullg 111 der [rycbOl "r"dlll u lIg I m  Fllla l/I)"I" l01 1 
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4.3.3 Haushaltsrücklagen 

Tabelle 4.3-3: UG 1 2  - Entwicklung der Haushalt rücklagen 2014 

f in .. nll�fu.ngsh .. ush .. lt 

"' IZ� 

o.UilbudgttnickUgRn 
ZWfl:kgebunthnt 

Einuhlunqsrt.ickbqen 
: 

Aof_ Mi ...... lM:MlMM IUI 
......... u_ .. lnAosUod ...-. .. 

-- --. IOn : 2014 

I" ""0. EUR I In " 

104,25 ... 0,53 - 1,00 . 11.)) ... 1.43 I6.U · 17,17 . 16,1 

0.00 + O.ll . 1,51 ... l.st 0,17 · 0.37 · 611453,0 

. - . .... . - . .,. ., .. . - . .... 
o...tl' lu<ttlft"9tlww"t 

Der Stand der Rücklagen in der UG 1 2  .Äußeres· belief sich zum I .  Jän­
ner 2014 auf 104,25 Mio. EUR und verändene sich durch Entnahmen 
(2,58 Mio. EUR), Aunösungen ( 1 8,33 Mio. EUR) und Zuführungen (rd. 
900.000 EUR) auf 87.25 Mio. EUR zum 3 1 .  Dezember 201 4 (unler Berück­
sichtigung der Umbuchungen in Höhe von + 3,01 Mio. EUR). Im Verhältnis 

zu den veranschlagten Auszahlungen (41 8.78 Mio. EUR) entsprach der Stand 
zum 3 1 .  Dezember 2014 einem Anteil von 20,8 'lb. Im BFG 2014 war für 
die UG 1 2  eine Rücklagenverwendung von 1 8,33 Mio. EUR berücksichtigt. 
die in der mittelfristigen Finanzplanung nicht enthalten war und die Aus­
zahlungsobergrenze für das Jahr 2014 (400,44 Mio. EUR) erhöhte (TZ 4. 2). 
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5 UG 13 "JUSTIZ" 

Lentr.lle Budgetbere;che: 

UG U - Justiz - IMl 

JustilustilLten 

Obeltlndesgerichtl! 

Zentr4\le Ressol.llcenneuefung 

BewJhrungshiLfl' 

Sich_aLter- und Pllientenanwilt,Khilft 

Sttntgie. ll!glstik 

Obef1;ter Gerichtshof und GeneraLprok'ur,ltur 

OpferhHfe 

5.1 Budgetvollzug 2014 

2 0  
UG 1 3  

Tabelle 5. 1 - 1 :  UG 1 3  - Finanzierungshaushall 201 4 

Fina nzierungshaushaLt 

UG Il Jo .... 

Einzahlungen 

Ausnhlungen 

NeltaR ......... . 

Zlhlu_ 
'Zou 

1.OtJ.SS 

1.311,10 

6 ZlJ,S5 

I V .... seII ... 
2014 

Zlhlu_! VIfi ....... ..... _ 
2014 20U : 2014 

In "';0. EUR 

980,00 

1-298.52 

1,014,91 

1.372.25 

• JlI.S2 • "'.14 

1 
.. 6t,]6 

+ 61.15 

. 0.21 

" " 

.. 6,1 

... 4,7 

· 0,1 

.-.. 
V� 2014 : bhlMnpn 20U 

In "io. EUR: 

+ 94,91 

.. H,7' 

+ 11.17 

I " "  

+ 9.7 

.. S,7 

. ... 

Im Jahr 2014 betrugen die Einzahlungen in der UG 1 3  ,justiz· 1 ,075 Mrd, EUR. 
Sie waren gegenüber 201 3  um 61,36 Mio, EUR (+ 6, 1 'lb] und gegenüber 
dem Voranschlag um 94,91 Mio. EUR 1+ 9,7 'lb] angestiegen. Dies war nach 
Angaben des BMJ insbesondere auf den Umstand zurückzuflihren, dass die 
Anzahl der Verfahren und die zugrunde liegenden Ansprüche bzw. Werte 
weder voraus ehbar noch sleuerbar waren. 

Die Auszahlungen des Jahres 201 4  waren mit 1 , 372 Mrd. EUR um 
6 1 , 1 5  Mio. EUR (+ 4,7 'lb) höher als im Jahr 201 3. Gegenüber dem Voran­
schlag waren die Auszahlungen um 73,74 Mio. EUR (+ 5,7 'lb] höher. Laut 
BMJ kam es insbesondere in den Bereichen Rechtsprechung und Strafvollzug 
zu Mehrauszahlungen (Sachverständige und Dolmetscher flir Großverfah­
ren, Zuschlagsmiete flir den Zubau des Landesgerichts St. Pölten, Instand­
haltung vOn Justizgebäuden, medizinische Versorgung sowie für die Unter­
bringung der Gefangnisinsassen in psychiatrischen Kliniken]. 
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Der Nenofmanzierungssaldo der UG 1 3  .Justiz· lag 2014 bei 
- 297,34 Mio. EUR. Er war um rd. 2 1 0.000 EUR besser und damit um 0, I % 
niedriger als jener für 201 3 (- 297,55 Mio. EUR) bzw. um 2 1 , 1 7  Mio. EUR 
besser und damit um 6,6 % niedriger als im Voranschlag (- 3 1 8,52 Mio. EUR) 
angenommen. 

Weitere Einzelheiten zu den Voranschlagsabweichungen im Finanzierungs­
haushalt fmden sich in TZ 5. 3 . 1  bzw. im Zahlenteil der UG 1 3  - WR 2 0 1 4. 

Tabel1e 5. 1 -2 :  UG 1 3  - Ergebnishaushalt 2014 

Ergebnl\h.aush.llit 

'" U .Justtz 

Ertrlge 

Aufwtndungen 

50 

lrfoIt 
,.11 

1.112.57 

1.(03.26 

- HUt 

V ... anKhllt Irfolt 
"14 "14 

in KlO. (U� 

1.036,73 1.118,69 

1.372,21 1.402,22 

• ).)5.504 • tU.54 

v..-JndIonInt Erfolg 
201 3 :  2014 

+ 6,12 

• 1.03 

+ '.IS 

I in .. 

+ 0,5 

· 0,1 

- u 

Abwricftu., 
VOtlftK .... 2014 : lrfDll 20U 

in "10. EUR 

+ 81,95 

+ 29.95 

. 52.00 

I In .. 

- n,s 

Ouf'lWl: HIS. r'9'"' IrrKhltU"t 

Im Jahr 2014 betrugen die Erträge in der UG 1 3  .Justiz" 1 , 1 1 9  Mrd. EUR 
Sie waren gegenüber 201 3 um 6, 1 2  Mio. EUR (+ 0,5 %) und gegenüber dem 
Voranschlag um 8 1 ,95 Mio. EUR (+ 7,9 %) angestiegen. Dieser Anstieg ent­
stand nach Angaben des BMJ vorwiegend durch unerwartete Erlöse aus 
hoheiUichen Verfahren. 

Die Aufwendungen des Jahres 201 4 waren mit 1 ,402 Mrd. EUR um 
1 ,03 Mio. EUR (- 0,1  %) niedriger als im Jahr 20 1 3. Gegenüber dem Vor­
anschlag waren die Aufwendungen aus den bereits im Zusammenhang mit 
den Mehrauszahlungen im Finanzierungshaushalt genannten Gründen (siehe 
oben) um 29,95 Mio. EUR (+ 2,2 %) höher. 

Das Nertoergebnis der UG 1 3  .Justiz" lag 2014 bei - 283.54 Mio. EUR. Es 

war um 7, 1 5  Mio. EUR besser und damit um 2.5 % niedriger als jenes für 

201 3  (- 290,69 Mio. EUR) und um 52,00 Mio. EUR besser und damit um 
1 5,5 % niedriger als im Voranschlag (- 335,54 Mio. EUR) angenommen. 

Weitere Einzelheiten zu den Voranschlagsabweichungen im Ergebnishaus­
halt fmden sich in TZ 5 .3 .2  bzw. i m  Zahlen teil der UG 1 3  - WR 2 0 1 4. 
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Tabelle 5. 1 -3 :  UG 13  - Vergleich FinanzierungshaushaI! mil ErgebnishaushaI! 201 4 

lHi 1] lu,tb: 

Elnult'u,...njErt,. 

nlcht·fin.nziefllngswlrkum 

nicht-.rgebniswirkum 

fin .. nzierungs- und 
tfgebnlswirb .. ,. 

Auu.hl ... , 
Aufwettclu .... n 

nicht-fin.lnzlefungswlfkwm 

nl(ht'ffgebnlswi'kum 

fin .. nril!fungs- und 
trgtbniswirks'lIt 

Nett.flu..n.r •• sMde/ 
"nt..,..�b 

fI"nl'-nUtt,h.lUlult (fH) ErgebnbhAulhAlt (EH) 
om..... 

-KIIIog z--.. -.. v.. .. KIIIog l .... .. .... kIMM .. FH : E.H 
v..� 201' : _KIIIog 201' : 2014 

2014 201' 
� 201' 

201. 201' 
� 201' 

in Mio. [UR I In " 1n ".0. EU. I In " in ";0. EUR 

l -- lA74.tl . M.1t . 1.7 1.Olt.7J l.n .... . 11." . ,,, 41,71 

57,16 1.61 · 55.53 · 91,1 t,63 

0,42 0,25 - 0,17 · 40,9 ·0,25 

979.51 1.074.66 ... tS,oa .. 9.7 '79,SI 1.111,06 ... 1)7,41 .. 14,0 42,40 

UM,II U7US . 71." . 1.7 1.)72.27 1.402.U . H,tS . 2.2 29.9' 

95.96 52,51 - 0,45 - 45.3 52,51 

n.n 22.S9 + 5.'1 ... 31.7 -22,59 

1.281,11 1.349.61 .. 61,30 ... 5,1 1,276,31 t.349.71 .. 73.40 .. 5.1 0." 

. ... • - tU  13.' 1  

O ... U*" HIS. *19*1141 '''KI\"lIng 

Die Enräge im Jahr 2014 waren um 43,78 Mio. EUR höher als die Einzah­
lungen. Auch die Aufwendungen waren um 29,97 Mio. EUR höher als die 
Auszahlungen. Daraus ergab sich eine Differenz zwischen dem Nelloflnan­
zierungssaldo im Finanzierungshaushalt (- 297,34 Mio. EUR) und dem Nel­
loergebnis im Ergebnishaushalt (- 283,54 Mio. EUR) von 1 3,8 1  Mio. EUR 
rur die UG 1 3  .Justiz·. 

Wesentliche Differenzen zwischen dem Finanzierungshaushalt und dem 
Ergebnishaushalt ergaben sich wie folg!: 

Millelaufbringung (Einzahlung bzw. Enrag): Im Ergebnishaushall 
fIel ein Enrag durch die Aunösung von PcrsonallÜcksleliungen 
(5,68 Mio. EUR) an, wovon der Finanzierungshaushall nichl belrof­
fen war. Die Enräge lagen über den Einzahlungen insbesondere rur 
Zivilprozesse (30,50 Mio. EUR) und Außerslreit- und Justizverwal­
rungssachen ( 10,00 Mio. EUR). Die Einzahlungen im Bereich des 
Firmenbuchs waren größer als die Enräge (3,06 Mio. EUR). 

Millelverwendung (Auszahlung bzw. Aufwand): Im Ergebnis­
haushalt schlugen sich die Dotierung von PersonallÜckstel­
lungen ( 2 1 , 1 4  Mio. EUR) und die Abschreibungen rur Abnulzung 
( 2 1 ,60 Mio. EUR) zu Buche, wovon der Finanzierungshaushalt 
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nicht betroffen war. Von den Auszahlungen flir in Bau befindliche 
Gebäude ( 1 1 ,38 Mio. EUR), die Amts-, Betriebs- und Geschäfts­
ausstattung (5,39 Mio. EUR) und Hardware (2,59 Mio. EUR) war 
der Ergebnishaushalt nicht belrolTen. Die Auszahlungen flir Jubi­
läumszuwendungen sowie die Gebäudemieten flir Justizbehörden 
lagen um 3,76 Mio. EUR bzw. um 1 ,76 Mio. EUR über den Auf­
wendungen. Umgekehn verhielt es sich bei den Zahlungen an die 
BRZ GmbH, den Aufwendungen flir AnstalLSgebäude und den Ent­
gelten an die Justizbetreuungsagenrur. Don lagen die Aufwen­
dungen um 3,27 Mio. EUR. 1 ,44 Mio. EUR bzw. 1 ,33 Mio. EUR über 
den Auszahlungen. Verantwonlich daflir waren in erster Linie Peri­
odenabgrenzungen. 

5.2 Finanzrahmen 

Im Finanzrahmen war flir das Jahr 2014 gemäß letztgültigem BFRG 2014 

bis 201 7  in der UG 13  .Justiz· eine Auszahlungsobergrenze VOn 1 ,259 

Mrd. EUR vorgesehen. 

Tabelle 5.2- 1 :  UG I J  - Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG bis 2018 

Fini nl IIH ungshiushllt 

_. v...� ... 

"" 1) lwttz 2014 I >O,S I >Oll I >017 I >Oll 2014: ZOll 1-.:- .. 
.. ,..... 

In "io. EUI I In" 

.. u ... u.......,..,..,. '" t l  1.25'.05 1.26'.17 1.2U.65 1,110,51 I.HO,67 + 71,12 . 5,7 . ',4 

Gesomr..4UJ.lOhtu� 'urtd 15.104.19 74.115.1' 17.104,16 11 . ...,.10 10.21,1' • 5.116.99 • 1.1 + 1,1 

AM'" 6Ir lKi  1] 1ft '" CieYM. 
1,1' 1,1 " 1.7 "  1,7 .. 1.7" · 0,0 

.. � -

AUUllhlu� lubrik 0,1 1.''',Jl 1.'54,49 '.011,10 '.119.'5 .. m.18 . 419." + 5.' + 1,4 

Antri der IJG 13 an der 
15 .. .. 16.2 .. 16,1 " 16,0 " 16,0 " . 0,0 

� l*fI< O  •• 

I) I"H SklMr�ltPl"" \00II � ... Ort'" 10 "hO, EU'" 1JG·s.._" oft", s.cMt_'t�f'" 

52 

Q�Lto" IFlIC' 1014 . 1011. 1015 1011. t�_ a...Khnll'" 

Bis zum Jahr 201 8 soll die Auszahlungsobergrenze flir die UG 1 3  .Ju tiz' 
laut BFRG um 7 1 ,62 Mio. EUR (+ 5,7 %) auf 1 , 3 3 1  Mrd. EUR a nsteigen. 
Dies entspricht einer Steigerungsrate von + 1 ,4 % im Jahresdurchschnitt. 
Der Anteil der UG 1 3  .Justiz· an der Gesamt-Auszahlungsobergrenze soll 
bis 2018 unveränden bei 1 ,7 % bleiben bzw. oll er innerhalb der Rubrik 
0, 1 von 1 5,9 % auf 1 6,0 % steigen. 
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Laut Strategiebericht der Bundesregierung 201 5 bis 201 8 seien insbeson­
dere folgende laufende bzw. geplante Maßnahmen bzw. Reformen wichtig 
fUr die budgetäre Zielerreichung: 

Erarbeirung von Begutachtungsenrwürfen und Bereitstellung von 
Fachexpenise, z. B. Reform des Sachwalterrechts und des Strafge­
setzbuchs (oStGB 201 50), 

kundenfreundliche und barrierefreie Adaptierung der öffentlichen 
Räume in Gerichtsgebäuden und zentrale erste AnlaufsteIlen fLir 
Informationen (oServicecenterO), 

Optimierung der Verfahrensdauer und -abwicklung, 

Ausbau der elektronischen Einbringung möglichkeit sowie der elek­
tronischen Zustellungen von Gerichtsentscheidungen, 

Strukturoptimierung in der österreich ischen Gerichtsorganisation. 

Optimierung der Prozesse und Ausbau der IT-Unterstützungsmaß­
nahmen im Zusammenhang mit Exekutionsverfahren in der Ver­
fahrensautomation Justiz. mobilen Gerichtsvollziehern, und der 
Integrierten Vollzugsverwaltung zur Be chleunigung der Durch­
setzung gerichtlicher Entscheidungen. 

Ausbau des Arbeitswesens im Strafvollzug, 

Schaffung von Hafrplätzen fUr Frauen in landesgerichtlichen Gefan­
genenhäusern einschließlich von Beschäftigungsmöglichkeiten, 
bessere Qualifizierung der Inhaftierten während der Haft .  

Zur  Einhaltung der Auszahlungsobergrenzen fUhrt der Strategiebericht 
der Bundesregierung 2015 bis 201 8 erforderliche Steuerungs- und Kor­
rekturmaßnahmen, wie die Final isierung der Zusammenlegungen kleiner 
Bezirksgerichte, den Ausbau der Unterstützung von Gerichten, Staatsan­
waltschaften. Verfahrensbeteiligten und Ju tizanstalten durch Informati­
onstechnologie und die Optimierung der medizinischen Versorgung der 
Insassen im Straf- und Maßnahmenvollzug in enger Abstimmung mit justiz­
eigenen und externen Fachleuten an. 

Die folgenden zwei Tabellen geben einen Überblick über die Enrwicklung 
der tatsächlichen Auszahlungen und der Auszahlungsobergrenzen von 2010 

bis 2014 bzw. einen Vergleich der Auszahlungen zu den Auszahlungsober­
grenzen des derzeit geltenden BFRG 201 5  bis 201 8 (inklusive Berücksich­
tigung der Werte fLir das Jahr 2014 aus dem BFRG 201 4 bis 201 7) :  
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Tabelle 5.2-2: UG 1 3  - Entwicklung der Auszahlungen und Auszahlungsobergrenzen der Jahre 
2010 bis 201 4 

fi n an, Itr ungd,. U�hilt 

.M N-. . ....... Ver_clIAI,.. 

'" I) Joolllt 20'0 I 2011 I lOtz I 201) I 20 •• ZOll : 2014 2010 : 2014 

In Mlo. (UR I I . ..  in "io. [UR I in "-

AMt .......... ,. .. ..,. "" tJ 1.16'.51 1.150.50 1.tIS.'5 1.2'9,15 1.2SI,OS · 10,10 - 2,1 . '2,54 .. 7.9 

AusuhWngtft IJG 13 1.174,13 1.201.66 1.216,41 1.)11,10 I.J72,25 ... 61.15 .. 4,1 .. 1'7,4.1 .. 16.8 

Al In , '.:eH  • : ....... .. '.31 .. 51.16 .. 90,51 .. 21,95 .. 113,20 

•• ,'$ , _ ..  .. 0,7 "  .. 4,4 " .. 7,6 " .. 1,7 " .. 9,0'" 

Quellen: HIS, If!tG, ,Igent 1",CI\",,,n9 

Während ursprünglich zwischen 2010 und 201 4  eine Erhöhung der Aus­
zahlungsobergrenze gemäß BFRG um insgesamt 92.54 Mio. EUR 1+ 7,9 %) 

vorgesehen war, erhöhten sich die Auszahlungen zwischen 2010 und 201 4  
tatsächlich um 1 97,43 Mio. EUR 1+ 1 6,8 %). I m  Jahr 2014 lagen die tat­
sächlichen Auszahlungen um 1 1 3,20 Mio. EUR 1+ 9,0 %) über jenen, die in 
der mittelfristigen Finanzplanung vorgesehen waren. Erhöht man die Aus­
zahlungsobergrenze um die veranschlagte Rück.lagenverwendung für die 
UG I 3  139,47 Mio. EUR; TZ 5 .3 .3), liegen die tatsächlichen Auszahlungen 
immer noch um 73,74 Mio. EUR darüber, wie auch aus der Voranschlags­
vergleichsrechnung für den Finanzierungshaushalt ersichtlich ist rrZ 5.3 . 1 ). 

Tabelle 5.2-3 :  UG 1 3  - Vergleich der Entwicklung der Auszahlungen 2010 bis 2014 und der 
Auszahlungsobergrenzen 201 4  bis 201 8  gemäß BFRG 

F In.nllfrunglh,1.I shitt 

0Ci 1) Mt:II: 

54 

AIISI.Lu ... " -- 'M IIktrdtsdInftttidM _ ... 

I jlM_ I jIIoMe Vtt ..... ,.,....,... 
20'0 20 •• Vor_ 20'. 2011 ..,-..,. 

in "io. EUlt I . ..  fn "'io. EUR I . ..  in "'·Punkten 

1.174,83 1.372,25 ..- 4,0 1.259,05 1.330,67 .. 1,4 · 2,6 

au.tll!fl. HIS, BUG tot, . 2011, lOtS 20tl. I!hjll!nl! Bl!ll!chnling 

Die Auszahlungen stiegen von 2010 bis 201 4  jährlich um durchschnittlich 
+ 4,0 % an. Die Veränderung laut mittelfristiger Finanzplanung bis 2018 
beläuft sich demgegenüber auf + 1 ,4 % im Jahresschnitt. Die jährliche 
durchschnittliche Veränderung der Auszahlung obergrenzen bis 2018 soll 
daher um 2,6 Prozentpunkte niedriger sein als jene der tatsächlichen Aus­
zahlungen im Zeitraum 2010 bis 201 4. 
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Der RH wei t daraur hin, dass die Auszahlung obergrenzen ohne wesent­
lichen Beitrag zur nachhaltigen Sicherung der Finanzierbarkeit im Wege 
von Strukturrerormen nicht eingehalten werden können, weil insbesondere 
die Auszahlungen im Jahr 201 4  bereits höher waren als jene, die im Finanz­
rahmen flir 201 8  vorgesehen sind. Es wären daher entsprechende auszah­
lungsdämprende Maßnahmen zu setzen. 

In diesem Zusammenhang betont der RH - wie auch im Rahmen seiner 
Vorschläge zur Verwaltungsrerorrn -, dass weitere strukturelle Maßnah­
men errorderlich sind und die gesamte Gerichtsorganisation und -struk­
tur aur ElTlzienzsteigerungspolenziale hin zu prüren wäre. Er weist außer­
dem aur rolgende im Jahr 201 4  dem Nationalrat vorgelegte Berichte hin:  

Staatsanwaltschartliches Ermittlungsverrahren (Reihe Bund 2014/5) 

- Just izbetreuungsagentur (Reihe Bund 201 4/7) 

Strukturrerorm der Bezirksgerichte (Reihe Bund 201 4/ 1 3) 

Kosten der medizinischen Versorgung im Strafvollzug; Follow-up­
Überprürung (Reihe Bund 201 4/ 1 5) 

5.3 Voranschlagsvergleichsrechnungen 2014 

5 .3 . 1  Finanzierungshaushalt 

Der Gebarungsvollzug in der UG 1 3  _Justiz- setzte sich aus Einzahlungen in 
Höhe von 1 .015 Mrd. EUR und Auszahlungen in Höhe von 1 ,372 Mrd. EUR 
zusammen. Gegenüber dem Voranschlag wurden um 94,91 Mio. EUR 
(+ 9,7 <lb) mehr eingezahlt sowie um 73,74 Mio. EUR (+ 5,7 <lb) mehr aus­
gezahlt. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­
balbudgets; die nachstehend angeflihrten Erläuterungen (blau Ulld kur­
siv) ras en die vom BMJ im Zuge der Erstellung der Abschlussrechnungen 
bekannt gegebenen Begründungen zusammen. Diese ronden sich im Detail 
im Zahlenteil der UG 1 3  - VVR 201 4 (Tabelle 1 .2 .8. 1 ) . 
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Tabelle 5.3- 1 :  Finanzierungshaushalt. UG 1 )  - Voranschlagsvergleich 201 4  nach G B  und MVAG 

fi n�nlif!rungshilush.alt 

"" U ltdtU 

I EIN'" • • 

........ -

• 7 • 57 
" 11.01 Sls .... ... s.mcas 

Elnuhlungen �U$ der opef.tivtn Vtnf.-ltungstitigktft und Tr.nsfers 

EinnhLüngl!n .aus der InVt!stitionstJt'igbit 

Einuhlungen oIUS der RlkkzOlhlunq von Doarll!hen sowie 94!!wJhrten 
VefKnüuen 

AUSl.hLungl!n IUt. dtr oprratlvtn Yerw.a(lungsUtlgktit 

Ausuhtungl!n .ut. f,.ns'trs 

AuuihLungtn JUS der IrM!!stition.liUt.ghit 

............... 

... bpiu ..... 
" II.oZ EinzAhlungen aus der opfntlnn vl!rwallungstltlgkelt und Trinsf,", 

finzihlungen iUS der Investitionstlitlgli::lfil 

Einzahlungen 11.1," der RIl(!tz,lhlung von D,Irlehen sowie gewlhrten 
VondIllssen 

Il'uH .,. 
Auuihlungen IUS der op"rniven Yerwlltur\gnltigbit 

Auu.hlungen IUS ftlns'.rs 

Au.suhLungen ill.l5 der Inve1titionstltigkeil 

AU5uhtungen IU5 der Gotwlhrung von D.rlehen sowie gewlihrten 
VorKhDssen 

.. " ........ 
" IUI ... 11 ... 

Elnuhtungtn IUS oer operltlven Yerw,lltungnltigkeit und Transfers 

Einzahlungen ilUS der lnwstitlonstltigli::elt 

Einzahlungen 11.15 der Rückzahlung von Darlehen sowll gewJhrten 
Von.chüssen 

... , .... I 
AUSJahiungen IUS der oJ)el.tlvtA Verw.ttungstitlg'hit 

AuuahLungen .us Trlnsfers 

Auszahlungen 111.15 der InvestitionsUtigkeit 

.... , ... I • 
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v .... KhIIg I Zoh"_1 ._"", 
2014 2014 VonntdUg 2014 : lAhbuIptI 201' 

in "10. EU!!: I '" ... 

'10,00 l.07 •• '1 + 14.tl • '.1 

t.2t',52 1.l72,n . 1).74 . 5.1 

- 1_ - n. 

0,29 0,27 - 0,02 · 6.8 

0.00 0.00 · 0,00 · 100.0 

0.01 0.01 · 0.00 • UII.6 

G.l0 0.21 - 0.02 - 1.1 

34.31 )1,11 • \,2S · 3,6 

lUS '1,36 + ).41 + 9.0 

0,10 0,20 ... 0,00 • 1.4 

72,52 7.,U + 2.11 . 1.0 

923.78 1.023.70 + 91.92 + 10,8 

0.01 0.01 + 0.00 .. 12,3 

C.ZO 0.13 · 0,08 - 17.6 

.U.tI 1.021.IJ . ".14 . 10.' 

761.00 814.46 ... S3,46 .. 1,0 

19,04 21,ZS ... 2.21 ... 11,6 

S,14 S.l'i1 ... 0,65 .. 12.7 

0.01 0,01 .. 0.00 .. 96.8 

715.1' M'.51 .. 56." .. 7.2 

SS,Sl 50,69 - 4,82 · 8,7 

0.13 0,08 - a,as , n7 

0.07 0.02 - 0,05 · 6-'.9 

".11 SO.IO - ",'1 · 1.1 

422,00 nZ,96 .. 10.96 ... 2,15 

1.01 15,5.3 - 00.48 . 6,9 

11,'1 16,58 + ',77 .. 40,' 

«0.12 '51,07 • 15,2S .. 1,5 

OutUtn: HIS • • 14tn. B�t<hnl,jnlJ 
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Mehreinzahlungen i m  GB 13.02 .Rechtsprechung" 

+ 99,92 Mio. EUR in der MVAG _Einzahlungen aus der operativen Verwal­
tungstätigkeit und Transfers-

Mehreinzahlungen aus Erlösen[ur hoheilliche Leislungen (+ 79,94 Mio. EUR), 

da die Zahl der Verjahren und tier zugruntle liegellde A llspruch otler Wen 

weder voraussellbar IIoch sleuerbar isl. Weilere Mehreillzahlungen aus Ein­

ziehungen zum Bundesschalz (+ 2 1 ,09 Mio. EUR) inJolge einer VerJalls­

elllsdleidung. 

Mehrauszahlungen im GB 1 3 .02 .Rechtsprechung" 

+ 53,46 Mio. EUR in der MVAG _Auszahlungen aus der operativen Ver­

waltungstätigkeit-

Melrrauszahlungen jiir Großl'erJallTelI (+ 12,28 Mio. EUR), da die Beslellung 

1'011 achl'erslälldigell und Doltnel dlenr nidll Sleuer- und somil vorher eh­

bar iSI. Mehrauszahlungen tlurcll die Bezahlullg der Zusclrlagsmiele [ur deli 

Zubau beim Lande gericlll Sr. Pöllell als Einmalzahlung (+ 10,02 Mio. EUR). 

Mehrauszaillullgell jiir die Inslandhallung lIon Gebäudell (Bezirksgerichls­

SlruklurreJorm, barriereJreie Erschließung 1'0.1 Juslizgebäuden. Errichlung 

1'011 Sen1icecelllem; + 9,09 Mio. EUR). Mehrauszahlungen durch die häu­

figere Itlansprudlnallme 11011 BelreuungsleislU/lgen und durch allgemein 

g"liegene Preise (Drogelllherapicn srall HajlslraJen; + 8,45 Mio. EUR). 

Melrrauszahlungen jiir Leislungen der BRZ Gmbll i.Z. m. IT-Projeklen 

(+ 5,22 Mio. EUR). 

Mehrauszahlungen im GB 1 3 .03 .Strafvollzug" 

+ 10,96 Mio. EUR in der MVAG _Auszahlungen aus der operativen Verwal­
tungstätigkeit-

Mehrauszahlungen jiir die medizinische Versorgung sowie für die Unler­

bringung der Gejiingnisinsassen in psychialriscllen Kliniken. 

5.3.2  Ergebnishaushalt 

Der Gebarungsvollzug in der UG 1 3  .Justiz- setzte sich aus Erträgen in Höhe 
von 1 , 1 1 9  Mrd. EUR und Aufwendungen in Höhe von 1 ,402 Mrd. EUR zusam­
men. Gegenüber dem Voranschlag wurden um 8 1 ,95 Mio. EUR (+ 7,9 q;,) 
mehr Erträge erzieh sowie um 29,95 Mio. EUR (+ 2,2 q;,) mehr aufgewendet. 
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Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen geglieden nach Glo­
balbudgets; die nachstehend angefühnen Erläuterungen (gmll ulld kur 

,.1'] fassen die vom BMJ im Zuge der Erstel lung der Abschlussrechnungen 
bekannt gegebenen Begründungen zusammen. Diese fonden sich im Detail 
im Zahlenteil der UG 1 3  - VVR 201 4 (Tabelle 1 .2. 1 1 . 1 ). 

Tabelle 5.3-2: Ergebnishaushalt, UG 1 3  - Voranschlagsvergleich 201 4  nach GB und MVAG 

[rgebnish,ush.lt 

" U.Dt 

" SI.GI 

'1 11.0) 

58 

V .... odIlIt I 
(� 

I .... 1 ..... 
U6 ll luntz  1014 2014 v.,..Mdllag 2014 : lrf .... 2014 

fn 111110. EU'! I In " 

(rtr. 1.011,73 i.UI,69 .. 11.95 . 1.9 

Auf .. nd ..... " 1.372.27 1.402,22 .. 29.95 .. 2.2 

........... - DUO - W," _ 52.00 

SIaM,.. .H Sertkn 
Ertrlge .UI der oper,ltiven Verw.ltungstJtlghit und fr,n,fe" 0.S9 1.1� + O,SI .. 98.4 

lttr ... 0,59 1,11 .. O,SI .. " .4 

P'trwnfl.ufw.nd 11.16 18,24 .. 0.19 .. 2,2 

frnsferllufwlnd JUS 41.2S .. 1,29 '- ',7 

S.t:ritblkhtt SKh.ufw.nd 11,12 15.'1 • 1,71 - 10,0 

.. _- 72.'4 '4.90 .. I,'. .. 2.7 

--

[rtrlge "UI Mf opt'fllltlven VerwßtungstJtigbit und Transfers 9S6.02 1.060.96 .. 104,94 .. U.O 

(rtrlp '56.02 1.060,96 .. 104.9' .. 11.0 

Ptr�l'ufw-.nd 482,10 462,99 • 19.12 - 4,0 

',.n,fer"l,Ifw,lnd 19,04 Z1.2S .. 2,21 .. 11,6 

Betrieblicher SKh,lüfwlnd 329,51 179,50 .. ".99 • 15.2 

.. _- 110,65 161,7l + 33,0' • •  ,0 

SIr-" 

Ertrlge .IV! der opt:rltiven Verwlltl,lnqstltlgkeil l,lnd T(.nd�u 80,U 56,S4 · tl.SI • 29.4 

fin.nztrtrlge 0," 0," . 0,00 . 6J.6 

(rn'" 10.12 56.5S - 21.57 0 21,. 

PerJOnll.vfw,lnd 220.95 202.11 • 11,7' • • , S  

Tr.nsfeflüfw.nd 1,01 6,58 - 0,43 - 6,1 

Sttr;'blKh.t Sach'l,Ifw"nd 240,13 254,84 .. 14,11 . 5.9 

-- 4"," 461,5' 0 5,09 • 1,1 

Dudlen: HIS. eitellfl hlt(hftVttt 

Mehrerträge im GB 13 .02 "Rechtsprechung" 

+ 104,94 Mio. EUR in der MVAG "Erträge aus der operativen Verwaltungs­
tätigkeit und Transfers" 
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\/dlrcnriiqc 11 11 ;  / """'II ./iI, IIII/H'l//lrh,' I ('I;IUIII/r" (+ 1 1 8, 1 8  ,\I/(), HIRI, 

da dll' /ahl dcr \i'�/ilh ,n, ulld Ilrr IlIlfnlllde Irrl/n,de ,\ H\l'fIld, IIdcr �\'rrt 

,/'C'd.., I'orau;;d,ha, IWei, ;Irllrrhar " .. Aldrrrrirai/r hel Gd,/;lml" 11 au;  

'>lm}i't'rJah rt,,,, die I/t-r Rrdl/'JI(('CIIIIIII/ obliclfn, IIl1d dah.., lIidll m,her 

,dlhar ,jml {+ 1,,1} M/(), J URI, Wl'ilcrl' Mdrrrrlm'I" al/\ I I/lllch11 "Y" " 

IUII/ BUlldr;;chulI (t 2 1 .09 M/(), U 'N} jllli,I"I' ril/l'r Vr�/ill"n,(;d,t'idllll", 

I)i",c Mdrrcrlmqc 1I'lm/t-" 11'I/1I't'1 \(' tlr"ell /\Il/lllc,rrtmqt' IW; drr A u}W­

;t1/1I1 /'01/ Pcr;OIIlII· Rllrk ;ld/lllll/t'l1 { 10, 9 1 ,\fj", 11'  RI km"I"'II; irrt /\Ia I/qd, 

,m 1 �/i,llfItnl/;lI'rrlr" 11'1" dir\(' I'O;r(WII ,11/ Jah, 201 1 ", " II",,'llIIq hudqc, 

I,.." lI'o,dc/l, lI'a' "' eillr, Mrrrdl'('''''Clldul1l/;lIhrr\drrcillllll/ lil h r«' Dell/ ­

nll'l'recll('//d 11'",,/1' 201 1  drr I rli" 11 201 J ,'r"I/I\('lrIaql, da .Inllld, /lieh, 

rrrf,d" wcrdcn kOllnte 

Minderaufwendungen im GB 1 3 ,02 "Rechtsprechung" 

- 1 9, 1 2  Mio, EUR in der MVAG ,Personalaufwand' 

\ll /lllcrau(r/'C'mlu l1qn, ./il r die [)flllI'''IIIl/ 1 '0 11 Rurk;ldlu l1l/clI }I" .lllhilall'" 

\/!lIl ,t"lIdu Ilgc" . 

Mehraufwendungen im GB 13 ,02 .. Rechtsprechung" 

+ 49,99 Mio, EUR in der MVAG ,Betrieblicher Sachaufwand' 

/\Id,m ll}i1'l'lIdllllllCI1 }it, (,roll" t'�/i,h r"'l {+ 12 , 11 1\1111, 1 I  'RI, ,111 die B";II'I 

111111/ " Oll )aell/'cr;räl/lliqclI IIl1d [)"/l1Irl;e/,cm me/I/ ,«,11.,'" 11. 1/11 "1111/1 /'or­

!rer\,'hhar i;1 /\Idr rllu/iJ'c'l/Ilullqrl1 ,lrm'lI die Iklllhlrlllq der /1I,clrlaq;­

IIl1rl<' ./i" dn, /lIbllll /inlII I 11 1Il1"'l/erieh I 'il Pollt'lI a/; ""11/111"111111. 111/ 

(+ 8,26 Alto, [li R). /\Id rr'lII/in'l/Ilu IIqell }'" dll 111 'Im,dlw/rrl/lIl /'011 (il'ba 11. 

drll (lkllrk;ljrrielll l  )"uklurrt:/irrll/, bll"iere}(('II' f ",'/,/idlu lIl/ /'tl/l JU;IU 

'1ella lldclI, I-mclll"l11/ " Oll )c,,'in't't'III" n! , + 9,OS Mio, f liR). Mdrrau}in'lI­

dllll'l"l1 durch dic '","/iyrn' IlIlIl1'I'",e/mllh ll/e " Oll !i" I (('lI ul1lf,lci'luIIQCII 

,1 /111 durch allyrll/cill I/" ,I'CI/CI/I' I',,'il(' (Droq" l1lhcml""11 'flIlI I II1./i ,I raJ'r1l , 
+ 8,)" Mio, HIR}, Aldmlll{II'(,/lIlullql'lIj'ür iL'i;lullqn" lt', fiR/ (jmhll i ./,11I 

11 I'mjCklCII (+ 8, 1 9  MI/), [('R). 

Mindererträge im GB 13,03 "Strafvollzug" 

- 23,58 Mio, EUR in  der MVAG ,Enräge aus der operativen Verwaltungs, 
tätigkeit und Transrers' 

59 

III-162 der Beilagen XXV. GP - Bundesrechnungsabschluss - 06 Hauptdok.Band 2 Textteil T1 (gescanntes Original) 83 von 100

www.parlament.gv.at



UG 1 3  

R 
H 

Alllldl'r{'nrä9r llUI der ,\ullol!ml) " Oll Prrsollal·RlIcklldluOI!J{'Il. Mallgels a"  

ErfallrulIl)llI 'enl"1I ",ar ,!i{'I{' POll/ioll im Jah r  20/ J 71' , '0",eh/(9 budge­

I"" , )('orlicu. 11'01 111 '-;lIrr Ali'II'I"cnt'rOldu"9,/(brr\d"" lIlmg JWm,. Dem­

r,mprec!,rOld 'I',mlc 20/ , /  tier " 'fai" 201 ] " I'f{ulldll091, der Jl"doc!, ,,,r/ll 

errl'irht ",,,rdl'lI kOlIIllI'. 

Minderaufwendungen im GB 1 3 .03 "Strafvollzug" 

- 1 8,78 Mio. EUR in der MVAG "Personalaufwand" 

Milldrraulu'c"duOIg{'ll Jur d,c DOII" uOIg 1'011 RuckllrllunqrOl jur AbfrniguOIgrll 

r J,02 '\/io. UIR) ulld/ur Jubillillmlzuu'endunqn, {- J 9, (, J Ario. fUR). 

Mehraufwendungen im GB 13 .03 "Strafvollzug" 

+ 1 4, 1 1  Mio. EUR in der MVAG "Betrieblicher Sachaufwand" 

\lchrauju'endun!Jn, .tu, d,.. me,IIlI ,mehr Wr\or9'lIIg 10/1'11' .ru r die Ulltr'­

brilll)Ullg der (jrjiiIlI)OI ili1l111''''1I ;11 pS.I'c!J iotrilcl,rll Kli/likr/l, 

5.3.3 Haushaltsrücklagen 

Tabelle 5.3- 3 :  UG 1 3  - Entwick.lung der HaushaltsTÜcklagen 201 4  

Fi n.nli�rung,hau�halt 

"" 11 latb 

Dt'tlflbudgetrüd.lilgt!n 

Zweügebundene 
[inu '" 

7 

60 

AnI..,.. 
-.. 

[ntNlI .. MlS 
AoofIiwnt UM�1IftI lo4Ms ..... v._ 

- IIldIoto 2011 : 1014 

in 11410. [UR I In ... 

246,69 ... 30,06 · 39,.1 217,28 · 9  .... 1 . ),8 

0,05 . 0,0] 0,08 . 0,03 ... S3.0 

....,. . - . - U7'" . ... · U  
Oufi(e .lkk1l9�ngeb .. ru", 

Der Stand der Rücklagen in der UG 1 3  _Justiz- belief sich zum I .  Jän­
ner 2014 auf 246,74 Mio. EUR und verändene sich durch Auflösungen 
[39,47 Mio. EUR) und Zuflihrungen [30.09 Mio. EUR) auf 237,36 Mio. EUR 
zum 3 1 .  Dezember 201 4. lm Verhältnis zu den veranschlagten Auszahlungen 
[ 1 ,299 Mrd. EURj entsprach der Stand zum 3 I .  Dezember 201 4  einem Anteil 
von 1 8,3  %. Im BFG 2014 war flir die UG 1 3  eine Rücklagenverwendung 
von 39,47 Mio. EUR berücksichtigt, die in der minelrristigen Finanzpla­
nung nicht enthalten war und die Auszahlungsobergrenze flir das Jahr 201 4 
[ 1 ,259 Mrd. EUR) erhöhte [TZ 5.2). 
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6 UG 14 "MI LITÄRISCHE ANGELEGENH EITEN U N D  SPORT" 

lentrlLe Budgt!tbereiche: 

oe; 14 · MilltJnKM A�lNttllft und Sport · IMLY5 

StririUr:,lfttunte,h .. lt • .ILLg. Einutlvorbe,eitung und Einutz 

Slr.itk,I'leber.ltsteUu"g 

st,ltt9lsche leitl.lng. Plfnung und Inform.tion 

Sport 

6.1 Budgetvollzug 2014 

Quellt HIS 

Tabelle 6. 1 - 1 :  UG 1 4  - Finanzierungshaushalt 201 4  

Fln.nz 11!,ungshlush .. lt 

K 14 MtlttlrltdM 

""'"'-- .... Sport 

Einzahlungen 

Ausuhlungen 

Mettel ___ • d* 

--
2O1l 

4�.16 

2.212.98 

..... ""'"' z........, 
2014 201. 

in "io. [UR 

SO.'" 
2.151,03 

4',55 

2.t80,tO 

• Z-U7,JZ • 1.101." • Z.IIUS 

V.,lndtru", 1.thlImgen 
2011 : 2014 

• 1,21 

· 92,811 

. 11.17 

I in " 

- 2,6 

· '.1 

' 4.' 

-.. 
VorMl:SClUi lQ14 : Zalttungeft 2014 

in Mio. [UR I In ... 

- S,48 • 11,0 

.. 21,01 + 1,1 

· ZI,H + 1.4 

Quttltlle HIS. eigtnt Bertchnung 

Im Jahr 2014 betrugen die Einzahlungen in der UG 1 4  ,Militärische Ange­
legenheiten und Sport' 44,55 Mio. EUR. Sie waren gegenüber 201 3  um 
1 ,2  I Mio. EUR (- 2,6 %) und gegenüber dem Voranschlag um 5,48 Mio. EUR 
1- I 1 .0 %) gesunken. 

Die Auszahlungen des Jahres 201 4  waren mit 2, 180 Mrd. EUR um 
92,88 Mio. EUR ( - 4, I %) niedriger als im Jahr 201 3. Gegenüber dem Vor­
anschlag waren die Auszahlungen um 23,08 Mio. EUR (+ I ,  I %) höher, was 
nach Angaben des BMLVS auf Mehrauszahlungen im Bereich der Streit­
kräfte zurückzuflihren war ( Investitionsvorhaben i.Z.m. Geräten, Ausrü­
stungsgegenständen und Kraftfahrzeugen sowie flir die Generalsanierung 
von diversen Objekten in Ka emen). Die Bedeckung dieser Mehrauszah­
lungen erfolgte durch Einsparungen beim Personal sowie durch die Ver­
wendung von Liegenschallsverkaufserlösen. 

Der Neuofmanzierungssaldo der UG 14 ,Militärische Angelegenheiten und 
Sport' lag 201 4 bei - 2, 1 36 Mrd. EUR. Er war um 9 1 ,67 Mio. EUR besser 
und damit um 4, I % niedriger als jener für 201 3 (- 2,227 Mrd. EUR) bzw. 
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um 28,56 Mio. EUR schlechter und damit um 1 ,4 % höher als im Voran­
schlag (- 2,107 Mrd. EUR) angenommen. 

Weitere Einzelheiten zu den Voranschlagsabweichungen im Finanzierungs­
haushalt fonden sich in TZ 6.3. 1 bzw. im ZahlenteiJ der UG 1 4  - WR 201 4. 

Tabelle 6. 1 -2 :  UG 14 - Ergebnishaushalt 2014 

Ergebnn,h�ush.tt 

'" 14 MtlttJrfiCM 
• ...--...... uM Soort 

E,trlg_ 

Auf.endungen 

.............. 1. 

62 

"' ... 1v..:� 1 = 1  v ... lnd«unt &folg 
Z013 20U : 2014 

in Hio. (UR 

54,64 SJ.48 · 74,19 · 121.1) 

l.1St,l9 2.185,9& 2. 101.69 · 51.60 

& 2.I04.'S • 2.UI,SO • 2.1n.,' . 71,21 

I In" 

- Zl5.1 

- 2,7 

Abweich"", 
VCKMidUg 2014 : &foIt 2014 

in "10, (UR 

· 127,67 

· .14,29 

. n,n 

I In ... 

· 218,7 

- 3,9 

. 2.0 

Oufll.ft: HIS. eigt", Itr'dlnung 

Im Jahr 2014 betrugen die Erträge in der UG 1 4  .Militärische Angele­
genheiten und Sport" - 74, 1 9  Mio. EUR. Sie waren gegenüber 201 3  
um 1 28,83 Mio. EUR (- 235,8 %) und gegenüber dem Voranschlag um 
1 27,67 Mio. EUR (- 238,7 %) gesunken, weil eS nach Angaben vom BMlVS 
Minderenräge infolge von Bestandsminderungen, Bestandsmehrungen sowie 
i.Z.m. der Bewertung von Vorräten gab.' 

Die Aufwendungen des Jahres 201 4  waren mit 2, 102 Mrd. EUR um 
57,60 Mio. EUR (- 2,7 %) niedriger als im Jahr 201 3. Gegenüber dem Vor­
anschlag waren die Aufwendungen um 84,29 Mio. EUR (- 3,9 %) niedriger. 
Dies hing nach Angaben des BMLVS mit Minderaufwcndungen im Bereich 
des Personalaufwands (z.B. Mehrleisrungsvergütungen), des Betriebsauf­
wands (z.B. Treibstoffe) sowie durch die Absage von Veranstaltungen (z.B. 
Airpower) zusammen. 

Das Nettoergebnis der UG 14 .Militärische Angelegenheiten und Sport" 
lag 2014 bei - 2, 1 76 Mrd. EUR. Es war um 7 1 ,23  Mio. EUR schlechter 
und damit um 3,4 % höher als jenes für 201 3  (- 2, 105 Mrd. EUR) und um 
43,37 Mio. EUR schlechter und damit um 2,0 % höher als im Voranschlag 
(- 2, 1 33 Mrd. EUR) angenommen. 

Weitere Einzelheiten zu den Voranschlagsabweichungen im Ergebnishaus­
halt fonden sich in TZ 6.3 .2  bzw. im Zahlenteil der UG 1 4  - VVR 201 4.  

siehe dazu auch die Ergebnisse der Prüfung der AbSChlussrechnungen 201 3  durch den 

RH gemäß § 9 Abs. t RHG im BRA 20tJ. Tomeil Band 2. S. 1 58 
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Tabelle 6. 1 -3 :  UG 14 - Vergleich Finanzierungshaushalt mit  Ergebnishaushalt 201 4  

UG 14 ,ltiutJris('" 
......-.. , ... ... ..... 

Unnhlung.n/btrig. 

nkht-fin.ilnlierungswirrnm 

niChl·ergebnlswitks.am 

finilnzierungs- lind 
ergebnlswitksilJ\ 

AUluhlungenl 
Aufw.ndungen 

nicht·finltlzlerungswirkUim 

nicht-erqebniswirkYm 

fi" .. ntierungs- und 
trgtbnlsw;rhoilm 

NettoflftlftzieruntUIII.o/ 

Nettotlrgebnls 

Fln .. nd.rungshaush ... lt <FH) Ervebnbhilll.lhtlit (EH) 
_ ... 

Ytw ........ lohIuntoo -.. v .... 1(hIog !rloIt ........-'" FH: EH 

20 •• 20 •• Ytw ........ 20 •• ' 20 •• 2014 
_sdoIog 20'. , 20 •• 

bltlullflll Z014 (mit 2014 

in Mlo. [UR 1 In .. in .Mio. EUA 1 ;n " in 1410. EUR 

10.04 ",51 ' 1," • 11,0 Sl,4I ·7.,11 • 127.'7 � 231,1 ·Ut.74 

�.97 -118.00 · 12".98 - 1192.3 -118.00 

3.�] 2,50 • 1,03 · 29,2 ·2.S0 

"6,51 "Z,06 • _.4!i · 9,6 '6,51 4).82 - 2.69 • 5.8 1.76 

US7,OJ 2.110,10 • 2),oe . 1.1 2.1'S." 2.101." • 1 •• 2 • • 1,9 -71,41 

289,65 271,11 - 18.54 · 6,4 271.11 

211,2] ]29,48 ... 56.25 -+ 20.6 ·)29.48 

1.883.80 1.850,63 . 33,17 • 1,8 1,196.]] 1.IJO,58 · 65.75 · 3.S ·ZO,OS 

-40, ll 

(juIILtlln: HIS, 111911nt Btrf'{tlnU"9 

Die Einzahlungen im Jahr 20 1 4 waren um 1 1 8,74 Mio. EUR höher als die 
Erträge. Auch die Auszahlungen waren um 78,41 Mio. EUR höher als die 
Aufwendungen. Daraus ergab sich eine Differenz zwischen dem Nenofi· 
nanzierungssaldo im Finanzierungshaushalt (- 2, 1 36 Mrd. EUR) und dem 
Neltoergebnis im Ergebnishaushalt (- 2 , 1 76 Mrd. EUR) von 40,33 Mio. EUR 
für die UG 1 4  .Militärische Angelegenheiten und Sport". 

Wesentliche Differenzen zwischen dem Finanzierungshaushalt und dem 
Ergebnishaushalt ergaben sich wie Folgt : 

Mittelaufbringung (Einzahlung bzw. Ertrag) : Im Ergebnishaus· 
halt FIelen Erträge, insbesondere i.Z.rn. der Bestandsminderung an 
Erzeugnissen {- 1 59,45 Mio. EURl, dem Abgang ohne Erlös (Rest· 
buchwert) (- 2 1 ,67 Mio. EUR), der Bestandsmehrung an Erzeug­
nissen ( I  8, 1 9  Mio. EUR), der Bestandsmehrung am langfristigen 
Vermögen (32,07 Mio. EUR) in Folge von LiegenschaftsverkäuFen 
sowie der Bewertung von Vorräten und der Aunösung von Perso­
nalrucksteIlungen (2,67 Mio. EUR) an. Der Finanzierungshaushalt 
war davon nicht betroffen. 

Mittelverwendung (Auszahlung bzw. Aufwand): Im Ergebnishaus­
halt fielen Aufwendungen vor allem für die Abschreibungen auF 
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Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte (240,45 Mio. EUR), 
die Dotierung von PersonalriJckstellungen ( 1 7,06 Mio. EUR) und 
Mindererträge aus der Veräußerung von Anlagen ( 1 3,38 Mio. EUR) 
an. Der Finanzierungshaushah war davon nicht betrofTen. Im Finan­
zierungshaushah wurden Auszahlungen insbesondere rur die Euro­
rlghter ( 1 56,43 Mio. EUR), die AmlS-, Betriebs- und Geschäfts­
ausstallung (55,42 Mio. EUR), im Bau bermdliche Neubauten 
(44,21 Mio. EUR), gepanzerte Fahrzeuge (29,94 Mio. EUR), sonstige 
Fahrzeuge ( 1 5,92 Mio. EHR) und Hardware (ADY) 16,25 Mio. EUR 
verbucht. Davon war der Ergebnishaushah nicht betrofTen. Die 
Au zahlungen rur .Übrige Aufwendungen·, Schulung und Wei­
terbildung (ADV) sowie Jubiläumszuwendungen überstiegen die 
jeweiligen Aufwendungen um 32,44 Mio. EUR, 1 2,27 Mio. EUR 
bzw. 9,82 Mio. EUR. Dagegen waren die Aufwendungen rur .Sons­
tige Aufwendungen· im DB 1 4.02.01 um 1 7,38 Mio. EUR, rur 
das Femmeldegerät um 1 8, 1 9  Mio. EUR sowie rur Munition um 
3,45 Mio. EUR höher als die entsprechenden Auszahlungen. Dies 
war insbesondere aur Periodenabgrenzungen zuriJckzuruhren. 

6.2 Finanzrahmen 

Im Finanzrahmen war rur das Jahr 201 4 gemäß letztgültigem BFRG 201 4  

bis 2 0 1 7  i n  der U G  1 4  .Mililärische Angelegenheiten und Sport" eine Aus­
zahlungsobergrenze von 2,086 Mrd. EHR vorgesehen. 

Tabelle 6.2- 1 :  UG 1 4  - Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG bis 2018 

fin,nz I�' ungsh,u,h,lt 

_. v.. ....... 
U5 14 �  I J zo .. J 2017 J I W..!....ltt 10 

' ••• ' 6 ' .... . s.-t zot. Z015 ZOIf 20" : 2011 ,...-

ln "10. tu. I In " 

•• ,eHmp .• •• au &15 14 2.DU,Ol 1."1.11 2.01l.U 2.0SS,OO 2.010,57 . 4,55 . 0,2 . 0,1 -
wumt·Auslihtungsobet'grtftZf: 

7S.204,29 74.)8UI 77.704.16 71,"',30 IO.S2t.1I • S.)I'.99 • 7.1 • 1.1 lund 
Antd. .... "" 14 ... ... '-'-t. 

1 .. .. 2.7 .. 2.' .. 2.' .. 2.' " · 0.2 
� -

""u:�tsober9rHU lulwllt 0,1 1,m,l1 1.1S4.49 1.022,10 • 119,15 '.U'.7I . 419.'7 • S.6 . 1,4 

AftU4 ... UG " Mt .... 
16,' " H.Z " H,Z .. 25,1 " 2S,I " . t.l Auu ............ ,ltI hIIrit 0.1 

I) I,,�I, SkM'he'h •• ,' . ..... .Ie ... "'I� 10 "WII_ EU., u(;·Su __ 1I oft". SIC"'fhtlt"" � 

64 

Bis zum Jahr 201 8  soll die Auszahlungsobergrenze rur die UG 1 4  "Militä­
rische Angelegenheiten und Sport" laut BFRG um 4,55 Mio. EUR (+ 0,2 'lb) 
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auf 2.091 Mrd. EUR ansteigen. Die entspricht einer Steigerungsrate von 
+ 0. 1 'lb im Jahresdurchschnitt. Der Anteil der UG 1 4  _Militärische Angele­

genheiten und Spon- an der Gesamt-Auszahlungsobergrenze soll von 201 4 
bis 2018 von 2.8 'lb auf 2.6 'lb absinken bzw. soll er innerhalb der Rubrik 

0. 1 von 26.4 'lb um 1 .3  Prozentpunkte auf 25. 1 'lb zurückgehen. 

Laut Strategiebericht der Bundesregierung 201 5  bis 2018 gäbe es in der UG 
1 4  _Militärische Angelegenheiten und Spon- insbesondere folgende lau­
fende bzw. geplante Maßnahmen zur Zielerreichung: 

Evaluierung und Fon etzung der Reform des Wehrdienstes. 

aufgabenorientiene Anpassung der Heeresorganisation. 

Veniefung nationaler. bilateraler und internationaler Kooperationen 
zur gemeinsamen Aufgabenerflillung und Erzielung von Synergien. 

Fonflihrung der eingeschlagenen Strategie der Reform des Spon­
fOrderwesens mit Schwerpunkt auf eine eITtziente und zielgerich­
tete Verwendung von Mineln sowie effektive Abrechnungs- und 
Kontrollmechanismen. 

Zur Einhaltung der Auszahlungsobergrenzen flihn der Strategiebericht der 
Bunde regierung 201 5  bis 201 8 erforderliche Steuerungs- und Korrektur­
maßnahmen an:  

Sofonmaßnahmen zu unmittelbaren Anpassungen sowohl im Per­
sonal- als auch im Sachaufwand. auch unter Eingriff in laufende 
Planungen. 

nachhaltige Maßnahmen zur strukturellen Bedarfsverringerung. 

Umschichtung von Finanzmitteln zur Reform des Wehrdienstes. 

Reduktion der Nutzung der liegenschaften des Österreichischen 
Bundesheeres. 

Verbesserungen der Rahmenbedingungen des österreichischen 
Spons. die Professionalisierung des Spitzenspons. sowie Ausbau 
des Breiten- und Gesundheit sponangebotes. 

Die folgenden zwei Tabellen geben einen Überblick über die Entwicklung 
der tatsächlichen Auszahlungen und der Auszahlungsobergrenzen von 2010 
bis 2014 bzw. einen Vergleich der Auszahlungen zu den Auszahlungsober-
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grenzen des derzeit geltenden BFRG 201 5 bis 201 8  (inklusive Berücksich­
tigung der Werte ftlr das Jahr 2014 aus dem BFRG 201 4  bis 2017] :  

Tabelle 6.2-2: VG 14 - Entwicklung der Auszahlungen und Auszahlungsobergrenzen der Jahre 
2010 bis 2014 

f I nin,neru nqshilush.llt 

'"' Mw. '""'-" ... -..., 
'" 14 � AR ....... 1M1ta 

20
'. I I 2012 I 2013 I .... ... 2011 2014 :lOll : 2014 2010 : 2014 

In ".10. EUR I In " in "'10. EUR I in " 

MuMl •• III * ... '" 14 2.2S0.06 2.1",10 2.212,34 2.14'.15 2.016,03 • 63.32 . 2.' t 164.03 · 1,1 

Ausuhlungen UG 14 2.131.14 2.158.24 2,ZOS.lZ 2.271.9S 2.180,10 · 92.81 · 4,1 + 41,96 ... 2,1 
Ab.', • 'r' H • : ........ - 11'.'1 - 27," · 27,01 . 113,61 + 94.01 

"II! .f 3 , .. ..  _ S.l "  . 1,1'10 . I,Z " + S,'''' + 4.� " 

Während ursprünglich zwischen 2010 und 201 4  eine Reduzierung der Aus­
zahlungsobergrenze gemäß BFRG um insgesamt 164,03 Mio. EVR (- 7,3 ClbJ 
vorgesehen war, erhöhten sich die Auszahlungen zwischen 2010 und 201 4 
tatsächlich um 48.96 Mio. EVR (+ 2.3 ClbJ. Im Jahr 201 4 lagen die tatsäch­
lichen Auszahlungen um 94.08 Mio. EUR (+ 4.5 ClbJ über jenen. die in der 
mittelfristigen Finanzplanung vorgesehen waren. Erhöht man die Aus­
zahlungsobergrenze um die veranschlagte Rücklagenverwendung ftir die 
VG 1 4  (7 1 .00 Mio. EUR ; TZ 6. 3 . 3J. liegen die tatsächlichen Auszahlungen 
immer noch um 23.08 Mio. EVR darüber. wie auch aus der Voranschlags­

vergleichsrechnung ftlr den Finanzierungshaushalt ersichtlich ist rrz 6.J . I ]. 

Tabelle 6.2-3 :  VG 1 4  - Vergleich der Entwicklung der Auszahlungen 2010 bis 201 4 und der 
Auszahlungsobergrenzen 201 4  bis 201 8  gemäß BFRG 

F in. nz ie,u nqshillush .. tt 

"' .. -
.......... h ... ... s,.rt 

66 

......-.. .. rdlocII_ Im; _lttt _ _ . .... 

I jIIw\1dIe I jlhrt_ V ............... "'" 201. 2014 ............. 201. 2011 ...-..., 

in Mio. EUR In " In Mio. EUR In " In "·Punkten 

2.IJ1,t' 2.110,10 ... 0.6 2.0&6,01 2.090,51 + 0,1 - 0,5 
Q�,*n. HIS, 8ftG 1014 1011. lOn XIII. ,ig,n, B�K"nwnlJ 

Die Auszahlungen stiegen von 2010 bis 201 4  jährlich um durchschnittlich 
+ 0.6 Clb an. Die Veränderung laut mittelfristiger Finanzplanung bis 20 18 
beläuft sich demgegenüber auf + 0. 1 Clb im Jahresschnitt. Die jährliche 
durchschnitt.liche Veränderung der Auszahlungsobergrenzen bis 2018 soll 
daher um 0.5 Prozentpunkte niedriger sein als jene der tatsächlichen Aus­
zahlungen im Zeitraum 2010 bis 2014. 
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In diesem Zusammenhang weist der RH insbesondere auf folgende im 
Jahr 2014 dem Nationalrat vorgelegte Berichte und seine Vorschläge zur 
Verwaltungsreform hin, wo er unter anderem die Schaffung einer straf­
fen Organisationsslruktur mit klaren Kompetenz- und Entscheidungsstruk­
turen hervorhob: 

- Pilotprojekt Freiwilligenmiliz (Reihe Bund 201 4/3) 

- Militärische Venretungen im Ausland; Follow-up-Überprüfung 
(Reihe Bund 201 4/5) 

- Ausgewählte Beschaffungsvorgänge im BMLVS; FOllow-up-Über­
prüfung (Reihe Bund 201 4/ 1 5) 

Die Umsetzung von Steuerungs- und Korrekturmaßnahmen bzw. entspre­
chender Konsolidierungsmaßnahmen in der UG 1 4  _Militärische Angele­
genheiten und Spon- ist erforderlich, um die Auszahlungsobergrenzen bis 
20 1 8  einhalten zu können. 

6.3  Voranschlagsvergleichsrechnungen 2014 

6.3 .1  Finanzierungshaushalt 

Der Gebarungsvollzug in der UG t 4  _Militäri che Angelegenheiten und 
Spon- setzte sich aus Einzahlungen in Höhe von 44,55 Mio. EUR und Aus­
zahlungen in Höhe von 2, 1 80 Mrd. EUR zusammen. Gegenüber dem Vor­
anschlag wurden um 5,48 Mio. EUR (- 1 1 ,0 Ilb) weniger eingezahlt sowie 
um 23,08 Mio. EUR (+ t , 1  Ilb) mehr ausgezahlt. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen geglieden nach Glo­
balbudgets; die nachstehend angeftihnen Erläuterungen (blau und kursh') 

fassen die vom BMLVS im Zuge der Erstellung der Abschlussrechnungen 
bekannt gegebenen Begründungen zusammen. Diese fmden sich im Detail 
im Zahlentcil der UG t 4  - VVR 201 4 (Tabelle 1.2 .8. 1 ) . 
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Tabelle 6.3- 1 :  Finanzierungshaushalt. UG 1 4  - Voranschlagsvergleich 201 4  nach GB und MVAG 

F In;l n.z;tru ng shilu sh ilLt 

UG 14 - ___ - .... s,on 

I ....... • • 
_ ..... I' 

- 7 S 57 
" ,ut • ... ... s.mc. 

Einuhlungen IUS der opfutiven Yerwaltungstltlgkeit und Tr,nsfers 

Einz�hlun9tn ilUS der Invtstido"nltlgkeit 

Etnuhlungen 'us dt1 lücknhlung von Darlehen s.owit gewlhrten 
VotKhOsstn 

Ife'eH "1 
Auuahtungt" .. us der operltl\*tn Yerw,ltungstltfgkeft 

Ausz.hlungen .lUS frilnsfen. 

Ausuhlung,n ilUS der InvtUltlonstltlgkeit 

Ausnhlunge:ß ilU5 .r Gewihrung 'tOn o..rteh,n sowtf: gewlhrttn 
VorKhüuen 

..... • 
" l4JII ........ 

Einuhtungen �us der Opl!filtfvt!n VefwilltungsUtlghlt und TranJfers 

Elnuhlungtn aus der InvtstltionstJtlguit 

Ausl.hlun9tn ,us der o�ratlytn Vetw.ttungsUtlgkelt 

Ausnhlungen aus TunstefS 

Auuilhlungen JUS der InvlI!stitionstltlgkeit 

""""""'-
" ,,,,, s,ort 

Einuhlungen aus der o�filtlVt!n VerwlLtungstitigkelt und 'randen. 

Elnuhlungen .us der Invtstltlonstltlgbh 

flnuhlungtn .us der Rij(\uhtung von O .. rtehtn $Ow1e gb'thrten 
VorschOuen 

I ... IM • • 
Ausnhlungen ilus.r operiltiwn Yerwilltungstltigke;t 

Ausuh{ungtn .us Tl"jlnsftrs 

Ausuhtungen iUS dtt In�titionstJtighft 

Ausuhlung�n .us dfl Gnllhfung yon O.rtrh�n sowie gewlhrl�n 
Vorschüssen 

M .......... 

68 

..... _ 1  ......... 1 .-kMot 
2014 2014 v.rlMdtlat 2014 ! 11 ......... 2014 

In Mia. EUR 1 In " 

50,04 .... S5 · 5.41 · U.O 

2.151.0J Z.IIO.10 . U.OI . 1,1 

- ..-.. - I.UUI - -

1'.11 12.95 - l,t6 . ',2 

.,00 .,00 ' .,00 - 100.0 

1,50 2.49 • 1,01 - 21,' 

11.11 15.44 - 2,17 - 'U 

Z09,S] 203.61 • S.92 - 2,8-

'.9/5 8,76 · 0.20 - 2.2 

0,74 1,)9 .. 0.65 .. 81.5 

l,SO I," · 1,60 - 45.' 

222,13 Z15.66 - 7,07 - ", 

32.31 29,06 · 1,25 • 10,1 

0,02 .,00 · 0,02 · 100,0 

JU2 29,01 - ",6 · 10.1 

1.525.21 1.511,&8 • ll.lZ · 0,9 

2.4§- 2.21 · 0,22 · 9,1 

261,91 12'6,14 . 51.l4 .. 21,1 

1.7",57 1.140.2' . 4)." .. 2 •• 

0,10 0,05 · 0.05 - 51,1 

0.01 .,00 · 0,0\ • 100,0 

0.01 0.01 - 0,00 · 2,S 

0,11 •• 05 - 0,01 - 50.' 

8.15 6.96 · 1,19 • 14,6 

IM,SO 117,19 - 1l.)1 - 9,5 

0.08 0,04 · 0.01 · 45.1 

.,00 .,00 - .,00 • tOO,O 

117.7:1 124.19 · 11,54 - t,' 

Qu,II,n� HIS, ,Ig,n, 8'1f(1'In,,"'i 
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Minderauszahlungen i m  G B  14.02 "Streitkräfte" 

- 1 3,32 Mio. EUR in der MVAG .Auszahlungen aus der operativen Verwal· 

tungstätigkeit" 

MinderaUSlahlulIgeli im Bereich der Personalkoslen (I.B. Mehrleislungsver. 

giUungen), die infolge dnes rigiden Sparkurses gekürzl wurden. 

Mehrauszahlungen im GB 14.02 "Streitkräfte" 

+ 57,24 Mio. EUR in der MVAG .Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit" 

Melryouszahlunge>1jür l,weslirio>1svorhabe>1 i.Z.rn. Gerälen, Ausrüstungsge­

gellsründen und Kraftfahrzeugen sowie für die Generalsanierung von diversen 

Objekten in Kasemen. Die Bedeckung dieser Mehrauszahlullgen erfolgte 

durcIr Ei>1sparunge>1 bdm PerSO>1al sowie durclI die Verwendung VO>1 Lie­

ge nsclr a ft sverka u fserl ösen. 

Minderauszahlungen im GB 14.03 "Sport" 

- 1 2, 3 1  Mio. EUR in der MVAG .Auszahlungen aus Transfers" 

Minderauszalrlungen illfolge enIsprechenden Projekrforrscllrirls bei Sport­

slüt1enbauten, wodurc/I vorgesehene Fördenmgen nicht wie geplant verge­

ben werden konnlen. 

6.3.2 Ergebnishaushalt 

Der Gebarungsvollzug in der UG 1 4  .Militärische Angelegenheiten und 
Sport" setzte sich aus Erträgen in Höhe vOn -74, 19  Mio. EUR und Auf­
wendungen in Höhe von 2, 102 Mrd. EUR ZU ammen. Gegenüber dem Vor­
anschlag wurden um 1 27,67 Mio. EUR 1- 238,7 %) weniger Erträge erzielt 
sowie um 84,29 Mio. EUR (- 3,9 %) weniger aurgewendel. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­
balbudgets; die nachstehend angeführten Erläuterungen (qrllil und NI" , i") 

fassen die vom BMLVS im Zuge der Erstellung der Abschlussrechnungen 
bekannt gegebenen Begründungen zusammen. Diese finden sich im Detail 
im Zahlenteil der UG 1 4  - VVR 2 0 1 4  (Tabelle 1.2. 1 1 . 1 ). 
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Tabelle 6.3-2:  Ergebnishaushalt, UG 1 4  - Voranschlagsvergleich 201 4 nach GB und MVAG 

ErgebnishaushJlt 

" 14.01 

" 14.02 

'1 14.01 

70 

Vor,.schllt I 
(rlott I Abweichung 

UG 14 HttIriscIN �nhriUn und Sport 2014 2014 VOflnutt .... 2014 : ErloIg 2014 

I"n -"'io. EUR I in '" 

(.rtr. 51 .... -14,11 . 121,11 - lll.7 

A.fweMU"Ifl' '.185,18 2.101.69 · I',at • ).9 

• tllt • P - I.UUO - 1.11U1 - 4J.J7 

Sb., .. IM SerYkI 
Ertr. aus dfi .ratiw:n V�rwaltungstltitftlt und Tr.nsftn 14.47 U.4' · 1.99 • B.l 
(rtf. 14.47 12." . 1,t' o U" 

P.rson,lJufwand 160,75 155,59 · 5,16 - 3,2 

T" nsfer"ufw.nd 1.96 1,76 - 0,20 • 2,2 

Betrieblicher >Ichaufwand 54,11!!1 51,44 • ),34 · 6,1 

.. -..,.. 224,49 2:85,79 - ',70 - 1.' 

--
Ertrlil' 'UI der o"ntiven Verwiltungstitighit und Transfers 38.84 ·&6.81 • 125.64 • 323,5 

[m", JU4 -&6,11 - 125,64 - 321,5 

Person.l.iUfw.nd 986,71 97&,3' · 11, 31 - 0,& 

Tr.nsftf"JUfwand 2,45 2.2' - 0,21 · ',7 

Betdeblicher Sach<1ufwand 8)4,4' 781,01 - 53,47 - 6,4 

_ ... - 1.IU,66 1.711,60 - IZ,07 - ]," 

� 

EIt,ige aus Oer Optiiitivtn Vtl'w.lwngnitigktit und Transfers O,J8 0,14 - 0,04 - 21,0 

(m'" 0,11 0,14 - 0,04 - 21,0 

Ptrion,laufwand Vli8 2.74 + 0,06 + 2.2 

Tr.nsfenufw.nd 129,50 117,14 · 12,)6 · 9,5 

ktr5ebUc� Skh.uhrand S.6!50 4.0 - 1,22 - 21,6 

Aufweftd ..... 131,U 124,]0 - tl,S] - ',1 

Qu.ntn� HIS • •  �.n. l,rtthnu", 

Mindererträge im GB 14.02 "Streitkräfte" 

- 1 25,64 Mio. EUR in der MVAG .Erträge aus der operativen Verwaltungs­
tätigkeit und Transfers" 

Millderalriiqc //Ilo/g,' " Oll Bnlolld, ,,,l /u/crungell Otl frZCl/glII''''II, Ibgollg 

01 1111.' fr/o,c /J/II'. BC\/a lldm",hnlllgell " Oll /allgJri;lIqclII Vcrmögt'lI //Ilo/ge 

1'0/1 Ueqell,cha/iwerktlll/i'lI '011'11.' der Betl'cnullg 1'011 Vorräll'lI. 
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Minderaufwendungen im  GB 14.02 "Streitkrilfte" 

- 53,47 Mio. EUR in der MVAG .Betrieblicher Sachaufwand" 

Mi",lerllll!"'elldUlI!l('1I illl Ber('lcll deI Per\olllllll ll{"'IlIll/, (I. B. Me/rrh'''' ''''!/1 

,,('rgIlIU llgrll). d{'\ B/'Irieb,a"jil 'alldl (I.B. I re;blto[Je) 1011'1(' dllrch dll' \ l IIaqr 

/'011 \/emll>lal"IIII/('1I (1. 8. ,\ i r/"," 'er). Die,,· Kllrlllll,,"'1 tI'('III/'1I tlu Retlli­

,;eTUlIg 1'011 drillg/'lId 1I0''''ell<l;9/'1I 11II-r\lIIiO/lell '" deli Bt'frichen Ikr I r!!,­

"rcilkräfte. Milllber('icll. ('1('. 

Minderaufwendungen im GB 14.03 "Sport" 

- 1 2,36 Mio. EUR in der MVAG .Transferaufwand" 

.\I!/U/('rtwjr/ '('mlul/(/C1I ill}i)l"" ('lIll/lfrrl,el/{!e1l I'rojrkl,l(lflldrrilll 1)('1 \I',m­

'l"II('lIballl('lI. lI 'od"rclr mrgr'lr!rclle Förth'rr"'gell lIiclll I";e I/epl"'lI tllllbe· 

ltl ll/l lI'erdell kOlllllell . 

6.3.3 Haushaltsrücklagen 

Tabelle 6.3-3 :  UG 1 4  - Entwicklung der Haushaltsrücklagen 2014 

f i n.nz leI ungsh.ushillt 

U' 14 Muttl""ht 
"'-'-_ un4 �  

�t.itbudgelrDckLagen 

Zweckgebundene 
Elnlahlun ytid� en 

. 

001_· ZufOhrunt 
EfttMhIM.uI 

_ .... Ulftbudtung Endbesund 
y.,lnderung 

bHUn4 Uck'- ZOU : 2014 

in Mlo. EUR I In " 

tlS,lS ... 2,51 · 71.00 106,68 · 68.47 - ]9.1 

5,11 .. 0,31 5.43 .. 0,31 .. 6,1 

-- . .... . 7UI  lU,ll . - . "  .. 
OveUt, Rucklf9,,,, .. b.lI"rot 

Der Stand der Rücklagen in der UG 14  .Militärische Angelegenheiten und 
Sport" belief sich zum I .  Jänner 2014 auf 1 80.26 Mio. EUR und veränderte 
sich durch AuOö ungen (7 1 ,00 Mio. EUR) und Zuführungen (2,84 Mio. EUR) 
auf 1 1 2, 1 1  Mio. EUR zum 3 1 .  Dezember 201 4. Im Verhältnis zu den ver­
anschlagten Auszahlungen (2, 1 57 Mrd. EUR) entsprach der Stand zum 
3 1 .  Dezember 201 4  einem Anteil von 5,2 %. Im BFG 2014 war für die UG 1 4  
eine RückJagenverwendung von 7 1 ,00 Mio. EUR berückSichtigt, die i n  der 
mittelfristigen Finanzplanung nicht enthalten war und die Auszahlungs­
obergrenze für das Jahr 201 4  (2,086 Mrd. EUR) erhöhte (TZ 6.2). 

7 1  
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7 UG 1 5  "FINANZVERWALTU NG" 

zentr.lt 8Ioldgetbef.1Cht: 

'" 15 • ft�bMtI - .... f 

Hnshltuf1.lnrtndt Stelltn der Steue,- uno Zoll'IffW.ltung 

Ztntr.l.stttle 

Steutr- & lollkoordin.tlon 

lundtsfin.nzgtricht 

"fSon". doll h.lr OflUt leistet 

Bundtsfin.nubdtml. 

7.1  Budgetvollzug 2014 

Tabelle 7 . 1 - 1 :  UG 15 - Finanzierungshaushalt 201 4  

F In, n ll,f ungsh.ush.1t 

Uli 15 �  

Elnuhlungtn 

",usuhlungen 

1.1 • 2 PE 

--
201J 

106.96 

1.131,'6 

• UII,JI 

...-.. --
201. 201' 

in "10. EUR 

152.17 

1.101,01 

164,)0 

1.0&9,]1 

v..l •• , ... � 
2011 : 2014 

1 I. ", 

. 51,)4 . 53,6 

- SO,14 - 4,4 

.. MI.tt .. ..... • 117." . ... 

,..··'thIet 
...-.. 201' , __ 201' 

in Mio. EUR 

• 1l,11 

· 11,77 

. 11," 

r I. ", 

. 1.0 

- 1,1 

. 1.1 

Im Jahr 201 4  betrugen die Einzahlungen in der UG 1 5  .Finanzverwaltung· 
1 64.30 Mio. EUR. Sie waren gegenüber 201 3  um 57.34 Mio. EUR (+ 53,6 %) 
und gegenüber dem Voranschlag um 1 2, 1 3  Mio. EUR (+ 8.0 %) angestiegen. 
Nach Angaben des BMF war dies auf Refundierungszahlungen der Unter­
nehmen Post AG und Telekom Austria AG im Zuge de Transfers von Per­
sonal an das BMF sowie gestiegene Einnahmen bei den EU-Eigenmineln 
im Bereich der Zollabgaben zurückzufUhren. 

Die Auszahlungen des Jahres 201 4  waren mit 1 ,089 Mrd. EUR um 
50. 1 4 Mio. EUR (- 4,4 %) niedriger als im Jahr 201 3. Gegenüber dem Vor­
anschlag waren die Auszahlungen um 1 1 .77 Mio. EUR (- 1 . 1  %) niedriger. 

Der NenoflOanzierungssaldo der UG 1 5  .Finanzverwaltung· lag 2014 bei 
- 925,01 Mio. EUR. Er war um 107,49 Mio. EUR besser und damit um 10,4 % 
niedriger als jener fUr 201 3  (- 1,033 Mrd. EUR) bzw. um 23,90 Mio. EUR bes-
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ser und damit um 2,5 'lb niedriger als im Voranschlag (- 946,91 Mio. EUR] 
angenommen. 

Weitere Einzelheiten zu den Voranschlagsabweichungen im Finanzierungs­
haushalt fmden sich in TZ 7. 3. 1 bzw. im Zahlenteil der UG 1 5  - VVR 2014. 

Tabelle 7. 1 -2 :  UG 1 5  - Ergebnishaushalt 201 4 

Efgebnlshiusnilt 

lHi 15 fte�.ftn'tfW.'t...., 

ErtrJge 

Aufwendungen 

74 

Erlolt 
20U 

140,22 

1.206.65 

. t.NI.4' 

1 ·�·sO� I ErloIo I V,,_ ErloIo 
2014 2014 2013 : 2014 

In P4io. EUR 

\S2,55 171.02 .. 36.10 

1.144,53 1.4'1,78 ... 2n,l' 

. "I," - 1.104." - 231,)) 

I I . ..  

.. 26,2 

.. 22,6 

.. 22,1 

-� 
V�"sdüg 2Ot4 : ltf.&g 20t4 

In "Ho. (UR 

.. 24.47 

.. 317,25 

- 112.71 

I I . ..  

.. 16.0 

.. 29,S 

• )l.S 
ChI,lItn HIS, ,Ig,ne B-*Khnunlj 

I m  Jahr 201 4  betrugen die Erträge in der UG 1 5  .Finanzverwaltung-
1 77,02 Mio. EUR. Sie waren gegenüber 201 3  um 36,60 Mio. EUR (+ 26,2 'lb] 
und gegenüber dem Voranschlag um 24,47 Mio. EUR (+ 16,0 'lb] angestiegen. 
Nach Angaben des BMF war dies auf die Auflösung von Rückstellungen, 
Refundierungszahlungen der Unternehmen Post AG und Telekom Austria AG 
im Zuge des Transfers von Personal an das BMF sowie gestiegene Einnah­
men bei den EU-Eigenmitteln im Bereich der Zollabgaben zurückzuführen. 

Die Aufwendungen des Jahres 201 4 waren mit 1 ,462 Mrd. EUR um 
273, 1 4  Mio. EUR (+ 22,6 'lb] höher als im Jahr 201 3. Gegenüber dem Vor­
an chlag waren die Aufwendungen um 3 37,25 Mio. EUR (+ 29,S 'lb) höher, 
dies nach Angaben des BMF vor allem aufgrund der Dotierung einer Rück­
stellung für Prozesskosten i.Z.m. Schadloshaltungen. 

Das Nelloergebnis der UG 1 5  _Finanzverwaltung- lag 2014 bei 
- 1 , 305 Mrd. EUR. Es war um 236,33 Mio. EUR schlechter und damit um 
22, 1 'lb höher als jenes rur 201 3  (- 1 ,068 Mrd. EUR] und um 3 1 2,78 Mio. EUR 
schlechter und damit um 3 1 ,5 'lb höher als im Voranschlag (- 991 ,98 Mio. EUR) 
angenommen. 

Weitere Einzelheiten zu den Voranschlagsabweichungen im Ergebnishaus­
halt fmden sich in TZ 7 .3 .2  bzw. i m  Zahlenteil der UG 1 5  - VVR 2 0 1 4. 
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Tabelle 7 . 1 -3 :  UG 1 5  - Vergleich Finanzierungshaushalt mit Ergebnishaushalt 201 4  

U5 1S '� 

llnuhh.,.,.,./lrtrlt· 

nicht-fin .. nzierungswirkum 

nichtptr9,bnlswlfltum 

fin.nzi" ungs- und 
ergebnls_lftU", 

Aun.htu","' 
Aufwendung ... 

nicht·fln.nl�rungswlr"'um 

nkht-fl"gebniswir\um 

finanzierungs- und 
ergebnlswifltum 

N.tt •• ....,...,. ... sulM, 

N.tt ...... bnb 

FtNnzMfuftl.NUsh.lt (fH) 

v....-.. z.-.-10" 10" 
in "10. EUR 

'U.17 .-

1,19 1,17 

lSO,9I 163.11 

l.IO"" • .-.n 

].06 Z.06 

1.091,01 1.0" ,26 

. ..... 

At 
VIii 

' .... 
er,. 2014 : 10 .. 

I I, ,, 
. 1l.U . ... 

· 0,02 · 2,0 

.. 12,IS .. '.0 

. ll." • ••• 

- 1,00 - )2.' 

- 10,11 - 1.0 

v....-.. 
10" 

152.55 

1.S1 

lSO.9' 

1.144.51 

41,74 

1,100,79 

b,.bnlsh,ulhlt (EH) DIff ..... 

bfoIt üu1ct..t fH : (H "':;::"10" : 10" 10" 10" 
in Mlo. EUR I in "- 'n MIO. EUR 

171.02 . 14.47 + 11,0 12,12 

n.13 .. 11.56 · 7)1,4 ll.n 

-1,11 

163,19 .. tZ,91 • ',S 0,16 

1.411,7' .. ))7.25 • ".5 392.47 

171,27 .. )]4,S3 . 764, • 171,27 

-2.06 

1.103,51 .. 2.72 .. 0,2 16,26 

-17'.75 

o...�. HIS ,.gfllC hrec:h .. u", 

Die Enräge im Jahr 201 4  waren um 1 2,72 Mio. EUR höher als die Einzah­
lungen. Auch die Aufwendungen waren um 392,47 Mio. EUR höher als die 

Auszahlungen. Daraus ergab sich eine DifTerenz zwi chen dem NettofInan­
zierungssaldo im Finanzierungshau halt (- 925,01 Mio. EUR) und dem Net­
toergebni im Ergebnishaushalt (- 1 ,305 Mrd. EUR) von 379,75 Mio. EUR 
rur die UG 15 "Finanzverwaltung". 

Wesentliche DifTerenzen zwischen dem Finanzierungshaushalt und dem 
Ergebnishaushalt waren auf die nicht-flnanzierungswirksame Auflösung 
von Personal rückstellungen (5.64 Mio. EUR) und sonstigen Rückstellungen 
(7,40 Mio. EUR) sowie die Dotierung von Rückstellungen flir Prozessko­
sten LZ.m. Schadloshaltungen (340,00 Mio. EUR), Personalrückstellungen 
(25.75 Mio. EUR), die Dotierung sonstiger Rückstellungen (7,00 Mio. EUR) 
und die Abschreibungen für Abnutzung (5,20 Mio. EUR) zurückzuführen. 

7.2 finanzrahmen 

Im Finanzrahmen war für das Jahr 201 4  gemäß lelztgültigem BFRG 201 4  
bis 201 7 in der UG 1 5  .Finanzverwaltung· eine Auszahlungsobergrenze 
von 1 .090 Mrd. EUR vorgesehen. 
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Tabelle 7.2- 1 :  UG 1 5  - EnrwickJung der Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG bis 201 8  

F;nJnzi�fu n g�haushJlt 

1fK' . ..-. .. 

l.Ki 15 ' ........ 'I.., 2014 1 lOtS 1 2011 I 1017 I 1 ... ..:- 1ft 
2011 2014 : 1011 .... -

ln Mlo. (UR I in ... 

AuuItlII ......... "'. '" 15 1.019,52 1.125,00 I.UI,75 1.lst ... 1.1 .... 66 ... t5.14 ... '.1 .. l,l . 

Geumt-AuuohlutlpJbrrrglVJlt Bund 15.104.19 14.115." 11.104.16 ".IU.3D 10.521.13 .. $.316.99 .. 1.J .. J,1 

Antri ... UG IS M ., Iits.HIt· 
1,4 .. l,S " 1.5" 1,5 .. 1,5 " .. 0.0 

Auu�ii'*'1ft Iund 

Aus.zohlungsoHlJIVlZf Rubrik O. J 1.m.1l 1.'54.49 '.021.10 I,J19,85 '.J18,78 ... 09,67 .. 5,6 .. 1,4 

Anutl ... lJ(i 15 an ... 
11 .... 14,] .. 14, :Z "  14.2 " 14.2 .. . 0,4 Ausz.h�,.. hIMlk 0,1 

I) inU. Sk�ihllllr,. _ jt' ltutM-j� 10 Klo. EU., lJ(i·S!.I __ n ohM SldlffMllill'l.rg. 
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Bi.s ZUm Jahr 201 8  soll die Auszahlungsobergrenze flir die UG 1 5  "Finanz­
verwaltung- laut BFRG um 95, 1 4  Mio. EUR (+ 8,7 'lb) auf 1 , 185 Mrd. EUR 
ansteigen. Dies entspricht einer Steigerungsrate von + 2, I 'lb im Jahres­
durchschnitt. Der Anteil der UG 1 5  _Finanzverwaltung- an der Gesamt­
Auszahlungsobergrenze flir den Zeitraum 201 4  bis 2018 soll von 1 ,4 'lb 

auf 1 ,5 'lb ansteigen bzw. innerhalb der Rubrik 0, I soll er von 1 3,8 'lb um 
0,4 Prozentpunkte auf 1 4.2 'lb zunehmen. 

Laut Strategiebericht der Bundesregierung 201 5  bis 20\ 8  seien im Bereich 
der Finanzverwaltung insbesondere folgende Maßnahmen und Reformen 
geplant: 

Aufrechterhaltung der abgabenrechtlichen Prüfungs- und Kon­
troll maßnahmen Steuer und Zoll im Außendienst, 

Oächendeckende Umsetzung von Glüeksspielkontrollen, Schwarz­
arbeitskontrollen und sonstigen finanzpolizeilichen Kontrollen, 

Gestaltung der Beziehungen zu Kundinnen und Kunden und Wei­
terenrwick.lung der Finanzverwaltung nach den Grundsätzen von 
Good Publie Govemance sowie Ausbau von Netzwerken (z.B. mit 
anderen Verwaltungen, Interessenvertretungen) unter besonderer 
Berücksichtigung der Anforderungen von Steuerzahlern, 

Einführung eines standardisierten Tools flir ex-ante sowie ex-post 
Kosten- und Nutzenanalysen sowie Beobachtung, Forcierung und 
aktive Förderung der Annahme des E-Govemmem-Angebotes der 
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